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»nzeigen -Aunabme : KürdieAi >end.Au»g. biSlLUHr .. . ’
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Der vonauübergang
der kjeeresgruppe Riackensen.

Von zuständiger militärischer Seite
vird nns geschrieben:

Nachdem Teile der siebenbürgischen Armee die wala-
hische Tiesebene erreicht hatten , war sür die Heeres-
;ruppe des Generalfeldmarschalls v. Mackensen der
Zeitpunkt herangereift , den feit langem geplanten und
n allen Teilen vorbereiteten Vorstoß über die Donau
iitr Ausführung zu bringen.

Fiir den Übergang war die bei Svistov  gelegene
itdge Stelle des Grenzstromes seit Monaten ausersehen,
das hochgelegene bulgarische Donauufer beherrscht
sier weithin die feindlichen Stellungen . Bukarest liegt
n nordöstlicher Richtung in der Luftlinie etwa 100
Kilometer von Svistov entfernt . Von Nordwesten
läherte sich die Kavallerie des Generals von
f a l ke n h a y n. Das Räderwerk faßte von Norden
md Süden her ineinander . In eiliger Flucht suchten
ie Überreste der geschlagenen rumänischen Verbände
er zermalmenden Wirkung der ineinander greifenden
)perationen zu entrinnen . Sie hatten bereits bis
svistov den Uferschutz preisgegeben. Ein erster rascher
äetohtn von größter Bedeutung!

Die vor den Falkenhaynschen Truppen zurück-
>eichenden, aber an den großen Flußabschnitten noch
ihen Widerstand leistenden Divisionen traf der B o r-
oß des Generalfeldmarschalls von

Mackensen  so überraschend in die Flanke, daß ihre
euett Stellungen sofort stark bedroht

mrden. So erzielte auch hier wieder die Überraschung
eben dem militärischen Erfolge eine durchgreifende
wralische Wirkung.

Während der Feind noch völlig durch die Ereignisse
l der Dobrudscha in Anspruch genommen war , wurde
urch das wohldurchdachte Zusammenarbeiten der he¬
iligten Stellen vor seinen Augen, aber von ihm völlig
nbemerkt, der Donauübergang vorbereitet.
>urch schärffte Bewachung wurde jeder Greuzverkehr
verbunden . Im Schutze der Nacht entstanden sorg-
ltig verdeckte Zufahrtsstraßen zmn Ufer. Me Stadt
irbarg hinter einer Maske ihr kriegeristlies Gesicht,
inter den Böschungen grub sich vorerst schweigsames,
lweres Geschütz ein. In dem nahen Belene-Kanal
nden die K. und K. Monitors , die deutschen Patrouil-
n- und Motorboote , die Pontons und die zum Zu-
lllunensetzen fertig bereitgestellten Brückenteile ge¬
hörten Unterschlupf. Langsam hatte sich aus weiten

- chienenwegen der fiir den Übergang erforderliche
amsterbau mit Munition , Gerät und Verpflegung
füllt.

Die Erkundung des gegenüberliegenden Ufers ließ
rs Wagnis aussichtsreich  erscheinen . Unsicher
<tr nur , ob der Feind nicht noch von den Vorberefiun-
3t erfahren und Verstärkungen herangezogen hatte.

1och vor wenigen Tagen lag schweres Geschützfeuer auf
rn bulgarischen Landstädtchen Svistov . Unruhig
tatterten nachts die feindlichen Gewehre über das
lasser. Regungslos lag das Land im Banne der
tuernden Geschosse.

1 Nach dem Fall von Craiova kam für die südlich der
onau aufmarschierten verbündeten Truppen der
ag des Handelns.  Die Blutopfer im Westen

»d Osten, an der mazedonischen und italienischen Front
sten es nicht verhindern tonnen , daß sich hier starke
ätsche, bulgarische, türkische und österreichisch-ungari-
e Kräfte in Bewegung setzten. Vorausschauende Tat¬
est und organisatorische Willensbelebung Hutten früh-
tsig dafür Vorsorge getroffen, daß abseits der starken
mee, die den Feldzug in der Dobrudscha fortzuführen
>t, an der Donau eine neue schlagbereite
ffensivarmee  erstand , die den Donauübergang
llzog, und zu der mit dem freiwerdenden Ufer in
lchsender Stärke immer weitere Verbände stoßen
fnen.
Am 23. November, dem Tag des llfersturmes , lag

chtgeballter Nebel auf den gelben Fluten des
nomes. Der Angriff  erfolgte , um den Feind zu
»scheu, gleichzeitig an mehreren Stellen
^ Donau.  Die Demonstrationen beschränkten sich
'otä) nicht auf eine Artilleriekanonade ; es wurden Jn-
u besetzt und an mehreren Punkten die feindlichen
tkr erkämpft.
So blieb der Feind zunächst in Ungewißheit, wo der

°rstoß beabsichtigt war , wohin er Verstärkungen zu
"ven hatte . Nachdem ihm das rasche Übersetzen und
"kwärtsdringen der Truppen des Generalfeld-
?fichalls v. Mackensen wohl tmterdesien die Augen
rnnet hat , ist der Brückenschlag bei Svistov
st Geheimnis mehr. Die Überraschung ist völlig ge-

, Das Unternehmen lvar so umsichtig vorbereitet,
P die deutschen und bulgarischen Regimenter fast

Verluste das rumänische Ufer er¬
achten  und in wenigen Stunden die stark qpsge-

bauten feindlichen Stellungen iü ihreni Besitz hatten.
Es wurde zunächst in im voraus befohlenen Linien am
ersten Tage ein engerer, am zweiten Tage ein weiterer
Brückenkopf ausgebaut und hinter deren Schutz die
ratlose Unsicherheit des Gegners dazu benützt, Fähren
einzurichten, Brücken zu schlagen, die rückwärtigen Ver¬
bindungen zu sichern, mit ihrer Hilfe eiligst die ge¬

samten Offensivkräfte auf das andere Ufer zu schaffen
und deren Nachschubbedarfnachzuziehen.

Nachdem in zweitägiger fieberhafter Arbeit der
Aufmarsch in dem jenseitigen Brückenkopf beendet, die
Operationsbasis gegen die stärksten feindlichen Gegen¬
maßnahmen gesichert war , die Donau für den Nachschub
keinerlei Gefahr und Hindernis mehr bildete, begann
der Vo r m a r s ch. Alles entwickelte sich auf Grund
der geleisteten Vorarbeit genau und spielend nach den
ergangenen Befehlen. Der Mechanismus brauchte nur
eingeschaltet zu werden. Die verbündeten Truppen Von
vier von Natur verschiedenartigen Völkern haben sich
in bewundernswerter Disziplin einein einheitlichen
Willen eingefügt . Die Fürsorge , die sie umgab, er¬
starkte ihr Sicherheitsgefühl , ihren SiegesGillen . Der
Erfolg war ihrem hingebenden Vertrauen eine Selbst¬
verständlichkeit.

Die Vorbereitung und Durchführung dieses Donau-
überganges wird in der Kriegsgeschichte wohl als ein
meisterliches Vorbild  weiterleben . An sechs
Stellen ist nunmehr die Donau in diesem Kriege unter
dem Oberbefehl des Generalfeldmarschalls v. Mackensen
erfolgreich überwunden worden. Es standen diesmal
aber nicht nur deutsche Truppen , sondern gemischte
Verbände  zur Verfügung . Und gegenüber befand
sich ein mit dem kriegserprobten starken Rußland ver¬
bündeter Gegner . Er hatte sich derart in Sicherheit
wiegen lassen, daß er den Uferschtttz an dieser gefähr¬
lichen Stelle schwächeren Kräften übertrug . Mit brau¬
sendem Hurra betraten die bulgarischen Regi¬
menter  das rumänische Ufer bei Simnitza , von dem
aus genau an derselben Stelle im zweiten Balkankriege
int Jahre 1913 die Rumänen die Brücken zum bulgari¬
schen Ufer geschlagen hatten . Auch für die T ü r ke n
ist der Donauübergang eine stolze Genugtuung , denn
hier bei Svistov haben die Russen 1877 bei ihrem Feld¬
zug gegen die Türkei , ihrem großangelegten Vorstoß
auf Konstantinovel , die Donau überschritten. Das
Welt geschichtliche Erlebnis  durchzuckte die
Herzen, und der Generalfeldmarschall, der mit seinem
Stabschef General Tappen wenige Stunden , nachdem
die ersten Pontons abgestoßen waren , sich auf das
rumänische Ufer übersetzen ließ, war u m j u b e l t von
begeisterten Huldigungen.

Zusammenbruch eines russischen
Maffeustnrmes.

österreichisch -ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 30. Nov. (Drahtbericht .) Amtlich

verlautet vom 30. lllvvember. mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls v. Mackensen.
Die erfolgreich Vordringen de Donau-

arm  e c hat seit dem Stromüberzang 43 rumänische
Offiziere, 2421 Mann , 2 schwere und 36 Feldgeschütze,
7 kleine Kanonen und 7 Maschinengewehre cingcbracht.

Hceresfront des Generalobersten Erzherzog Joseph.
Truppen des Generals v. Falkcnhayn l nahmen

gestern P i t c st i und Ca mp o In n g in Besitz.  In
Campolung ' fielen 17 Offiziere, 1200 Mann , 7 Geschütze
und zahlreiches Kriegsgcpäck in die Hände der Bayern.
Zwischen dem Uz - Tatc und dem Tatarcnpaß
setzten die Russen  die zur Entlastung ihres bedräng¬
ten rumänischen Bundesgenossen bestimmten A n -
griffe unter großem Massenaufgebot
fort . Die Armeen der Generale v. Arz und v. Kocvcß
standen bei Tag und bei Nacht in erlnttertcm Ringen
gegen den immer wieder aufs neue vorstoßenden Feind.
Au vielen Stellen wurde Mann gegen Mann gekämpft.
Der russische A v st u r m brach zusammen.  Kleine
örtliche Vorteile konnten nichts daran ändern , daß die
großen Opfer des Feindes auch gestern vergeblich wären.
Der Kampf geht fort.
Heeresfront des Generalfeldmarschalls Prinz Leopold

von Bayern.
Nichts von Belang.

Italienischer Kriegsschauplatz.
östlich von G ö r z und auf der K a r st h o chf l ä che

war der Artilleriekampf zeitweise sehr lebhaft.
Südöstlicher Kriegsschauplatz.

In Albanien unverändert.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:

v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Die Beisetzung Baiser zranz Zosephr.
Von unserem ^ u.-SouLerberichterstatter.

7m. Wien, 30. Nov. (zb.) Hunderttaus ende von
W ie  n ein  waren schon in den Morgenstunden nach der
Ringstraße gewandert , um Kaiser Franz Joseph auf seiner
letzten Fahrt trauererfüllt eine letzte Huldigung  dar¬
zubringen . Überall brannten die umflorten Latecknen,
von den Bogenlampen hingen Trauerslaggen herab. Ein be¬
sonderes dusteres Gepräge hatte der Stephansplatz . Vor dem
höhen Dom- war ein gewaltiges HolWernst vufgefchlagcn, dvS
als Auffahrtshalle fiir die Trauerwagen (Menen sollte. Stuf
bem Neuen Markt stand schmucklos die Fassade der Kapuziner¬
kirche, in deren weitem Gewölbe sich die Habsburger
Fürstengruft  ausdehnt . Überall an den Häusern auf
Halbmast hängende Fahnen , bi * Valkone schwarz drapiert,
die Zuschauer in TrauevkletLung. Um die Mittagsstuiüde war
das Wild, das sich vor dem äußeren Burgtor bot, noch lebhaf¬
ter . Hunderttaufende drängten sich hier Kops an Kops zu¬
sammen . Gegen 1 Uhr nahm in der BuvgLapelle Hofpfmwer
Seidl die erste Einsegnung der Leiche  vor . Um
%2 Uhr hoben Hofkammerd lener und Leiblakaien die Bahre
vom Katafalk und trugen sie bis zum Leichenwagen,  der
im Schweizer Hof vorgefabrcn war . Der Kondukt  setzte
sich unter dem feierlichen Geläute sämtlicheir
K i r che n g l o cke n von Wien in Bewegung. An seiner
Spitze ritten zwei Hofreitknechte mit brenneMon Laternen
und eine Schwadron Kavallerie . In StaatÄvroffen folgten
die Generaladjutanten und Würdenträger , dann kauten, ton
acht Rappen gezogen, der schwarz drapierte Leichenwagen, zu
dessen Seiten vier Leiblakaien mit bremrenden Wachssackein
schritten. Es folgte der große Zug von österreichlsch-uugari-
schen Leibtrabanten gu Fuß und zu Pferde , sowie eine Kom¬
pagnie Infanterie und eine Schwadron KabaKerie. Z utn
letztenmal trat di e Burgwache für  ichre -n
Kaiser ins Gewehr.  Bor idem Stophanstjurni einge¬
troffen , wuöde die Bahre von vielen hundert Offizieren , die
als Slbordnung des Heeres  koinmcrndiert waren,
militärisch begrüßt . Die aufgestellten Truppen senkten die
Regimentsfahnen und begleiteten mit dumpstn Wirbeln aus
den umflorten Trommeln die Ehrenbezeugung. Die A uf '-
b a h r u n g in der  K t r che rvar ein glänzendes Bild.- Kurz
nach 3 Ubr fuhren vor dem Hauptportal des Domes die
Minister , Parlamentarier und die höchsten und allerhöchsten
Herrschaften vor.

Kr»nprinz Friedrich Wilhelm als Traucraast
in Wien.

\V. T.-B. Wien, 30. Nov. Heute früh tras der deutsche
Kronprinz  zur Teilnahme an der Leichenfeier ein. Im Rord-
wcstbahnbof hntteu sich zum Empfang  der Botschafterv. Wedel
mit den Herren der Botschaft, der Gettcraladjuiant des deutschen
Kaisers, v. Plessen, der dem verblichenen Kaiser zugetetkte General
v. Cramon, der zuui Ehrendienst jpgcteilte Feldzeugmeistcr Nohn
von Hermannstädten, der Kommandant des Kriegspresscanartiers
General Poen, der Direktor der AordwestLahn Goudebrück, einge-
inickcn. Kurz vor 8 Uhr traf Kaiser Karl  in der Uniform
seines preußischen Husarenregiments mit deni Bande des Schwatzen
Ldlerordens und den Abzcicheu des Generalfeldmarschalls ein. Er
hielt einen kurzen Cercle mit den zum Enipsauge erschienenen Per¬
sönlichkeiten ab. Der Kronprütz trug die Unisorm seines öster¬
reichisch-ungarischen HusarenregimeutS Nr. 13 mit dem Bande des
St . Ctephanordens. Der Kaiser hieß den Kroitprinzen herzlich
w i l l t o nt n»e n. Kaiser und Kronprinz küßten cinattder und
drückten einander herzlich die Hand. Sodann begrüßte der Kronprinz
den deutschen Botschafter und Herr» v. Plcsscn und die übrtgett
Herren der Botschaft und nahur die Meldung des Feldzengmetsters
Rohn entgegen. Hrerauf erfolgte die Vorstellung der beider»
sc i t i g c n Begleitung.  Sodann verließen der Kronprinz
und der Kaiser den Bahnhof und fuhren mit dem Automobil in die
Hofburg. Sogleich nach dem Eintreffen in der Hofburg machte der
Krcnprinz der Katferin Zita  seine Aufwartung. Um 1*11 Uhr
vormittags empfingen Kaiser Karl und Kaiserin Zita in der Hof-
brrg die freniden Fürjtltchkeiten, die in Wien zu den Leichenseier-
lichkeiten eingetroffcn stad, hierauf die hierher entsandten Speztal-
gesandten. _

Die Ereignisse in Griechenland.
Pressung der griechischen Truppen
zum Heeresdienst unter Sarr «ril?

Br . Berlin , 30. Rvv . (Eig Drahtbericht , zb.) Me „Pass.
Ztg." schreibt: In französischen Regiernngskreisen , die in der
griechischen Frage die Führung unter den Berbandsmächten
hatten , beabsichtigt man eine weitere Gewaltmaß¬
regel  gegen das unglückliche Land. Man denkt in Frank¬
reich,  wo der Menschenmangel aufs höchste gestiegen ist,
ernstlich daran , aus oer griechischen Bevölkerung Streitkräfte
zu gewinnen , die unter dem Kommando Sarrails kämpfen
sollen. Man rechnet mit einem Heer von 450000
Mann.  Die antivenizelistischen Blätter sollen stumm ge¬
macht -oder unterdrückt werden ; neue, von der Entente unter¬
stützte Zeitungen werden begründet.

Die Frage der Waffenablieferung.
Br , Haag , 30. Nov . (Eig . Drahtbericht , zb.) „Times"

meldet aus Slchen, (da die Unterredung des AdmtDalS
Fournet  mit König .Konstantin zu keinem Ergeb »-
nis  geführt hat, will Me griechische Rvgtekuwg zurst -ck-
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treten,  wenn der Monarch sich fernerhin weigert, die
Waffen abzugeben.

Anwachsen der a n t rvenizelistischen
Strömungen.

W. T.-B. Bern , 29. Nov. »Sortiere della Sera " meidet
aus Athen : Anzeichen von Widerstand Keinen dre Mtgr
herrschenden optimistischen Erwartungen »u trüben , - etzte
W hielten ATtivenizelisten und Reservisten,,
offigiere  eine Geheimsitzung ab. Ungewoftilicherwe.jc
werden Offiziere auf Militärautos abtransportiert . Das
Blatt „Chronos " wendet sich direkt an Admiral Fournet

Wir" werden die Waisen nicht üb ergeb en  und sie
uns n ie n ehm  e n la sse  n. Sollten interessierte Gmechen
Ihnen das Gegenteil weiSgemacht haben, so sagen wir Ihne ».
L Wmirast daß Ihre Truppen in den WtewJ
beim Lande sich den Waffen gegenüber  finden werden,

Der BeÄkrswtter "fügt hinzu : Selbstverständlich ve r̂-

star̂ absichten ^ Ä '̂ miven°izelistifch7 Â iwtion breitet sich
!n Th essalien  weiter aus . Auch in ^ Larissa und
Teinolt nimmt die Agitation gegen  die Venrzelisten rn
drohlichem Matze zu.

Oer Krieg gegen England.
Die englische Admiralität stellt d«s Sinken

des Kreuzers „New Castle" in Abrede.
W. T .-B. Lvnd. n, 30. Nov. (Drahtbericht .) Die Admi¬

ralität teilt mit : Mit Bezug auf den heutigen deutschen
Funkfpruch, datz der b r i t i s che K r e u z e r „N e w C a st I e
am 15. November auf eine Mine gelaufen sei und am Ein¬
gang des Firth of Fortih gefunken  fei , wobei 27 Diann der
Besatzung umgekommen und <5 verwundet seien, wird fest-
gestellt, datz kein Schiff Sr . M-rjestät in der Woche vom, 12.
zum 18. in der Nordsee auf eine Mine gelaufen oder gesun¬
ken sei. Die ganze Geschichte mit den begleitenden Etngec-
heiten ist Erfindung.

Die Gärung im Bergwerksgebiet von
Südwales.

W. T.-B L»nd»n, 30. Nov. In Ubereinstirnmung mit dem
Landerpeiteidignngsgesctz übernahm die Handelskaminer die Aon-
trolle über die Kohlenzechen von Sudwai - S und er-
nannte eine Kommission, in der auch die Admiralität vertreten :>,
um die Lo h n f r a g e zu regeln.

Unwille in Amerika über die Türkei.
W.  T.-E. Washington, 30. Nov. (Drahtbericht .) Reuter

meldet : Der amerikanischeBotschafter in Konstantinopel teilt
dem Staatsdepartement mH, die T ü r ke i könne aus mili¬
tärischen Gründen nicht gestatten, datz einige hundert gebür¬
tige und neutralisierte A m e r i ka n e r die Türkei über
Jaffa verlassen, wozu früher bereits die Erlaubnis erterlr
worden war . Bon der Türkei Ivird dabei geltend gema<V,
datz der Beamte , der das Abkommen abschloh, dazu nicht
autorisiert war . In den Bereinigten Staaten ,st man dar¬
über sehr erreg t.

Die kritische Lage in Athen.
Berlin , 30. Not,, (zb.) Di« Lage in Athen wivd vom

„L.-A." als gewitterschwül  bezeichnet.
W. T.-B. Amsterdam, 2ö. Nov. Einem hiesigen Blatt z-

folge wird der „Times " au? Athen gemeldet, datz die kritrsche
Lage forDauere . Man vertagte den Krön rat  anichemend
in der Hoffnung , datz bezüglich der Anslieferung der Ge¬
schütze ein Vergleich mit Fournet
fAetrtt ab-r nicht geneigt zu sein, nachzugeben. Fournet ve-
suchte mehrere Geschäfte von Venizelisten ^ der Hermes-
5 urtb sah selbst die roten Kreise,  nnt welchen se
wägend der Nacht bezeichnet worden waren . Wenn dm
Drohungen  gegen di«' Venizelisten auch nur zum ~ cU
?usaeführt würden ohne datz vorher entsprechen̂ Maßregeln
unternommen werden, würde das eine S chw a chu n g, wenn
R " 3 u^ mmensturz der venizelrstffchen Parte : be-

^Griechisch -albanische Klein kriegsbanden
gegen die Italiener!

W.  T .-B. London. 29. Nov. Die „Mornrng Post er¬
fährt aus Athen vom 27. November: Der Besmh, den d-e Ge-

Alliierten gestern dem Minister des Äußern ge-

Lreignffs « zur Se «.
Neue Opfer unserer U-Boote.

W. T.-B. Lenden, 30. Nov. (Drahtbericht .) „Llohds^
meldet : Die drei englischen Dampfer „King Malcolm
<4301 Brutterrgistertennen ), „Meresby" (1783 Tonnen)
und „Maude Larssen" (1222 Tonnen ), der norwegische
Dampfer „Terre" (1888 Tonnen ) und der spanische
Dampfer „L u c i e n n e" wurden persenkt.

W. T .-B. Kairo, 29. Nov. (Reuter .) Der griechische
Dampfer „Margherita " (1112DruHoregistertonnen ) wurde von
einem U-Boot versenkt. Paffagiere und Besatzung sind ,n
Alexandrien gelandet.

Ein amerikanischer Bannwarendampfer
gesunken.

Vf.  T .-B. Washington, 29. Nov. Das Reutersche Bureau
meldet, das Staatsdepartement sei durch den amerikanischen
Konsul in Valencia von dem Verlust des Dampfers
„Ehemarig" unterrichtet worden. Man glaube , daß e:u ähn¬
licher Fall vorliege, wie bei dem Segler „William P . Frhe■,
der Bannware  führte . Da keine Leben verlor « : stnd,
wecke die Schaldensvergütungsfrage wahrscheinlich aus
diplomatischem  Weg erörtert werden können.

macht halben, steht in Beziehung zu der Lage .
w« ariechisch - albanische Guerillabanden  ge-

1 gegen die italienischen  Truppen :m
Nordevirus aüfzntreten . Man glaubt , datz d,e Organisation

. .. Bieter Bewegung keine  griechischen Offiziere bete:
liat wären . Daraufhin machten sich die Gefandt« ' ttboftg,
ihm Photographien  von Offizieren in dm Tracht vm:
Guerillaführern zu zeigen^ Die '^ ems^ RegwM^furfrte am die Entfernung  aller dieser Offiziere aus oem

Sie teilte der griechischen Regieriing nnt , datz sie im

rureg beschloß, ihre Truppen zuruckzugiehen.

Die wirtschaftliche Seite unseres Einrückensin Rumänien.
Br . Rotterdam , 30. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Der

Times "-B- richterstatter in Bukarest betont, datz Rumäniens
Getreideerzeugung  Deutschland wenigstens wahrend
vier Monaten des Jahres mit Nahrung versorgen könne und
datz der unerschöpflich- Vorrat von Petroleum  Deutsch¬
land instand setzen werde, den Krieg merklich zu verlängern.

Der Krieg gegen Italien.
Italien fürchtet eine Hindenburg . Offensive
' „ach Rumäniens Niederwerfung.

WT -B Bern , 30. Nov. In der italienischen P reffe
>oird verschiedeitlich die Befürchtung ausgesprochen, datz nach
Erledigung Rumäniens Italien  durch eine Hmdenburg-
Offensive bedroht werden würde. In diesem S,nne äußern
sich Iden Nazionale " und auch „Povolo Romano , der u a.
Mreiüt , datz die Möglichkeit einer Hinoeaburg -Offeaiiie
Italien von der Beteiligung an dem sogenannten Manövrier¬
ter der E'iteate id. h. <lUf dem Balkan ) ausscklietzen muffe,
m-il Italien zuer -'t an die Sicherung seiner eigenen
Ar-naen denken müff- . - Dieser Hinweis zeigt bereits deut-
sich, warum man in Italien von einer Hindenburg -Offensrve

Ein Ministerrat in Rom.
W v B Bern. 30. Nov. (Eig. Drahtbencht) Der „Corriere

den« Skia* meldet aus Rom: Für Samstag ist ein Minist errat
«inb er » s en,  an dem alle Regierungswitglieder teilnehmen
werden. —

Oer Krieg der Türkei.
Oer amtliche türkische Bericht.

Vf. T.-B. « onstantinopel. 30. Nov. (Sitz. Drahtbecicht) Amt¬
licher Heeresbericht dom ZS. November: KaukajuSsront.  Aus
dem rechte« Flügel wurde «in von 1% feindlichen Bataillonen aus-
geführter Angriff zurückgeschlagen.  Sonst aus den Fr. ntrn
nur Scharmützel. Auch aus de» übrigen Fronte» lein bemertcnS-
wertes Ereignis. Der stellvertretende Oberbefehlshaber.

Die Ausbringung des holländischen
Dampfers „Koningin Rezentes .

Sehr weitgehendes deutsches Entgegenkommen.
Berlin , 29. Nov. Wie wir erfahren , soll der hollandtsche

Postdamvfer „Koningin Rrgentrs ", der unlängst als Prise
cufgebracht worden ist, wieder freigelassen  werden
Dicffer Dampfer ist am 10. November 1916 auf ft -ner Reffe
von Vlissingen n-rch London in der Nahe des Noordh:nper
Feuerschiffes nach Pciseurecht von einem deutschen Untersee¬
boot angehalten worden. Solche Anhaltung hat )edcr Handel - -
dampfer im Kriege zu gewärtigen , wenn er m:t Kriegsschiffen
der kriegführenden Parteien aus hoher See zusammentrisst.
<Tex von vornherein bestehende Verdacht, datz em auf der
Reise nach England begriffener Dampfer Bannware gelcwen
bätte , verstärkte sich, als bei ver Anhaltung des Dampfers
m-hcere Säcke— anscheinend Postsäcke— aber Bord geworfen
wurden . Da eine gründliche Untersuchung des Dampfers
am Ort der Anhaltung mit Rücksicht auf möglicherweise aus¬
tauchende feindliche Streitkcäfte ausgeschlossen war , so wurde
rr nach Zeebrügge und von doct nach Ostende verbracht. Die
Untersuchung ergab, dah der Kapitän und der Telegraphist
des Dampfers drahtlose Depeschen  abgefandt hatten,
um holländische Kriegsschiffe herbeizucufen . Da diese draht.
losen Depeschen zweifellos auch von englischen Seestre :tkraften
hätten aufgefangen werden können, so konnte diese Handlungs¬
weise mindestens als eine fahrlässige Unterstützung der feind¬
lichen Seekciegfühcung anfgekatzt werden. Es stellte sich
ferner h-raus , Satz drei Angehörige der Dampferbesatzung
einem englischen Kurier  Vorschub geleistet hatten , in¬
dem sie auf dessen Wunsch seinen Kuriersack unter den Post¬
säcken des Dampfers versteckten. , Auf diese Weise hoffte der
englische Kurier , seinen Beutel unserem Zugriff zu entziehen.
Gegen die drei Holländer ist, wie verlautet , eine kr,egs-
c- erichtliche Untersuchung  wegen Borschublefftung
dem Feind gegenüber einqeleitet worden. Die Post des
Dampfers wird, wie wir hören, auf Bannware P̂apiergeld,
begebbare Handelspapiere , veckäuflick.e Effekten) geprüft und
von dem Ergebnis dieser Untersuchung ihre Weitersendung
abhängig gemacht werden, während der Dampfer selbst fre :-
aelaffen werden soll. Da aus dem neutralitätswidrigen Ver¬
halten eines Teils der SLifksbesatzung eine Anklage
gegen das Schiff selbst abgeleitet und dieses einem prisen-

' gerichtlichen Verfahreu unterworfen werden könnte, so mutz
die Freigabe des Schiffes als ein Zeichen van großem
Entgegenkommeii  gegenüber den holländischen Besitzern
angesehen werden. Gewisse Vorkommnisse, die sich nach der
Aufbringung zwischen dem Unterseeboot und den durch den
Funkspruch des Dampfers hecb-igerufenen holländischen
Se estreitkrüsten  abgespielt haben, werden, wie wir
hören, ein diplomatisches Nachspiel haben.

Au§ den verbündeten Staaten.
Eine Rede Radoslawows in der Sobranje.

W. T.-B. Sofia. 30. Nov. (Eig. Drahtberickt) Finanzmimster
Tonrsäcw  gab gestern in der Sobranie eine Darstellung ver
Finanzlage Bulgariens.  Hieraus ergriff Mm,,tcrpraud«tt
Nadoslawvw  bas Wort, >mi die p o l l i i f che ^ a g e des
Landes  darzulegen. Sie ist gegenwärtigr» Hder B :,legung be-
sriedigend. Zwar inuhtcn die bulgarrsch-n Bchord-n ottoU«
(Wonastir) vor den, Borstoß der dank oer Schwache der griechgchen
Politik aus säinUichcn Derbundeten der Entente gcbilveten Salon: -
Armee räumen, aber dieses ist ein vorläufiges Z u *
weichen,  das in der Erwartung des Augenblicks, m dem mau
das verlorene Gebiet zurückgcwtnnen und sogar n»ch weiter wirv
Vorstößen können, zur Verhütung unnötiger Opfer  v -.
schlr sie» wurde Dieser Augenblick naht, hm» dir vom Kriegsschau¬
platz in Rumänien  komnienden Nachrichten, wo unsere gruppen
bereits die Donau auf der ganzen Lange ihres Lauses ub-richr tten
haben, und die au, Bukarcst zurückweichcndenrumänischen Truppen
verfolgen, lassen erhoffen, daß die dort ,m Gange vezindlichen-̂ pe
ratirnen lehr bald mit einen: glücklichen endgultlg - n
A u s g o n g vbschlicßcn werden. M,nistcrpra>ide>it 'Radoslawow
kam sodann aus die Vertreibung der Vertreter der verbündeten
Mächte in Athen  durch den sranzdstschen ALunral zu ,prechen
und sagte: Wir steheu nach wie vor zu der recht¬
mäßigen Regierung und dem König bott ®* ,ed) JV
lob,  die ohnmächtig war, diese Gewalttat M verhindern, doch
sind wir ohne Verbindung mit ihnen. Schließlich erk-arte
Ministctprästdent, er hosse, daß m einiger Zeit dl- vorbundeten
Regierungen ihren Parlamenten glückltche Nachrtchten bÄrnntgeben
können, die die Zustimmung aller verbündeten Scationen fmden
werde». . , ,

Ankunft der aus Athen vertriebene«
Gesandten in Sofia.

Vf.  T .-B. Sofia, 30. Nov. Die Gesandten Bulgariens, Öster¬
reich-Ungarns und Leutichlands in Achen kamen ge,terli in T ° , : a
an. von wr di- Vertreter Osterrelch-Ungarns und Deutschland- m
ihrtm Personal die Reise nach Wien und Berlin fortietzen werden)

Der Kommandant der polnischen Legion.
Br . Posen, 30. Nov. (Eig. Drahtbericht. zb.) Gra-

Stanislau Szepthcki,  der Bruder des verschleppten Lem>
berger Metropoliten , wurde zum Kommandanten der Point
schen Legion ernannt . _ _

Deutscher Reichstag.

I

Die Neutralen.

Die Lage im westen.
Die feindlichen Berichte.

»ranchstscher Heeresbericht vom 29. November, nachmittags.
ZremlM? :.'be Tätigkeitd« beidenAr t i I l er , en südlich der
® o rnm e und :n den Abschnitten von B l a ches und P r ess or r c.
Bon der übrige» Front nicht« zu melden

Snalilcher Heeresbericht»om 29. November, nachmittags. Die
kiitdliche Arttllerie war mit Pausen bei G u eu d ec .->n r t und
Mstch «rras  tättg . Beträchtliche Tätigkeit von Lamgraben-
«öffttn in den Gebieten von Manquiffant und Neuve Chapelle.

Die Friedenshoffnuirgen der Neutrale «.
Br . Stockholm, 30. Nov. (Eig. Drahtbericht. Ab.) E'ner

Meldung von „Gotheborgs Samdels Tidningen " zufolge mach«
man jetzt allerseits größere Arfftreugungen als zuvor, um
den Präsidenten W i l s o n zu einem energischen Fr , e d e n S-
Vermittlungsversuch  zu bewegen. Dre Presse hebt
hewor . man er»,arte viel für den baldigen Frieden von der
FürstenzusammenkunftinWienzu  Kaiser Franz
Josephs Begräbnis.
Der Protest wegen der Athener Gefandten-

vertreibung in Washington überreicht.
Br Rotterdam , 30. Nov. (Eig. Drahtbericht . zb.) W:e

aus Washington gemeldet wivd. überreichte der deutsche Bot-
schafter G : af Bernstorsf  dem Staats,erretär Larffing
den Protest  gegen die Wegsühruug der Ge¬
sandten  der Mittelmächte ans Athen. Lanfrng  über¬
reichte dem Protest der englischen Regierung.

(Eigener Drahtbericht deö .LFiesbadener Tagblattü ^J
Berlin , 30. November.

Am BundesratStisck : Dr . Helfferich, Generalleutnan
Grüner , Dr . Litco, Grff Roedwn , Dr . Ĉaspari.

Präsident Dr . Saemps eröffnet die Sitzung um 12.23 Uhi
Auf der Tagesordnung lteht die zweite Lesungde

vaterländischen HilsSdienstgesetzes.
81:

Jeder männliche Deutsche  vom vollendeten 17. di
zum vollendeten 60. Lebensjahr . :'o weit er nicht zum Dien
m der bewaffneten Macht einberufen ist, ist zum Vaterland
kchen Hilfsdienst während deS Krieges verpflichtet.

Abg. Bauer (Soz .) : Wir behalten uns die endgültr,
Stellungnahme bis zur dritten Lesung vor. Wir erkenne
an, datz jeder Mensch eine sittliche Pflicht zur Arbeit h«
Für die Arbeiter bedarf es eines Zwanges zur Arbeit nm
weil sie die Not schou drzu zwingt. Der Zwang mutz sich al
gegen andere Kreise richten.

Das Gesetz enthält sehr wertvolle Bestimmungen rm Ju¬
tereffe der Arbeiterschaft.

Die Tarifverträge müssen vom Kriegsamt respektiert werde
Für die Reklamierten wüsten Schutzbestimmungen getrofs
werden, damit ihnen nicht mit dem Schützengraben gedro
werden kann.

Abg. G- thei» (Lpt .) : Wir müssen äußerste Zuru
Haltung üben  und auf weiteres verzichten, um das i
ffandekommen des Vereinbarte » zu sichern. Es muh da
oesorgt werden, dvz die zum Hilfsdienst Verpflichteten
weitestem Matze geschützt werden. Der Entwurf des Au
sihusses bringt ja einen solchen Schutz.  Weitere Vor,cpIS
werden wir gewissenhaft prüfen . Auch die durch Entz,ehu
von Arbeitskräften geschädigten Betriebe müssen gesch:
werden. Ein gewisser Ziv>tng wird nicht zu umgehen ft
Bei der S t i l l e g u n g vo n We r ke n kämen wohl tn er,
Linie die Kaliwerke  in Frage . Hier kann die P
duktion wesentlich konzentriert werden. Die Textil:
dustrie  mit ihrer verkürzten Arbeitszett weist eine D
geudung von Arbeitskräften ans. Auch die Rüstung
' n d u st r i e mutz Opfer bringen . D'-e Kriegssteuer mutz t
der Rüstungsindustrie die Mittel bringen , um dce gws
Schäden der Krieges wieder gut zu machen, so dag ,chr
leidende Teile der Produktion zu neuer Blüte gelaw
können. Das trifft namentlich fiir den Mittelstand zu.

Generalleutnant Grüner : Die Tarifverträge werden ii«
gehalten werden.

Zur Frage der Reklamirrte -t habe ich zu erklären , datz di
zum vaterländischen Hilf4die»fft bestimmten Personei

endgültig vom Heeresdienst ausfchride«.
Streitigkeiten derartig Reklamierter mit rhrei: Arbeitgeh
müssen auf dem Wege des Schlichtu.igsve' fahrens beft
werden. Auf eine Einziehung hat der Arbeitgeber ker
Einfluh , überflüssig oder ersetzbar werdende Personen mu
cber singezogen werden können. Dieses Recht mutz der W
tärverwaltung unberührt bleiben. (Beifall .)

Abg. Dr . Stc ŝemann (natl .): Eine brutale Strllegl
des .virtschiftlichen Betriebes darf nicht eintreten , schon n
,m Interesse der oe Aschen Valuta . Wir begrügen die A>
rnna d:s Chefs des Kriegsamtes , oah den Arbeitern zuw
die Arbeit z u g e t r a g e n werden muffe. Sonst entstt

^ zwei Arten von Deutschen, und das wäre vom Standpunkt
Duühhaltens das Schlimmste Nur : m äußersten N>
falle  darf eine BervflanzunL der Arbet>

<
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Iräfte  eintcetert . Der Übergang zur Friedenswirtschaft
würde enorm erschwert werden. Es dürfen nicht einerseits
die Gewinne ungemeffen nnw-achsen, andererseits Not ent¬
stehen. Wenn die ersten Schiffe Hamburg wieder verlassen
werden, müssen wrr gerüstet sein, den Konkurrenzkampf voll
wieder anfzunehmen.

Abg. Frhr . v. Gamp (D. Fr .) : Die Möglichkeit, die
Frauen  zum Hilfsdienst hecanzuziehen, muh dem Kriegs¬
amt überlassen bleiben. Im Gesetz selber sollte dieser Punkt
nicht festgesetzt werden. Wir brauchen in erster Linie Fach¬
arbeiter,  und dazu kommt die Frau kaum in Frage . Auch
beim Militär kommen viele Kräfteverschwendungen
vor . Geistig hochgestellte Männer werden dort mit Kartoffel¬
schälen beschäftigt, das sollte unterbleiben . Die Jugend¬
lichen  müssen hecangezogen werden.

Abg. Dittmann (S . A.-G.): Wir halten das Gesetz für
volksfeindlich  und schädlich. Wir wollen die schlimmsten
Wirkungen des Gesetz? durch unsere Anträge parallelisieren.
Der Arbeitszwang sollte hoch st ensüiszum 45. Lebens¬
jahre  ausgedehnt werden, ebenso wie bei der Wehrpflicht.
Im Frieden fanden Leute über 40 Jahren in der Großin-
dustrie Rheinlands und Westfalens keine Arbeit . Sie sind
rächt mehr leistungsfähig genug. Die Konservativen sollten
lieber beantragen , daß jeder Deutsche von der Wiege bis zum
Grabe hilfsdienstpflichtig sei. Der Wunsch der Frauen , in
das Gesetz einbezogen zu werden, ist eine böse Spielerer
und eine Versündigung an dem eigenen Geschlecht.

Abg. Giesberts (Zentr .) ' Jede Schädigung der Arbeiter
muß ausgeschlossen  kein . Sie ist ja auch vom Aus¬
schuß berücksichtigt worden. Die Härten des Gesetzes müssen
möglichst ĝ krildert werden. Dem Handwerk darf nicht nur
^Arbeit gegeben werden, es muß auch die nötigen Rohstoffe
' erhalten.

Abg. Schiffer (natl .) : Bei diesem Gesetz ist das erfreu¬
lichste die B e g e i st e r u n g , die diese neue

Mobilmachung der Seelen
am Volke hervorg .sruftn hat. Der Ausschuß muß die Kautelen
aus den Richtlinien in das Gesetz selber hineinarbeiten . Im
übrigen aber bleibt die Ausführung die Hauptsache.
Bei der Besetzung der Ausschüsse muß größte Sorgfalt be-
cbachtet werden, damit der Verkehr mit dem Publikum sich
,glatt abwickrln kann. Der Tori muß dabei stets ein ange-
messener bleiben. Die Gerechtigkeit muß unter allen Um¬
sständen gewahrt werden. Irgend ein Stand darf nicht be¬
vorzugt noch benachteiligt werden . Auch bei der Justiz
können viele Kräfte gespart werden ; das beweist der Prozeß
'Schifftnann , in dem die Geschworenen seit Monaten sestge-
halten sind.

Staatssekretär des Innern Dr . Helffrrich : Die Verbün¬
deten Regierungen stnd bereit gewesen, die Konsequenz zu
ziehen, die in bezug auf das Eingreifen in die per¬
sönliche Freiheit  bei Überweisung zur Arbeit und Er¬
schwerung des Arbeitswechsel entstehen können. In diesem
Falle sind in den Rickitlinien die Beschwerdein st anzen
vorgesehen, durch Einsetzung der ArbeiterauSschüsse und Ein¬
richtung der Schiedsltellen. Zu dem heute erst vorgelegtea
Antrag hat der Bundesrat natürlich noch keine Stellung
nehmen können. Ich hoffe aber , daß wir auf dieser Basis zu
einer Einigung kommen werden. Einer Herabsetzung des
bstfsdienstpflicbtigen Alters von 60 auf 45 Jahre können wir
nicht zustimmen. In der F r a u e n f r a g e stimme ich aus¬
nahmsweise dem Abgeordneten Dittmann zu, aber nicht in
der Begründung . Bei der Berücksichtstmng der Landarbei-
terfrage  soll keine Bevorzugung der Landwirtschaft ein-
treten . Dem Charakter dsr Saisonarbeit muß aber Rech¬
nung getragen werden, sonst würden wir große Schädigun¬
gen Hervorrufen.

Wir haben nickit die Absicht, alles auf den Kopf zu fteSe«.
Eine Hinrichtungsmaschine soll daS Gesetz nicht sein.

Eine besondere Entschädigung eines besserbczahlten Hilfs-
tienstvflichtigen würden die Soldaten im Schützengraben, die
nur ihre Löhnung erhalten , nicht verstehen. Die Gewinne
der Munitionsfabriken sind nicht zu hoch Die Vorindustrie,
die Maschinenaudnstrie, verdient weit mehr.

Generalleutnant Grüner : In den Begriff behördliche
Einrichtungen  müssen auch die Seelsorger , die Kow-
munaleinrichtungen für Ecnährungszweckc, dre Schulen und
die Stellen , die für die Volksversocgung mit materiellen und
geistigen Dingen sorgen, einbezogen werden , so auch die
Presse und die Recktsgnwälte,  wobei ich aber nicht:
zu unmöglichster Prozeffemacherei auffordern möchte Die
Studenten der technischen Hochschulen  werden
uns besonders angenehm sein. Wir verhandeln darüber , daß
diesen ibre Tätigkeit aus der Schule angerechnet werden soll.

Damit schließt die Aussprache.
Unter Ablehnung der AbänderungSanträge wird § 1 in

der Fassung, wie sie vom Hauvtausschuß getroffen worden
war , gegen  die Stimmen de: Sozialdemokratischen Arbeits-
Gemeinschaft angenommen . (Bcavo!)
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bezeichnet den Kreis de: zum vaterländischen Hilfsdienst
herangezogenen Personen.

Abg. Giesbe . tS (Zentr .) wünscht Einbeziehung der
Arbeiterorganisationen  in diese Bestimmungen.

Abg. Bauer (Goz.): Die Krankenkaffen und Kranken¬
kassenverbände und die Organisationen der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer sowie die Arbeitersekretär müffen einbezogen
werden. '

Staatssekretär Dr . Helfferich: Diese Organe sind für
unsere Kriegswirtschaft von große: Bedeutung . Auf sie wird
alle Rücksicht genommen werden.

Abg. Bassrrmann (natl .) : Auch das technische Personal
der Preffe sowie die Versicherungsgesellschaften und die
Banken müssen berücksichtigt werden. Die Wünsche de:
Privatangestellten müssen erfüllt werden. Die Studenten
werden sich gern für den vaterländischen Hilfsdienst zur Ver¬
fügung stellen.
i Generalleutnant Grüner : Die Studenten werden uns
willkommen kein.

Abg. Schiele (koni. j - Der Mensch lebt nicht vom Brot
allein und der Krieg nicht allein von Kanonen und Munition.

Die Preffe gibt geiitiqe Nahrung , sie mutz berücksichtigt
werden wie die Landwirtschaft, die unserem Volke die

nötige Nahrung schafft.
Versagt sie, so hört die Munitionsfabrikation auf . Da die
Herbstbestellung unvollkommen ist, muß die Frühjahrsbe¬
stellung mit allen Kcäiten vorbereitet werden. Das tote und
lebende Inventar muß bis dahin wiederhergestellt werden.
iDie Milch- und tLutterproduktion soll auch aufrecht erhalten
^werden.

Staatssekretär des Innern Dr. Helfferich: Die Stickstoff»
«cotzaktrou ward nach Wöglachkert gefordert werden, damit dre

_Wiesbadens Tagblatt.
Düngemittel der Landwirtschaft zur Verfügung gestellt wer¬
den können.

Auf eine Anfrage des Abg. Behrens (D. Fr .) erklärt
Staatssekretär Dr . Helffrrich, daß aus der Landwirtschaft nur
dre herausgezogen werden dürfen , die erst nach dem 1. Äugest
in ihr tätig gewesen sind.

Abg. Dittmann (S . A.-G.): Der Staatssekretär will den
Pressedienst nur im allgemeinen als Hilfsdienst anerkennen.
Die Bestimmung für die Lindwictschrft ist eine Unge-
heuerlichkert.  Die Arbeiter werden in die Hörigkeit
zurückgeworfen. Sie kommen unter Ausnahmerecht . Wir
beantragen , diese Bestimmung zu streichen.

Abg. Held (natl .) : Der Abg. Dittinann verkennt die Lage
der Landwirtschaft . Es handelt sich nicht um die Großagrarier,
sondern um die m i n n e r a r m e n kleinen Betriebe.

Abg. Stadthagen (S . A.-G.): Die zum vaterländischen
Hilfsdienst herangezogenen Personen dürfen nichl den Kriegs-
gesetzen unterliegen , sondern den Bestimmungen des Bürger¬
lichen Gesetzbuches.

Abg. Fester (Pot .) : Die Tätigkeit der Landfrauen
im Kriege, sowohl in großen wie in kleinen Betrieben , steht
über allem Lob.

Abg. Wurm (S . A.-G.): Die Macht des Kapitals wird
durch diese Bestimmung unendlich gesteigert. Wir müffen
dagegen im Gesetz selber einen Standpunkt aufrichten . Reso¬
lutionen gleichen den Nahrungsersatzmitteln.

Abg. Kunert (S . A.-G.) : Dir Frauenarbeit darf nicht zu
Lohndrückerei en  ausgenützt werden. Auch darf mit der
Frauenarbeit kein Raubbau getrieben werden.

Abg. Bauer (Soz .) : Für die Frauen muß jeder Schutz
geschaffen werden.

Daß der Friedensschluss noch nicht da ist, liegt nicht an
Deutschland, sondern an England.

(Sehr richtig!) Wenn wir unsere Wünsche nicht in das Gesetz
selber hineinbringen können, so müssen wir notgedrungen eine
Resolution Vorschlägen. Tatsächlich werden durch, das Gesetz
den Arbeitern Rechtsgucantien gegen den Kapitalismus ge¬
währt . Es ist nicht richt'g, daß der Arbeiter dahin gehen
muß, wo er hingeschickt wird. Ein so ungeheurer Zwang für
die Arbeiter besteht nicht. Jeder Arbeiter ist frob, wenn er
eine gute Arbeitsstelle gat.

Abg. Heirck: (S . A.-G.) : Wir haben bessere Erfahrungen
gemacht in bezug auf die Willkür der Behörden . W i r
wollen keinen Zwang.  Wir verlangen Rechtsgaran¬
tien für die Arbeiter . Das Gesetz bedeutet, daß Deutschland
eine einzige große Kaserne  wird , und diesen Kasernen¬
geist wollen wir unseren Arbeitern fernhalten . (Lebhafter
Beifall bei der S . A.-G.)

Abg. Gothein (Pot .) : Im Interesse des ganzen Gesetzes
müffen natürlich Ausnahmen der Arbeitszeit  zu¬
gelassen werden.

Abg. Wurm (S . A.-Gst : Der Reichstagsausschuß bietet
keinen genügenden  Schutz für die Arbeiterinteressen,
deshalb muß dieser in das Gesetz bineingearbeitet werden,
sonst können wir dem Gesetz nicht zustimmen.

Abg. Dr . Sandsberg (Soz .st Unser Antrag ist gerade im
Interesse der Arbeiter gestellt worden und in Gemeinschaft
mit den Führern der Arbeiterbewegung . Ein einheitlicher
weitgehenderer Antrag ist uns natürlich angenehm . Deshalb
werden wrr nicht für den Antrag 'der Arbeitsgemeinschaft
stimmen.

Abg. Bauer (Soz .) : Mit der Regelung der Lohnverhält-
niffe sind wir einverstanden . Durch unseren Antrag wollen
wir nur Sicherung  in daS Gesetz hineinbringen.

Abg. Becker (natl .) : Dem Antrag Bernstein können wir
rächt zustimmen. Es müßte der Belagerungszustand aufge»
hoben werden. Den Antrag Albrecht unterstützen wrr dagegen.

Staatssekretär des Innern Dr . Helffrrich : Die Auffassung
mag zu treffen , .daß durch den 8 13a im Belagerungs¬
zustand  nichts geändert wivd. Aber auch daun sind wir
nicht sicher, daß das Gericht gegebenenfalls nicht anders in¬
terpretiert.

Nach einer Bemerkung des Abg. Becker-Ähre nÄberg er¬
klärte Staatssekretär ldes Innern Dr . Helfferich: An dem bis¬
herigen Zustand soll nichts geändert werden. Deshalb
brauchen wir den Parc ^ raschen nicht.

ES mutz verhindert werden, daß die Minister einmal
desavouiert werden, die das Streikrecht ihrer Unter¬

gebenen nicht anerkennen.
Aba. Dr . David (Soz .) : Der gute Wille der Regierung

nützt uns nichts. Hier müffen Vorkehrungen  geschaffen
werden.

Staatssekretär des Innern Dr . Helfferich: Ich furchte,
daß infolge des Paragraphen es den Eisenbahn Ver¬
waltungen  unmöglich gemacht wird , an ihrem Standpunkt
festzuhalten. Deshalb bitte ich, ihn crbzuleihnen.

Abg. Dr . Müller -Meinigen (Dp.): Wir wollen volle
Klarheit  schaffen und verhindern , daß das Disziplinarrecht
noch wxiter ausgedehnt wird.

Generalleutnant Grüner : Es ist sicher, baß die Aribeiter-
or̂ aniiationsn sich auf den Boden des Gesetzes  stellen
werden.

Abg. Tr . Streseman « (natl .) : Die Generalko-mmission
der Gewerkschaften hat doch ausdrücklich erklärt , daß sie den
Staatsarbeitern gegenüber auf das Streikrecht ver¬
zichte.  Es liegt also keine Gefahr nach dieser Richtung
hin vor.

Abg. Dr . Spahn (Zent : .; : Ich sehe keinen Grund ein,
weshalb diese Frage in diesem Gesetz, mit dem sie nicht? zu
tun hat , ausyeheiben werden soll.

Abg. Haase (Soz . A.-G.): Wir lehnen diesen Paragraphen
ab. Er beeinträchtigt die Bewegungsfreiheit der Arbeiter.

Abg. Reumann -Hofer (Pp .): Die Erklärung des Generals
Gröner ist nicht b esti mmt genug

Abg. Graf v. Westarp (kous.) : Dieser Antrag will nur
«in bestehendes Recht unterstreichen. Unter st reich ungs-
paraarcrvhen  gibt es bisher aber nicht. (Heiterkeit .)
Sine innere Berechtigung hat der Antrag nicht.

Abg. Dr . David (Sog.): Sehr wohl können Bestimmun¬
gen anderer Gesetze in dieses Gesetz ausgenommen werden.
Die Gesetze sollen ober auch dem Laien verständlich sein. Des¬
halb wollen wir die klare Bestimmung aufnehmen , daß das
Vereins - und Versammlungsrecht nicht eingeschränkt werden
soll. Erklärungen der Regierung haben keine Rechts¬
wirkung.

Staatssekretär Dr . Helfferich: Die bisherige Praxis soll
sich auch auf die Zukunft erstrecken. Nach wie vor schätzen und
wlünkcben wrr die Arbeitmebmeroraauilationen , Die £hbt *b
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die vorhin gesprochen haben, sind Juristen , daher gehen dis
Meinulrgen auseinander . (Heiterkeit.)

Erne Änderung soll in das vertrauensvolle Verhältnis
zwischen Arbeiterorganisationen und ReichSleitung nicht

hineingebracht werden.
Abg. Dr . Junck inatl .) : Dieses Gesetz soll also aus mora¬

lischen, juristischen und UnterstreichungSparatzraphen bestehen.
(Heiterkeit.) Im übrigen ist der Vorgang nicht fteiud, daß
Seibstverstäudliches nochmals gesagt wird. Das nennt mau
Vorbehalt . Angesichts der großen Opfer,  die auch die
Arbeiterschaft zu bringen hat, und angesichts der bestehenden
Schwierigkeiten kann es nichts schaden, wenn diese Bestim¬
mung nochmals ausgenommen  wird.

Abg. Haase iS . A.-G.): Tie Gesetze werden vielfach zur
Verfolgung und Unterdrückung mißliebiger Personen benutzt,
und das wollen wir vermeiden.

Abg. Grrf v. Westarp (kous.) : Ich kann mich nicht dafür
entschließen. Selbstverständliches zu sagen, sonst kann man es
so fassen: Falsch: Handhabung der Gesetze ist verboten!
(Heiterkeit.)

Inzwischen laufen noch zwei Anträge ein, darunter ein
Antrag Spahn,  der ' dem sozialdemokratischen Antrag einen
neuen Paragraphen hinzufügen will, der besagt: Den im
vaterländischen Hilfsdienst beschäftigten Personen darf die
Anwendung des Vereins - und Bresammlungsrechtes zur Ver¬
tretung ihrer wictschastlichea Interessen nicht beschränkt
werden.

DieÄbgg . Ebcrt (Soz .) und Ledebonr (S . A.-G.) erklären
sich mit dem Antrag Spahn einverstanden, ebenso Staats¬
sekretär Dr . Helfferich.

Der 8 13a wird in dieser Fassung in vorläufiger Ab¬
stimmung angenommen.

Darauf wird über den ursprünglichen ß 2 abgestimmt.
§ 2 wird unter Ablehnung der Abänderungsanträge ange¬
nommen ; ebenso die §§ 3 bis 6. Bei § 7 wünscht Abg.
Coßmann (Zentr .), daß Pensionären , die aus Anlaß des
Krieges die Arbeit Wiede: aufnehmen , die Renten und Pen¬
sionen nicht gekürzt  werden dürfen . (Schluß folgt.)

Deutsches Reich.
Der Glückwunsch des Königs tum Bayern
zum 60. Geburtstag des Reichskanzlers«

W. T.-B. München, 30. Nov. (Drahtbericht .) Die
Korrespondenz Hoffmann meldet : Anläßlich des 60. Ge¬
burtstags des Reichskanzlers v. Bethmann Hollwag richtete
der König Ludwig  III . nachstehendes Telegramm an den
Reichskanzler:

Zur Vollendung des 60. Lebensjahres sende Eurer
Exzellenz w ä r m st e Glückwünsche.  Noch wollen unsere
Feinde die Hoffnung auf die Nicderringung Deutschlands und
seiner Verbündeten nicht anfgeben. Sie werden aber , dos bin
ich gewiß, in dieser Hoffnung an dom Heldenmut unserer
tapferen Kämpfer zu Wasser und zu Lande und an der Opfer-
Willigkeit urAeres Volkes zu schänden werden. Groß und
schwer sind Pte Sorgen und Aufgaben des deutschen Reichs¬
kanzlers bis zur Erreichung eines ehrenvollen
dauerhaften Friedens.  Möge Eurer Exzellenz, ge¬
tragen von dem Vertrauen des Kaisers , der deut¬
schen Bundesfürsten und des deutschen Vol¬
kes,  diese Ausgabe zur glücklichen Lösung führen ! Das ist
mein innigster Wunsch zu Ihrem Goburtssest. Ludwig.

Von deni R e i ehs ka n z l e r ging darauf folgendes
Antworttelcgramm  ein : Eure Majestät bitte ich, für
das huldvolle Gedenken zu meinem Geburtstag ehrfurchts¬
vollen Dank abstatten zu dürfen . Die feste Zuversicht
in den Erfolg unserer Waffen,  die Majestät so
kraftvoll aussprachen, wird jeden Tag von unserem Heer und
unserem Volk um Kampf und in der Arbeit neu bestätigt . Die
wornren Worte und das Vertrauen , mit denen Majestät mich
so gnädig bedacht haben, haben mich tief bewegt  und
lassen mich besonders stark empfinden, wie sehr ich dieses Ver¬
trauens bedarf, um die Aufgaben, die mir obliegen, zu einem
guten Ende  zu führen . In unwandelbarer treuer Dank¬
barkeit Eurer Majestät untertänigster v. Bethmann
Hollweg.

Ein Zentrumsantrag zum Hilfsdienst-
Pflichtgesrtr.

(Von unserer Berliner Abteilung .)
X.. Berlin , 30. Nov. (Eig. Meldung, zb.) Das Zen¬

trum  hat zur zweiten Lesung des Gesetzentwurfes über den
Hilfsdienst folgende Resolution Gröber  eingebracht.
Der Reichstag wolle beschließen: I . 1. daß im Kriegsamt eine
eigene Abteilung für das Handwerk  unter Zuziehung
dessen gesetzlicher Vertretung eingerichtet wird ; 2. daß dafür
zu sorgen ist, daß ländliche Handwerksbetriebe mit Rücksicht
auf die Bedürfnisse der Landwirtschaft nach Möglichkeit auf¬
recht erhalten bleiben ; 3. daß, um ein Durchhalten der selb¬
ständigen Handwerksbetriebe in weitestgehendem Maße zu
fördern , den Handwerksmeistern und Handwerksgenoffen-
schaften nach Möglichkeit Arbeit und die erforderlichen Roh¬
stoffe zugswiesen werden ; 4. daß bei Schließung oder Zu¬
sammenlegung von Handwerksbetrieben in einem Bezirk
jeweils die zuständige Handwerkskammer zu hören ist ; 5. daß
diejenigen Handwerker, die zur Erfüllung ihrer vaterländi¬
schen Hilfsdienstpflicht in andere Betciebe übergehen, möglichst
eine ihrer fachlichen Vorbildung entsprechende Berücksichtigung
ftnden . II . Daß bei Schließung oder Zusammenlegung von
Geschäften des Detailhandels  vorher die zuständige
Handelskammer bezw. der Kkeinhandelsausschutz zu hören ist.
III . Daß mit Rücksicht auf die bevorstehende Schließung even¬
tuelle Schließung eines Betriebes infolge Einberufung des
Inhabers zun: vaterländischen Hilfsdienst und mit Rücksicht
auf die Tatsachen, daß alle kaufmännischen und gewerblichen
Betriebe am 1. Januac 1017 eine Inventur und Vermögens¬
aufnahme machen müssen, ! . die Inhaber dieser Betriebe oder
deren Vertreter nicht vor dem 1b. Januar 1917 zum vater¬
ländischen Hilfsdienst eingezogen werden ; 2. daß den schon
zum Heeresdienst eingezvqenen Betriebs Inhabern wenn mög¬
lich vor dem 2. Januar 1917 ein entsprechender Urlaub ge¬
währt wird.
Verkürzte Polizeistunde und eingeschränkter

Straftenbahnverkehr.
Br . Berlin, 30. Nov. (Eig. Drahtbericht, zb.) Tie neuen Be¬

stimmungen über die Verkürzung der Polizei  st uu de
für Gsttw irisch asten, Theater und Vergnügungslokale, sowie delr.
die Einschränkung des Straßenbahn Verkehrs,
sollen zunächst nur für das Winterhalbjahr, d. h. M «au L Mai
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fjeer und Flotte.

Personal -Beränderniige «. Lysenck,  Vizewachtm . (OSerlaynstem,
lim Fcldart .-Regt . Nr . 259, znm Leut, der Landw.-Feldart . 1. Auf¬
geb befördert . * v. Zaborowski,  Gen .-Maj . von der Armee,
vorher Korn der 10. Drv., im Frieden Kom. des 5bad.-Korps , zum
Borsitzen Len der Ob.-Mil .-Prüf .-Komm. ernannt . * Boelkle,
Leut , der Res. des Jns .-Regts . Nr . 170 (Limburg a. L.), jetzt ini
Reet ., MM Oberleut , befördert. * Huth (Limburg a. L.), E r ck
(Siegen ) Vizesetdw. in der Fußart .-Battr . 312, zu Leuts , der Res.
der Fußart . befördert. * Franke (Oberlahustein ), Vizefeldw. im
Nes.-Iäg .-Bat Nr . 8, zum Leut, der Res. befördert . * Steyr,
Gen.-Maj . z. D. und Komdt. des Tr .-llv.-Pl . Oberhofen (Elsaß ),
auf fein Gesuch von seiner Stellung enthoben. * Loutrelepont,
Obersileut . und Ttr . der Pulverfabrik in Spandau , unter Ver¬
leihung des Charakters als Oberst der Abschied mit der gesetzlichen
Pension und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Feldart .-
Regts . Nr . 31 bewilligt. * v. Kummer,  Dias , im Leib-Drag .-
Reat . (2. Grvßherzogl. Hess.) Skr. 21, der Abschied mit der gesetzlichen
Pension und der Erlaubnis zum Tragen der Regts .-Unif. bewilligt.
* PiotrowSki (Limburg a. 8.1, Vizefeldw. im Landw.-Jns .-
Regt . Nr . 38, zum Leut, der Res. befördert.

Ku§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Verordnungen zur Lebensmitteboerforguus
und Höchstpreise.

IX.
Sauerkraut.

Nach einer Bekanntmachung der Kriegsgejellschuft für
Sauerkraut , m. b. H., in Berlin dürfen beim Absatz von
lSauerkraut die nachstehenden Preise  nicht überschritten
werben : beim Absatz durch den Hersteller frei Berlabeftation
des Herstellers für 50 Kilogramm ohne Verpackung 11 M.,
beim Absatz in Gebinden von 50 Kilogramm und darüber srei
ins Haus oder Lager des Empfängers für 50 Kilogramm
12 M>, beim Absatz in Gebinden unter 50 Kilogramm srei
Haus oder Lager des Empfängers für 50 Kilogramm 12.50
Mark, beim Absatz an den Verbraucher, einschließlichhandels¬
üblicher Verpackung für 50 Kilogramm 16 M . Das Pfund
Sauerkraut darf also im Kleinhandel  nicht mehr als
16 Pf . kosten.

Schuhwaren.
Schuhwaren dürfen nach einer Verordnung des Reichs¬

kanzlers vom 28. September 1916 zu keinen! höheren Preis
verkauft werden als dem, der sich aus der ZusAmmenrechnurg
der Gestehungskosten, eines angemessenen Anteils der allge¬
meinen Unkosten und eines angemessenen Gewinns ergibt.
Für die Preisberechnung sind die von der Gutachterkovo-
;irnssion für Schuhwavenpreise aufgestellten Richtsätze maß¬
gebend. Schuhwaren im Sinne der Verordnung sind solche,
die ganz bder zum Teil aus Leder, Strick-, Web- oder Wirk¬
waren , Filz oder filzartigen Stoffen bestehen. Schuhwaren
dürfen vom Großhändler nur an den Kleinhändler und von
diesem t!ur an den Verbraucher abgesetzt werben. Sie müssen
auf der Ware selbst oder auf einem mit dieser festverbunde¬
nen, aus druevhastem Material hergestellten Begleitschein rn
einer für den Käufer leicht erkennbaren Weise den Namen
oder die Firma und den Ort der gewerblichen Hauptnieder¬
lassung desjenigen , der die Waren hergestellt hat, enthalten.
An Stelle des Samens oder der Firma und des Niedcr-
lassungsortes kann als Kennzeichnung eine Nummer treten.
Ferner mutz der Begleitschein den Kleinverkansspreis in deut¬
scher Währung irrtb den Monat und das Jahr enthalten , in
dein die Angaben angebracht sind. Aus Schuhwaren , die auf
'Bestellung des Verbrauchers handwerksmäßig hergestellt find,
finden diese Vorschriften keine Anwendung . Der Käufer von
Schuhwaren kann, wenn er sch übervorteilt glaubt , binnen
zwei Wochen nach Abschluß des Kaufvertrags Festsetzung des
Preises durch ein Schiedsgericht verlangen . Bei jeder amt¬
lichen Handelsvertretung wird für ihren Bezirk ein Schieds¬
gericht gebildet, in Wiesbaden also bei der Handelskammer.

Süßstoff.
Durch eine Verordnung vom 31. August 1916 hat der

Magistrat die Verordnung über die Regelung des Zuckerver¬
brauchs in Wiesbaden vom 10. Mai 1916 auch auf den Süß¬
stoff (Sacharin ) ausgedehnt . Der erste Abschnitt jeder Zncker-
karte mit dem aufgedruckten Anfangsbuchstaben Z des Wortes
Zucker berechtigt nach Wahl zum Einkauf von % Pfund
Zucker oder von einem Briefchen mit dem Inhalt von
iy4 Gramm Süßstoff. Die außerdem noch zum Verkauf ge¬
langenden Schachteln mit Süßstoff -Täfelchen dürfen nur
gegen Bezugsscheine abgegeben werden. Der Magistrat ist
berechtigt, den Hotels , Wirtschaften, Gasthöfen, Fremden¬
heimen , Anstalten usw. an Stelle von Zucker nach seinem Er¬
messen Süßstoff zuzuweisen. Der Pveis des Süßstoffes ist:
25 Pf . für ein Briefchen, 1.85 M. für eine Schachtel. Der
Verkauf findet nur in Apotheken statt.

— Trau -rgottesdienst für Kaiser Franz Joseph. In der
kaiholischen Hanptkirche am Luisenplatz fand gestern vor¬
mittag unter starker Teilnahme ein Traueryottesdienst für
Kaiser Franz Joseph von Österreich statt . Viele österreichische,
ungarische und deutsche Offiziere nahmen an der Andacht teil,
darunter auch Generalmajor v. Fransecky. Auch die Spitzen
der Zivilbehörden waren vertreten , u. a. durch die Herren Re¬
gierungspräsidenten Dr . v, Meister, Verwaltungsgerichtsdirek-
tor Linz, Landrat Kammerherr v. Heimburg und Polizei¬
präsident v. Schenck. Der Magistrat tvar durch Stadtältesten
Hees vertreten . Herr Stadtpfarrer Geistl. Rat Gruber zele-
orrerte das Traueramt und nahm die Einsegnung an der
Tumba vor. Der Kirchenchor sang ein mehrstimntiges
Requiem.

— Der Dank des badischen Großherzogpaars . Bei Herrn
Hoflieferanten Fritz Bossong ist folgendes Dankschreiben des
Grotzherzogs Friedrich  und 'der Grotzherzogin Hilda  von
Baden eingetroffen : ,̂ Fhre König!. Hoheiten der Grotzherzvg
und die Grvtzherzogin von Baden danken Ihnen für die so
schön ansgeführte Adresse  und bitten Sie , allen , welche sich
in den Listen ausgezeichnet haben, für die Anteilnahme ihren
herzlichsten Dank zu sagen. Dieser Beweis treuer Ikchäng-
lichkeii an das angestammte Herrscherhaus weiter Kreise
Wiesbadens hat den höchsten Herrschaften in dem tiefen
Schmerz sehr wohl getan. Oberhofmeisier Freiherr von
©Mer ."

— Kriegsauszeichnungen. Der Hauptmann und Batterie-
ßühver Georg HilSbss wunde mit dem Eisernen Kreuz
ll. Klasse und der Bankbeamte der Dresdener Baut, Bize-

feidwebel und Offiziersaspirant im Kaiser -Alexander -Garde-
Grenadier -Regiment Nr . 1 Paul Haferlaud,  Sohu des
Bahnhofsvorstehers i. R . Karl Haferlaud in Wies¬
baden , mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse aus¬
gezeichnet . — Der Kriegsfreiwillige Unteroffizier Bruno
F e I s ch, Sohn von Karl Felsch in Wiesbaden , evhiclt das
Bulgarische silberne TapferkeitÄreuz mit Schwertern und das
Eiserne Kreuz 2. Klasse . Außerdem wurde er zum Bizefeld-
wobel und Offiziersaspirant befördert.

— Der Nachtrag zum „Wiesbadener Tagblatt -Fahrplan"
wird >den ständigen Beziehern unseres Mattes mit der vor¬
liegenden Ausgabe als Freibeilage zugestellt . Wie uns das
hiesige Betriebsamt der Staatsoisenbahnen mitteilt , trifft
eine durch einen Teil der Presse gegangene Mtieilung , wo¬
nach mn 4. Dezember abermals größere Zuyänderungen ein»
treten sollen , für den hiesigen Bezirk nicht zu.

— Grundstücksversteigerung . Zur Aufhebung der Ge¬
meinschaft wurde dieser Tage das von der Steuerbehörde auf
80 000 M . geschätzte Haus Adelheidftraße 22 versteigert . Die
Hypochekenbelastung belief sich aus 25 000 M . Diese Hypothek
bleibt bestehen . Das höchste Gebot legte mit 1200 M . ein an
'der Auseinandersetzung beteiligter Herr ein . Der Zuschlag
wurde erteilt.

— Teure Bückinge . Di « Bückinge find hier nicht billig,
'das wissen wir , aber anderwärts sind sie ebenfalls teuer . Es
scheint sogar , als kaufe man sie in den Läden Wiesbadens
immer noch billiger als bei direktem Bezug von einem Groß¬
händler . Wenigstens mußte ein Wiesbadener Bürger diese
Erfahrung machen . Aul eine Anzeige hin , in der eine
Kieler  F i r m a die P o st k i st e fette Bückinge zum Preis
von 10 bis 15 M . aribot , bestellte er eine Kftte in der
Meinung , daß sie brutto mindestens 9% Pfund wiege , wie
das bei Posikisten üblich ist. Die Kiste kam an und kostete ein¬
schließlich der Nachnahmegebühr 15,90 M . Sie wog knapp
4% Pfund und enthielt 24 Bückinge, von denen 5 eben so groß
waren wie di«, die man hier für 60 bis 75 Pf . erhält . Die
übrigen waren kleine Dinger , wie sie im Kleinhandel Wies¬
badens mrt 20 bis 30 Pf . verkauft werden . Der Fall zeigt,
daß man bei direktem Bezug von auswärtigen Firmen sehr
vorsichtig sein muß , wenn man keinen Reinfall erleben will!

— Personal -Nachrichten. Dein Kreisarzt , Medizinalrat Dr.
P a u 11 n ; in Wiesbaden, seither in Militsch, wurde der Rote
Adlererden 4. Klaffe verliehen.

— Brotznlagen für Schwerarbeiter . Im Anzeigenteil der vor-
liegenden Ausgabe veröffentlicht der Magistrat eine Bekanntmachung
über Brrtznlapcn für Schwer- und Schwersiarbeiter . Die Arbeiter
seien auf die für sie wichtige Bekanntmachung besonders cufmerk-
fam gemacht.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kuliusge-
m c i n d e Synagoge : Michelsverg. Freitag : abends 4V> Uhr : An¬
sprache an die aus den Fahneneid vorzubereitenden Mannschasten,
Sabbat : morgens 9 Uhr, nachmittags 3 Uhr, Ausgang abends
5.20 Uhr. Grttesdiensi im Gemeindesaal : Wochentage: morgens
7% Ubr. nachmittags 4% Uhr. Die Gemeindebibliothrk ist geöffnet:
Dienstagnachmittags von 3 bis 4V,  Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstratzc 3" Freitag : abends 4%  Uhr , Sabbat : morgens
8%  Uhr , Vortrag 10% Uhr , nachmittags 3 Uhr, abends 5.20 Uhr.
Wcchcntage: nurgcns 714 Uhr, abends 4 Uhr.

Talmud Thora - Verein (E. V.) Wiesbaden.  Nero,
straße 16. Sabbat -Eingang 4.05 Uhr, morgens 8.30 Uhr, Musjaph
9.30 Uhr, Mincka 4 Ubr , Ausgang 5.20 Uhr. Wochentags: morgens
7.30 Uhr, Mincha 4 30 Uhr, Maarif 5.1b Uhr.

»

vorberichte über Kunft, Vorträge und verwandte,.
* Königliche Sck- uspiele. In der heutigen Ausführung von

Hebbels „Nibelungen " stielt Fräulein Auguste Scholz vom Hof-
theatec in Knsiel die Rolle der „Ute".
Wiesbadener vergnügnngs -vübnen und Lichtspiele.

* Bergnügungspalast Wiesbaden. Programin vom 1. bis
15. Dezember: Gastspiel Fregolia , Deutschlands beste Berw rndlmras-
künstlerin in ihrem verblüffenden Blitz-Akt, Aufsehen erregmde Dar¬
stellung- Trude Elwira , Evolution am Trapez ; De Marso , Kunst-
Modelleur ; Wilson und Cmmy. Flachturner , Viktor Kaiser, der fidele
Bauer ; Hertha Meister . Geschicklichkeitspielc; Kaustnanns humo-
ristischcs Maricnetten -Theater ; Ria Jana , in ihren Tanzszcnen der
Blunienrochc.

Kus dem vereinsleben.
Vereinskonzerte.

* (Ohne Gewähr .) Im „Frauenklub"  konzertierten am
Montagabend zwei bekannte Wiesbadener Künstlerinnen mit großem
Erfolg ' Frau "Alice Goldschmidt-Metzgcr, welche erst kürzlich unter
entschiedener Zustimmung von Publikum und Kritrk die Brcit-
hauptsche Klariermethooe und die damit in ihrem Schülerrreis er-
zielten Resultate dargelegt hat . ließ uns nun wieder einmal selbst
die Borstige jener Methode in künstlerisch auSgereisten Vorträgen er¬
kennen Die temperamentvolle Frau spielte unter anderem drei
Präludien vmi Karl Schuricht, „Aufschwung" von Schumann und
„Feuerzauber " von Wagner -Brassin und überraschte durch die Fein¬
heit und Leichtigkeit, mit der sie alle technischen Forderungen be¬
herrschte. indem sie dabei zugleich verständige Aussassmig und richtige
Empfindung walten ließ. Fräulein Gärtner , welche in liebens¬
würdiger Weise für die erkrankte Frau Dietzcr-Huttel eingesvrungen
war , sang mit ihrem sympathischen Mczzo-Sopran und in sehr an¬
sprechender Weite Lieder von Brahms und SSumaim : ihre Leistung
erfreute sich ebenfalls der beifälligsten Aufnahme . Die diskrete
Klavierbealeitung durch die Damen Frau Dr . Neumann und Frau
Otto sei nicht vergessen.

£tus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 29. Nov. Der Wegfall mehrerer Personenzüge

auf der Cchwaldacher Bahn hat auch Änderungen  im hiesigen
Po st Verkehr  veranlaßt . Die Briefpost 1.19 Uhr nachmittags
und die Schgssnerbahnpost 4.47 Uhr fallen aus , dafür werden mit
den Nachmittag- zügen 2.50 und 6.42 Uhr gewöhnliche «nd einge¬
schriebene Briefe sowie gewöhnliche Pakete abgesandt. Die Dienst¬
stunden sind Werktags von 8 bis 12 und 3 bis 7 Uhr festgesetzt, die
Briefkasten werden entleert vormittags um 6.30 und 9.15 Uhr , nach¬
mittags um 1 45. 6 und 8.30 Uhr. — Die hiesige Gemeindebehörde
suckt die Bestrebungen des neugegründeten Ziegenzucht!,weins zur
Fördern »? der Ziegenzucht,  die hier erfreulicherweise immer
mehr Liebhaber findet, in jeder Hinsicht zu unterstützen. Durch einen
auswärtigen Z -eqenzuchtverein ist die Gelegenheit geboten, Saanen-
Edel/ieaen einzusübren. Wer sich beim Ankäufe einer Ziege deshalb
vor Schaden bewahren will, kann sich auf dem Rathausc . Zimmer 7,
melden, »w alles Nähere zu erfahren ist. Bei genügender Beteili¬
gung werden die Ziegen durch einen Sachverständigen cingekaust.
Auch ist beabsichtigt, im nächsten Frühjahr die Ziegen auf di: Weide
zu bringen Der daran reilnehmcn will, wird ebenfalls gebeten, sich
dort zu melden.

wc. Rambach, 29. Nov. Bald nach Ausbruch des Krieges , als
der Besitzerin einer hiesigen W a s cha n st a l t der einzige Sohn zu
den Fahnen einberufen wurde, verließ die Frau ihren Besitz, ver¬
legte ibren Wohnsitz nach auswärts und kümmerte sich um ihr Ge¬
schäft nicht mehr. Gestern wurde das Anwesen versteigert.
Die Grlindstücke ivaren vom Ortsgericht mit Maschinen aus 67 400
Mark geschätzt. Das höchste Gebot mit 33 050 M . legte der Wäscherei-
bcsiher Rensou ein ; aus Grund der Bestimmung aber , daß, sofern bei
Jmniobilien von Eigcnlüm .'rn , die im Felde stehen, % der Tape
nicht erreicht wird , die Erteilung des Zuschlags beanstenset werde»
kann, wurde gleich im Termine gegen die Zuschlagserteilung Protest
eingelegt. In acht Tagen soll der Entscheid auf den Widerspruch
bekannt <je<Kfcat werden.

Nrsrgen-Stnsgave. totstes Blatte Nr. 581 .

Serichtssaal.
wc - Gegen di« wilden Lebensmittelhändler . Der Gastwirt

Ehret in Wiesbaden hatte sich, als sein Betrieb ihm nicht mehr
das zur Fristung der Existenz Nötige abwars , auf den Handel uiit
Fleischwaren geworfen. Er bezog von Eschweiler̂ S p c ck in ziem¬
lich grrßcn Meilgen und verkaufte ihn an hresige Händler . A»
Höchstpreise kehrte er sich dabei nicht. Während sich der Höchstpreis
für Speck auf 2.20 M . beläust, machte er sich keine Skrupel daraus,
zu 7.20 M . zu verkaufen. Er selbst will allerdings 6 M . für die
Ware bezahlt haben. Wegen Ilberschreitung der Höchstpreise, uner-
Im-btcn Handels init N̂ahrungsmitteln und unterlassener Anmeldmig
des einaegangenen Specks verurteilte ihn das Schöffengericht zu
70 M. Geld strafe.

Neues aus aller Welt.
Et» tragischer llnglückssall. Berlin,  30 . Nov. Ein tragischer

tödlicher Eisenkahnunsall hat sich auf dem Rathenower Bahnhof der
Stät -tebahn zugetragen. Als der aus Brandenburg kommende
Perkonenzug au! der Rathenower Station crnlics, geriet die ans deui
Bahnhof aiigestellte 47jäbrige Frau Busse ans der Schützenstraße 7
auf bisher now nicht gellärte Weise unter den von ihrem Ehenimm,
dem Schaffner B ., geführten Zug , wurde überfahren und auf der
Stelle getötet.

Speck «nd Warst statt Konfektion. Berlin,  30 . Nov. Ein
Kaufmann G. aus Kattowitz wurde in einenl hiesigen Hotel ver-
basict . G war dort schon wiederholt als Konfcktronsr-isenoer ad-
gcstiegcn. Er brachte jedesmal große Koffer mit , angeblich Muster-
kosfcr Er ging fleißig mit großen Paketen aus , und man glaubte,
daß er seme Muster verkaufe. In einem Bergnügungslokal in der
Friedrick-straße fiel G. einem Kriminalbeamten aus, als er mrt
einigen Gästen eifrig unterhandelte . Man folgte ihm später in das
Hotel und stellte fest, daß seine Handelsgeschäste mit der Konfektion
nichts zu tun hatten , daß er vielmehr Speck und Plock-, Sülz - und
Kaiscrjaodwurn vertrieb , den Speck zu 8.50 bis 10 M ., die Wurst
zu 7.50 bis 9 SL  das Pfund . Seine Abnehmer waren Leute, die in
der Lage sind, drese Preise zu bezahlen. In den drei Kofftrn des
Verhafteten sand mail noch 53 Seiten Speck, ö Sülzwürste und 100
Plcckwürste. Alles wurde beschlagnahmt.

Für 1850 M. Papiergeld verbrannt. B e r l i « , 30. Nov.
Einem Fleischcrmeiüer in Kurnik in der Provinz Posen verbrannten
4650 M . Papiergeld , das er im Ofen verwahrt hatte . Sein Sohn
batte in diesem Feuer angezündet, ohne etwas von dem Versteck der
Geldes zu wissen.

Tödlicher Unfall dnrch Unvorsichtigkeit im Gebrauch einer Schutz,
wafse. Berlin,  30 . Nov. Das „B . T." meldet aus Zoppot: Ter
hier im Ruhestand lebende Maior a. D. v. Scbickfuß und Neuendorf,
welcher dre hicüge Ortsgruppe des Jung -Deutschland-Bundes leitete,
hatt - zu gestern abend einige ältere Schüler nach lehter Wohnung
geladen und erklärte ihnen den Gebrauch der Waffen. Als der
Schüler Hosstnann. Sohn des Polizetsergeanten , mit der Pistol:
hantierte , krachie plötzlich ein Schuß und der Major sank, im Hinter-
krpf getroffen, in  zu Boden.

Handelsteil.
Die Verteilung des Zuckers.

Seit Wochen führen die Raffinerien  lebhafte
Klagen über die Verzögerung in der Abnahme des von
ihnen helgestellten fertigen Verbrauclisznekers. Anfangs
geschah die Zuteilung der Bezugsscheine an die abnahme-
berechtigten kommunalen Verbände durch die Reichszucker¬
stelle sehr langsam. Als dann endlich die Bezugsscheine
herausgegeben worden waren, vollzog sich wieder der Ab¬
ruf in so zögernder Weise, daß die Raffinerien schließlich
nicht mehr wissen, wo sie mit dem Zucker hin sollen. Um
diese Zustände zu mildern, ist nunmehr von der Reiehs-
regierung verfügt worden, daß Bezugsscheine der Reichs¬
zuckerstelle aus dem Betriebsjahr 1915/16 mit Ablauf des
£0. November 1916 außer Kraft treten und daß Ersats-
scheine nicht erteilt werden. Diese Verfügung wird wohl
helfen. Die Gemeindevertretungen  aber haben
allen Grund, auf die schnellste Erfüllung der Vorschriften
zu achten, da bei der Versäumnis ihrer Behörden die Ver¬
braucher stark in Mitleidenschaft gezogen werden würden.
Wie die Dinge einmal liegen, wäre es im übrigen sehr
wünschenswert, wenn die in Betracht kommenden Regie¬
rungsstellen auch schleunigst dafür sorgten, daß der neue
fertige Zucker von den zur Abnahme bestimmten kommu¬
nalen Behörden rechtzeitig abgefordSrt wird; sonst wäre
die angedrohte Maßnahme des Verfalls der Bezugsscheine
auf alten  Zucker nur eine halbe Maßregel, die die jetzt
herrschenden unhaltbaren Zustände nur schwach mildert,
sie aber l icht im geringsten beseitigt.

Banken und Geldmarkt.
* Die Anleihen der Entente in Amerika. Aus London

wird berichtet: Die National City Bank in New York be¬
rechnet, daß bisher in den Vereinigten Staaten 1778 Mill.
Dollar Kriegsanleihen  untergebracht wurden; ferner
an die kanadischen Provinzen und Städte 185 Millionen und
an englische 18 Millionen Dollar gewährt wurden. Insge¬
samt wurden also 1981 Millionen Dollar ausgeliehen, wo¬
von jedoch 156 Millionen Dollar bereits fällig und zurück¬
gezahlt wurden; außerdem wurden an französische Ge¬
meinden 110 und an das lateinische Amerika 156 Millionen
Dollar vorgeschossen.

Industrie und Handel.
* Brauereiabschltisse. Die Mainzer Aktien-

bierbrauerei  beantragt eine Dividende von 9 Pro®,
(wie i. V.). — Die Aktienbrauerei Me r z i g in Merzix
(Saar) schlägt 5 Proz. (i. V. 7 Proz.) Dividende vor. —
Die Aktienbrauerei Neustadt - Magdeburg  schlägt
eine Dividende von 714 Proz. (i. V. 6 Proz.) vor. — Die
Nordhauser Aktienbrauerei bringt 5 Proz. (i. V. 4 Proz.;
Dividende in Vorschlag.

* Ergebnisse der Kriegsgewinnsteuer in Holland. Wie
aus Amsterdam gemeldet wird, erbrachte die Kriegsgewinn¬
steuer in Holland, welche für 1914/15 und 1915/16 auf je
45 Millionen Gulden geschätzt wurde, über 120 Millionen
jährlich. Davon entfallen 100 Millionen auf den Staat und
20 auf die Gemeinden.

* Liquidation britischer Unternehmungen. Der Reichs¬
kanzler hat die Liquidation der Firma The British Hykmite
Companv Nürnberg, G. in. b. H. in Nürnberg, und des im
Ii.laude 'fsfindlic-lien Vermögens der British Hylonite Com¬
pany Ltd. in London Hale-End angeordnet. Liquidator ist
der Kaufmann Ernst Mahler in Nürnberg.

Die Morgen -riusgave umfaßt ro Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Roman".

Hauvilchrtfileiter: A. Hegerhorst.

Bermilworlttlb Ilir toulidK Politik ' A. H - gerhorsti för  Ausland »»«»« :
Dr . pdil . ® Sturm;  für neu Uuter'oaltur.gäteil : B. o. Nauendorf; für  Nach,
richten ans Wiesbaden und den Rachbarbezirken I . B. -£>, Di eie ndach ; fiu
„-Lcrichislaal" : ®- Diesenbach; für „Enori und Luftfahrt" : I . B.. C Losacker:
für „Bermifchies" und den ..Briestasien" ' C-Losacker;  für den Handetsteil SB. « » :

für die Anzeigenund Rellamen' H. Dorna ns;  sämtlich,n Wies»- »««.
Druck und Lerlag der L. S cheilend ec gsch-n Hof-Bnchdruckerei tu fftzicilbadlU

Svrechstund« der Schriftkeimn» : U bi* 1 Mm.
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6telta>«reekete
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Znarbeiteri« für f. Damenscki. gef.
lyrmi Römer, D otz beimer Str . 74.

Putz.
Lehrmädchen aus guter Familie sucht
M. Eckhardt, Wellritzstraße11._

Suche fü- sofort Köchinnen,
befs. u. eins, tzausmädch., Alleinmdch.
bei gutem Lohn. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagem annstraße 31, 1.  Tel . 2363.

Dienstmädchen gesucht.
Drachmann, Neugaffe 22, 2._ _
Tücht. Alleinmädchenz. 1. Dezember
ges. Kr onenberaer, Moritzstr. '37, 2r.

Tüchtiges Hausmädchen
gesucht. SÄern heim, P arkstr. 89.
Für sofort ein brav, zuverl. Mädchen
vom Laude gesucht, welches Haus¬
arbeit versteht und etwas kochen
kann. Näh. Herderstraße 25, Frau
von  Kaufmann.

Einfaches sauberes Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht. Näheres
L. Heß, Adolssallee 6, Part . _

Sauberes Alleiumädchen gesucht.
Schellenberg, Schierstei ner Str . 10,1.

Alleinmädchen.
Fleiß, ehrl. Mädch., Ans. Dez., n. u.
18 I ., gesucht. Kaffee Kleinbach,
Ellenbogengasse 3.

Ein zuverl. ordentl. Mädchen
für kleinen Haushalt ges. Philipps-
bergftraße 27,̂ Sternitzki.̂
Stattl . Mädchen nach Bonn a. Rh.

gesucht in kleinen seinen Haushalt,
gegen hohen Lohn. Meldungen von
101/2—12 Uhr vormittags u . 142 bis
4 Uhr nachmittags. Pension Fliegen-
Steiner,  Kapellenstraße 10._

Tüchtiges Mädchen gesucht,
das alle Hausarbeit versteht utw
kocheir kann, auf sofort. Frau
Dr. Reinhart, Sonnenberg, Wies¬
badener Stra ße 86.

Einfaches fleiß. Küchenmädchcn
gesucht Goethestraße1, Henrrch. ^ ^
Jg . zuverl. Mädchen sos. od. später

gesucht. Ro essing, Goldgaffe 2.
Junges fleißiges Mädchen

ganz oder tagsüber gesucht. Schäfer,
Moritzstraße  56 , Part.

14—15jähr. Mädchen
für leichte Arbeiten gesucht.
Walramstraße 2, Vdh. 1.

Link,

Prop. jg. Mädch, w. bürgerl. kocht,
z. 3. od. 15. Dez. geg. gut. Lohn ges.
Erb, Bis marckring 11, 3 links ._

Junge saubere Frau
zur Aushilfe gesucht. Fr. Bücher,
Röde rstraße 47.

Zuverl. Mädchen oder Frau
tagsüber zur Führung des Haus¬
halts gesucht. Osk. Mehnert, Güben-
stratze7, Hth. 1.

Stundenfrau od. Mädchen gesucht.
Frau Awischus, Webergaffc 38, 1.

Braves kinderliebes jg. Mädchen
sofort von 9 bis 12 Uhr vormittags
gesucht. Näheres Oranienstraße Io,
Hinterhaus 1, Belz.

Zuverlässiges Mouatsmädchen
für mehrere Stunden vorm. u. nach¬
mittags sofort gesucht Wilhelminen-
straße 6, Part ., von 10—414 Uhr._

Juuges Mouatsmädchengesucht.
Friseurgeschäft, Kirchgasse 19.
Tücht. saubere Monatsfrau gesucht.

Hegerho rst, Rheinbahnstraße3, 3.
Monatssrau (Mädchens

von 9—11 vorm. u. 2—3 nachm, ges.
von Krosigk, Kleisfftraße 6, 1 l.
Monatsfrau 2 Std. täglich gesucht.

Birck, Kleiststraße 16, ,Partz r
Saub . unabh. Mouatsmädchen

od. Frau für beff. Privathaushalt
d. ges.  Pincns , Waterloostr. 6, 1.

Saubere Monatssrau
od. Mädchen für Haushalt geiucht,
vor- u. nachm, je 2 Stunden. Weber-
geffae 26, Laden, Shmank.

Braves Laufmädchen,
w. putzen kann, gesucht. Leopold
Emmelbainz, Wilhelmstraße 38.

Men -Angebsle
Männliche Persone « .

KaufmännischesPersonal.
Zu sofort Vertreter gesucht,

tag- u. nachmittagweise. Theresien-
Apotheke, Emser Str . 24, W. Betzhold

Gewerbliches Personal.

Ein Schuhmacher
für Sohlen u. Fleck gesucht. Rudolf,
Kleine Kirchgaffe 3.

Gärtner gesucht.
Mönch, Gustav-Frehtag-Straße 8.
Boten sucht Eilboten-Gesellsch. Blitz,
Coulinstvaße 3.

List
gegen guten Lohn gesucht Sonnen¬
berger Straße 20. _

Zuverl. Leute gesucht
Feustel, Ad olfftraßê ,

Junger Hausbursche sofort gesucht.
Drogerie 'Brecher, Neugaffe 14.

Junger Hausbursche gesucht.
D . Fuchs,  Saalgaffe 4.

Tüchtiger Kutscher
gesucht zu rangen Pferden. Nickel,
Helenenstraße 10._ __
Fuhrmann s. Speditions-Gesellschaft
Wiesbaden, G. m. b. H., Adolfftr. 1.

AM- 8esucheü
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Fäul ., w. in Stenogr. u. Schreib« .
bew. ist, sucht sos. Stelle , event. auch
nach Biebrich. Offerten u. I . 209
Tagbl.-Zweigstelle, Bismarckrmg 19.

Gewerbliches Personal.

Junges gebildetes Fräulein
sucht Stelle als Stütze gegen Taschen¬
geld. Schriftlich zu richten per Adr.
Hild, Ka rlstraße 38.

Äelteres Mädchen, . . ..
das selbständig kochen kann, inuzt >ur
sofort od. 15. Dezember stelle ber
einz. Dame od. Ehepaar. Off. an
Fuchs. Marie nhaus, Frredrrchstr. 28.
Se vierfrl., Kriegersfrau, s. Stell»
Hotel-Restaur. od. Kaffee (g. Empf.)
d. Frau Marie Grünberg, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerm, Gold-
gaŝ 17. Tel. 4341. -

Mädchen sucht stelle
auf sofort, auch kitOerlrev;
mehr auf gute Behandl. Franztsta
Schl enker, Roonstraße4, Hengstler̂ ,

Frau, in allen Hausarbeiten erf.,
sucht Beschaff, stunden- oder tagew.
Adlerstraße 53, Hth. 3, Ulme ruh,_
Unabh. Frau s. w. Abr. d. l. Herrsch.
Dkonatssl., g. Zeugn. z. H- 3imwer-
mann, Bismarckc. 15, Lad., od. 4 St.

Kriegcrsfrau
sucht für nachm, einige Std . Be-
schäftigung. Nah. Drerwerdenstr. 4,
Vdh., b. Völker. Zu meld. v. 2 Uhr als,

Tüchtiges fleißiges Mädchen
sucht Stellung als Siundenmadchen
den ganzen Tag. Frau Bauer/
Michelsberg7._

Tücht. Waschfrau sucht Beschaft.
Bender, Hellmuiidstraße56, stb . P.

L Ele"k»-A«edslt
Werbliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Buchhalterinnen,
Kontoristinnen,
Stenotypistinnen

s. Stelleunachw. f. kfm. Angestellte
im Arbeitsamt.

Für %— 8 Stunden
pro Tag Fräulein gesucht, d. steno-
graphiren u. Maschinenschreiben k.

Gebr. Dörner, Mauritiusstr. 4.

Gewandte
Verkäuferin

für Teppiche und Vorhänge
bei Hohem Gehalt gesucht.
Offerten cm F24
Ludwig Ganz A.-G., Mainz.

Wir suchen für Ostern 1917, evt.
früher.1- 2
aus hiesiger guter Familie. Erb.
zunächst gefl. schriftliches Angebot.
Spitzen-Manufaktur Louis Franke.

Gewerbliches Personal.

I. UIVMtkllellM»
fatale ZustzkitnlMil

sos. auf dauernd ges. 124
Eva Nathan,

Mainz. Schillerstraße 42.

Hausdame
zum Verkehr mit Fremden und zur
Beaufsichtigung des Personals ges.
Solche, die ähnl. St . schon bell., bev.
Astoriah otel, Souneuberg er Str . 20.

Frau General Ulffers sucht für
Mannheim ein gewandtes durchaus
zuverlässiges evangelisches1. Hansmüdchen.
Melden Humboldfftraße15.

In Herrschastshaus einfaches
steinises Mädchen,

das kochen kann, für sofort oder
später gesucht. Offerten an

Posadowskp. Hohenlohestraße 7.

Tücht. Mädchen.
das kochen kann, für sofort gesucht.
Franz Kaiplinger, Friedrichstr. 41.

Gesucht für 15. Dez. im Nähen
u. Bügeln erfahrenes evangel.

Hausmädchen,
20—30 Jahre. Gute Zeugnisse aus
Herrschaffshäusern verlangt; desgl.
sofort nur für nachmittags 2—7 Uhr

Fräulein
aus befferer Familie, das befähigt
ist, Aufgaben und Klavierspiel ernes
12jährig. Mädchen zu überwachen.
10—12 u. 3—4 Uhr.
_ Stoli. Wilbelmstraße 14, 3.

Suche für sofort erfahrenesHaußmVchen
(einfache Jungfer ), nicht über 30 I.
Gute Zeugnrffe aus Herrschafts-
Häusern/verlangt.

Frau H. Henneh,
_Wiesbaden . Sarto riusstraße 6.

Perfektes Mädchen
für kinderlosen Haushalt n. Dort¬
mund gesucht. Sehr gute Zeugniffe
Bedingung. Meld. 10—12 oder 2—3
Uhr im  „ Hotel zum Kranz"._

Küchenmädchen
ges ucht. Ho tel S chwarzer Bock.
Wies Wim1MM»

von leidender Dame für einige
Stunden des Tages als Begleiterin
gesucht. Offerten an Dr. Honig¬
mann. Gartenstr aße 15.

Sle!e»-AWb«1e
Männliche Personen.

KaufmmmischrsPersonal.

Bnchyalter-
Kontoristen
Stenotypisten

s. Stellennachw. für kfm. Angestellte
im Arbeitsamt.

Einen flotten

Neidttstr sd.Nndiiism»
sucht per sofort

Oscar Sichert. Taunusstraße 50.

Lehrling
mit guter Schulbildung zum bald.
Eintritt gesucht.

Sternberg u. Vorsänger,
Wiesbaden, Am Schlachthos.

Gewerbliches Personal.

SmIlemMMMim sei.
zum Verk. von Weihnachts- u. Neu-
lahrskarten. Zu melden A. Giesen,
Platter Str . 20. P. l., abends 8 Uhr.

Tüchtiger energischer

Miln MMlsker
findet sofort dauernde Stellung . Zu¬
nächst nur schriftliche Angebote mit
Referenzen, Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprücken 1284

SrlllMel SWlej»
in Gchierstein.

Gesucht
ll« tze MSmlkn unO
zum möglichst sofortigen Ein¬
tritt u. dauernde angenehme
Stellung . Zu melden bei
Ingenieur Dandahl, See¬
robenstraße 22, Büro.

Zur Erfüllung laufender Kriegs-
lieferungcn für baldigsten Eintritt

^Ächloster, Dreher,
Elektrsmvntenre,

JnftaSateure,
Schreiner,

Beschäftigung dauernd, besonders
geeignet für unter das neue Zivil-
dienstgesetz fallende Personen. ,

!»nwerk B >ebrich.

Schlosser. Dreher,
Elektromonteur«:, Schrerner,
Küfer. Bäcker.
Schuhmacher, Friseure,
junger Herrschaftsdiener.
Heizer und Maschinisten,
Fuhrleute und Kutscher

werden gesucht beim
Arbeitsamt Wiesbaden.
Dotzheimer St raße 1.

Schlosseru. Dreher
gesucht.

Für außerhalb Biebrichs Wohnende
wird aus der Straßenbahn freie
Fahrt zur Arbeitsstelle gewährt.

Hauptwerkstätte Biebrich F305
der Wiesb adener Stra ßenbahnen.

Schlosser
mit Fabrikpraxis für unsere Dörr-
Anstalt in S Hierstein gesucht.
Aelterer zuverlässiger Mann, welch,
auch Aufsicht führen kann, bevorz.

Nova,
Bertriebsaesells chast Schi erstein.

AU. AsUNßeMklI
gegen hohen Lohn gesucht.
Äng. Horn, G.m.b.H.
__ Mainz er S traße 66. __

in oder außer dem Hause sucht
_H . Gabriel, Bahnhosstraße 22.

W M »W-kIseMe
s. ges. Fr. Schlosser. Weste ndstr. 15.ßlWWWM
für Lastwagen zum sofortigen Ein¬
tritt suchtWex-Wlsiis-WellM

m. b. H.
Bahnhofftraße 2.

3- t̂ Arbeiter
Nif inein Lager gegen guten
Lohn gesucht.

Kohlen-Konsum I . Grnß.

Gartcnarbeiter
findet dauernde Beschäftigung.
_Ho fgut Geisberg._

WAwkilttt pfttdit
für großes Haus gegen freie Woh¬
nung. Offerten unter U. 208 an
den Tagbl.-Berlag,_ _ .

UnbescholteneLente
für dauernde Beschäft. als Wächter
gesucht. Wiesbadener Bewachungs-
Institut , Coulins traße 1. __

Hausviener
(Radfahrer), gewandt und dnrchaus

35/37.

Ete!len-8riBl:
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersona!.
Dame, 30 Jahre, welche sich inMMWtzie8.

ausgebildet, sucht rum 1. Januar
Stellung. Offert, u., B. 5809 an
D. Frenz. G. m. b. H.. Mainz. 124

Junge Kontoristin,
in Stenographie u. Maschinenschr.
bewand., sucht Stellung. Offerten
u. L. 359 an den Tagbl.-Berlag.

Gewerbliches Personal.

MM SmWWW«
sucht Stell ., geht a. zur Aush. Nah.
L. Rötscher. Bierstadter . Straße^ k,

Gebiid. alleinsteh. Fräulein,
Alitte 30, im Kochen, Nahen, allen
Sausarb. gründl. ers. u. ffelbstand..
wirtsch., sparsam, gern tätig, sucht
Stell , in gutem, ruL , kinderlosen
Haushalt, event. sofort. ,
M. Gruudmann, Rüffelsherm a. M.,

Darmstadter Straße 58.

Dtännliche Personen.
Gewerbliches Personal.

M. zisllMsn Mer
weg. Todess. frei, s. Beschäst. : kann
auf W. zuhause essen und schlafen.
N. Bertramstr. 8. 2, Spriestersbach.

wohnunas-klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
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I KcrmetmsenA
_ 1 Zimmer.
Adlerstr. 35 I-Z.-Wohn.ffosort.^ 2333
Bleichstr. 15 Ms.-Z. ,u^Küche. 2368
Blücherstr. 6 gr7Z., K. u. Spk., 20 M.
Eastellstraße5. Dachgesch.. 1 od. 28.

iu K. fot»oder spät. N. 2 St.  2336
Dotzheimer Str . 120. Stb.,1Zim.

v.  Küche zu verm. N. Dt. Sioll,
Dotzbeimer Str . 120, P art, r. _

Dotzheimer Str . 122 I-Zim.-W., Stb.
tu Hth. N äh. Hth. P art. r.  31365

Eleonorrnstraße 6 1 Zim. u. Küche.
Eleonoren str. 8 1-Z. -W. N. Nr. 5, 1.
Elt». Str . 12, Mtb., 1-Z.-W.. Abschl.
Fanlbrnnnenstr. 4 1 Z.̂ u. K. s.  2556
FauK-rnnneustr. 6, M ., sch. Z
Feldstr. 9/11, V., 1 Z. u. K. sos. 2338
Feldstr. 22 1 auch2 Zim. z. v. 2340
Gobe nttraße 31, Hochp., 1 Z. u. K.
He llmundstr. 6, Vdh., Zi m. u. K.  2341

Klarenthaler Str . 3, S . 1, 1 Z . u. K.
Mauer gaffe 17. Dach, 1 Zimmer,

Kammer u. Küche unter Mietnach¬
laß für Hausarbeit zu vermieten.
Näheres daselbst bei Größer.

Nettelbeckstr. 24 sch. NZ.-W., Abschl-
Oranienstr. 54, H. D., 1 Z-, K. 234h

, Wevergage 34, Dach, 1 Zimmer undI Küche zu vermieten. _ 2354
1 Weltritzstraße.35 1 Dachz. u. K. 2355

Bork str. 31, Hth., 1 Zim. mit Küche
u. Keller. Näheres daselbst. 2356

Querstr. 2 Fronffv. mit Küche, Gas,
an ruh. Vers. Näh. 3 St . I. 2346

Nbeina. St r. 13. H. V-, 1-Z.-W. 2347
Rheinftr. 101. 1 r., 1-Z.-W., ÄbscL
Ricblltr̂ ?. Sth., 1 Zim. u. Küche.
Riehlstr. 10 1 Zim. u. Küche zu vm.
Röderstr aße 3 l g . u. K̂ sof. 2307
Römerberg 5. Hth . 1 Zim. u. Küche.
UömerSerg 10 1 Z. u. K.  Näh . H. 3.
Römerbera 12 1 Zim.  u . Küche. 2349
Römerberg H., 1 3-, K- N.  V . JL
Nüdesh. Str . Ii , H. 1, l -Zim.-Wohn.
Schachtstr̂ Al, I^Z. u. K.. 1._ 12. 16.
Schiersteiner Straße 11, Hth., 1 Mi.

m. Küche, sos. Nab. B. P . r. 2352
Schicrsteiner Str . 20, H., 1 Z. u. K.
Sedänttr. 1 1 Z. u. K., 14 Mk. N. 2 r.
Sedanstraße 6 1 Zimmer u. Küche,

Borderb. Dack. zu verm. 2330
Webergaffc 34, Fsp., 1 Z. u. Küche zuberat. Näh. Zigarreutaden.

2 Zimmer.
Adlerstrabe9 2-Z.-W. m. Zub. sos.
Adlerst-atze 23 2-Z.-D . an kl. Fam.
^billig . Näh. Vdh. 1. 2686
Adlerstr. 28 2 Z.. 1 KlNsof. N. Pari
Adlerstr. 29 sch. 2-Zim.-Wohn. zum

1. Jan . zu verm. Näh. das. Laden
_ob . Ferd. Alexi, Weißenburgstr. 3.
Wlerstr. 60 Da ch« ., 2,Z , u. Ä. 2360
Bismarckring 19 2-Zim.-Dachw. sos.

zu verm. Näh. 1 St . r. _ 2415
Bleichstr. 34, Vdh., 2-Zim.-W„ Küche.

Manf. sof. od. später, 30 Mk. 2362
Blücherftr. 3 kl. 2-Zim.-Wohm zw

verm. Näh. Mtb. Part . r. 815333
Blücherstr. 15, Mtb., schöne 2-Z.-W,
Blücherstraße 17. Mtb. 1, 2 Zimmer.

Küche u. Keller aus gleich. Nah.
Helenenitr. 6, 1, Sch werdel. 2301

Blücherstraße 48, Stb. 3 C “2 Zim.
u. Kü che zu verm. «13756

DotzhcinwrStraße 11,
u. Küche. Räh. Voh.

}., 2 Zim.
irt. F248

Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. K. sos.
_z u verm. Näh. Bäckerladen. 2679
Dotzheimer Str . 61 sch. 2-Z.-Wohn.,

Mtb., mit Balkon, Gas, Kohtenauf-
zug, sofort oder später zu verni.
Näberes bei Blumer.  L13545

Dotzheimer Straße 86 2-Zim.-Wohn.,
Gth., zu vernr. N. 63, 1 l. 2419

Dotzheimer Str . 120, Hth., schöne
2-Zim.-Wobn., im Dach, zu verm.
N. M. Stoll , Dotzh. Str . 120, P . r.

Dotzhh. Str ^l22 , H., 2-Z.-L7NI H. P.
Dotzheimer Str . 12« 2-Zim.-Wohn.

mit Zu>b soi. od. spät. N. P.  2363
Eckernfördestr. 6 sch. 2-Zim.-Wohn.

sofort od. spät. Räh.  P .̂ l. L 13486
Ntvill er  Str . 3 2 Z. u. K,, Stb . 2413
Faulbrunnenstr. 3, V., sch. Fsp.-W.,

2 Z., Kückêu. Zwb. Näĥ l l.. 2552
FcldstratzcZIO, Sch.̂ 2- Zim.-W. 2364
Feldstr. 21, SÄ ., 2 Zim. u. K. 2365
Frankenstr. 6, Hth. Frtsp.. 2 Zim. u.
^Küche ju_oernu_ B 12418

Franken str. 7, D achw.. 2 Z. u. K. sof.
FrankenstraßeiS 2-Z.-W. s/H >7 spät.
Fraukenstraße 21. Hth., 2 Zim. sofort

zu vermieten. 2305
Frankenstr. 2% Hth ., 2 Z.-W., neu g.

Frankfurter Straße 85 schöne2- und
3-Zimmer-Wohnungen, neu her-
gerichtet, auf  sofort zu ve rm. 2676

Gneisenaustr. 12 2-Zim.-W., H., sof.
Gneisenaustr. 33 2 Z., a. Flaschen-

bierkeller, zu vermieten.  813987
Göbenstr. 19, Mtb., 2-Zim.-W, 2366
Gobcustraße22. Hth., 2 Z. u. Küche
_a us sofort ob. sp ät, zu verm. 2299
Ha llgarter S tr. 3, Mtb., 2-Zim.-3L
Helenenstr. 18, Hth., 2-Zim.-Wohn.

18 u, 22 Mk. N. Kern. H. 1. 85670
Hellmundstr̂ 27, H.̂ 2 Z., K., s. o. sp
He llmun dstr. 29, S ., 2- o. 1-Z.-W. G
Hellmundstr. 32 2 Z„ 1 K., 1 Mans
Hellmundstraße 49, H. D ., 2 Zim. u.

Kü che auf sofort zu verm. B 5677
Herderstr. 11, Hth., 2-Zim.-Wohn. m.

K. zu vm. Näh, bei Jerowo, das.
Herderstr. 13 kl. "2-Z.-Dachw., an

einz. P ., sof. o. sp. N. Berg, 3 St.
Hilschgraben10 2-Z.-W. mit Abschh

für 18 Mk.  zu vermieten. _ 2606
Hirschgrabcn 11 2 Zimmer, Küche u.

Mansarde sofort zu verm. 2380
Jahnstr, 16, G^Fsp. ,̂2 Z., K.., Gas .ffl
Karlstraße 86. Hth., srbl. kl. Dachw.,

2 Z.. K., Abs« ., 15 Mk. mtl. N. 1.
Kellerstraße3, 2, 2-ZIM . auf sofort.
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Krllcrftraße 3, 3, 2-Z.-W. a. X. Jan.
Lothringer Str . 25. Dach, 2 Zimmer

1 Küche u. 1 .Keller preiswert au
sof. oder spät, zu verm. Näh. be
Hausverw . Brcchm, dort, F228

HOgttÄM'tauritiuSstr . 12 sch. Frontsp.
2 Zim. u. Küche, zu verm.

y bei Herrchen. Laden, 1—8 Uhr.
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn.

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Rapp das. 2383

Mo -tHstr« ße4 4? Stb . 2. 2-Z?W? 2384
M ichels der, 21, 2, 2 Zim. u. K.. fast
Nrrsstr . 26? 2. St ., Frontsp ., 2 Zim.

mit Küche an ruh. Leute._ 2418
Krttelfteckstr. 18. Vdh. u. ME ?H

3-Zimmer -Wohn. zu vm._ B 5878
Nette 5b eckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mi::

Terrasse an orb. Leute bill. B 5679
Iren«. 18 2-.Z.-B . N. KoMad ? ^ 2388
Nikol asstr.„ 7,„Stb .„ D., 2 Zim. ui K.
Oranieustr . 8, S fe., 2 Z.. K. Ä. 2 l.
CruroenRr . 25, V,. F,, 2 Z., K.. fo£
Platter Strafte 28 Wohnung, 2 Zim.

u.  Küche, zu vermieten. F247
Mat ter «tn3 2 2-Z.-W. sof. od. spät.
Rauenthalcr Str . 10. Mtb., 2 Zim.,
„Küche sof. o, sp̂ N. b.^KoL
Rheins Str.  13 , H. P. , sch  L ẐiMi
RheiuAauer Straße 18, 1, schöne 2-

Z.-W. mit Zub eh., 1. Jan . 8 5682
Me «nstr77H , 2 Z ., K. Luisen str. 19
Riehlstr. 7. H. P ., 2 Zim. u. Küche.
Röde^ktr. 28 gr. u. kl.  2 -Zim.-Wobn.
Röderstr. 21, D achw., 2 Z., K., i f.
Römerberg 36, &. P ., 2-Z.-W., neu.
Snalg . 24/26, Dachw., 2 Z., K^ 2884
Smil «affe32Mans -W.. 2 K , K.„ 2395
Schacht str. 8. Vdh., 2-Z.-W? G. 2604
Scharnhorststr . 17, Hth., kl. 2-Z,-Wi
Scharnhorststr . U,  G th., 2- Zim.-W7
Schnl staffe 6, 3, 2 Zim.  u . K. 2637
Schwalb. Stk . 36. Msd? W- best. a.

2—3 Msd. u. K.. s. m sp. Nöh. das.
See rosenstr. 25 S b. P . 2-Z.-W. N?l.
Steingaffel2 ? t Zim ,̂ K., ev. Äansj
Steingaffe 16̂ V., 2 Zim .̂ u. Küche.
SteiMaffe 23 2-Z.-W.  s ^ o^ sp̂ 2398
St ein«affe 26. V. u. S.  D ., 2 Z., Ki
Steinsaffe 34 2—3 Z. u. K., sof. o. sp.

Jett

Stiftstr . 24, H. 1, schöne 2-Zim.-W.,
Küche u. Mans, sofort zu verm.;
großer Mietnachlaß. _
aumrsstr . 77, Gth., 2 Zim. u. K?

. außer Abschluß, zu v. 460 Mk. 2411
Wagemännstr . 14 2 Z. u. K. 18 Mk'.

NÄH. Bischofs, Kivchg. 11, 2. 2683
Wagemann str. 35. 1, 2-Z.-W. (23).
Walramst r . 13 MdW2 Z^ K., söfor'ti
Walramstr . 14/18 2-Zim.-Wohnung

zu verm. Näh. Part . r . B15716
Walramstraße 21 2X2 -Zim.-Wohn.

sofort oder spater - • verm. B 5688
Walram sträß eH , 2-Zsm?Dachwi
Wrll -itzstr. 26 2 H. u. K„ Gas . 85690
Wellribftr ^ 2l , Fstzi? 2?Z. K.? l7Dez.
Werderstr . 9, Stb ., sch. 2-Z.-W. zum

- 1- 1.  17 an r. Leute. Nab. ß.  P . I.
Werderstraße 10 zwei 2-Zim.-Wohn.

im Erdgeschoß Se ' tenb. u. Hinterh .,
. zu vm. Näh Hause cwalt. 8 5691
Westendstr. 3«. P . I 2 3-Zim7-W7'zü
. verm. Pr . M Mt . ,Näh. das. 2404
Westeadstraße 44 sch. 2-Zim.-Wohn.,

Fr ontsp., ohne Wbfchl.. 20 Mk.
Winkeler Str . 6 2-Z.-W.. D.. 18 Ml
Wö-ttz str. 26? Msi? 2'"Z? ü? K. Näh. 2i
AKtenring 6, Ht'h., gr. 2-Zim.-W.
„ Nab F. P auli , Röderstr. 38. 2397
Schöne 2-Zim.-Wohn. mit Zubeb7,

Frontsp . Hth.. preiSw. zu vm. Näh.
Norkstr. 29, 3,  bei Gräber . F226

3 Zimmer._
Adelheidstr. 14, Hth., 3 Z. u. Zub. aus

SlprtX_ 1917_3U_j >ermieten . 2318
Adlerstr. 3, Neub. Hth., 3-Z?Wi" 242<I
Allerstraßr 7, nahe Lang gaffe, schöne

3 Zim. u. Küche. Näh. Lad. 2421
Merstr . 15, Hth.. 3 tz. u. K.. 1. Jan '.
. 1917. Preis 360 Mk. R. ^ riseurl.
Adlerstr. 3TTK $ f . S . R f /
Adolfsallee 6, H. E., 8 Z. mit Küche

u. Keller zu vm. Näh. V. E. 2423
ldalsstraße J 3 Zim. u. Zubetz. Näh.
im SpedüwuSbüro . S5683

Sdolsstr. 1«. Mttz/2 , 87̂ W. zu vm'.
Näheres Vdh. Part. _2424

Albrechtslr f Hth., M7Lg . u. Zuh, sos. od. svät. Näh. Vdh. 2 St . 2425
Albrcchtstraße 36, 8, schöne 3-Zim.»

Wohn, mit Zubehör zum 1. Januar
_ zu verm. Näh, daselbst. 2693
Bcrträmstr . 18 sch. 3-Zim.-W. auf

sof. zu vm. Näh. Part . B14001
Bertramstrast « 21 3.Zim.-W., Küche,

2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.
daselbst bei  Htort . _ BJ4002

Bleichstraßr 30 3.Z.-WWfo fTöi). svätl
Blücher str. 7, B. Ir ., 3 Zim . zu vm.
Wücherstr 10, 1, g-Z.-W s«f. oh. so.
Blücherstraße 27, 2 r., 3 Zim., Bad

lifto., fof. zu verm. Besichtigung
10- 12 Uhr. Näh, daselbst. 2427

VElowstr. 4, 1, 3>Zim.-W, m. Balk.,
Wos.„od. später. Näh. P . r . B1 4007

Dotzh. Str . 18 S~üT 5 Zim., n. 5erg.
Dotcheimer Straße 68 3-Zim.-Wohn.
_zu m 1. Januar . Näh. Ichlch0V8
Doßheimer Str . 72  schöne 3-Z.-W.
Doührlmer ^StrT' O?, Mtb.. 3.Z.-W7H
Dotzh. Str . 88, S . P .. 3 8 ., Küche,

Keller zu vm. Näh H. 1 l.  2428
Dotzh? Str . ISO neu heraer . 3-Z.-W7,

SkS.. z. Pr . v. 25 Mk. z. 1. Dez.
zu verm. Rah . Ddb.. Süll . 2410

Dstzbeimer Str . 124, Wh ., 3?Z.-W'.
sofort bill ig zu  ve rmiet en. 2430

tzllenüogen säffe S 3- Zrm.-W.  sös? 2431
bllenboseuaaffe 11., 2. 3-Z.-W.. Zub.7

>i  2432

Srredriebftraße 8. Vdh. 3, 3-Z.-W.
Küche, sos. «d. sp. zu v. RSH. beim
H« rdmeister.„ im Hir̂ Aau.._  2483

Friedeichstr. 44, P . 3 u. H. 1. je 3 .
Küche, Maus. Näh. H, Jung . 2<!
"irs -Äuguststraße 8 3 Z. u. Mans ..

3 S t., sos. od.  später . B14012
Gneisenmrstr. 2, 1, Ecke ElM -rv!

Gneisenaustraste 18 sch. 8-Zi-mmer-
Wohnun g mit Bad auf gl. sd. spät.

Gneisenaustr . 2«, H. P. . g-Zim.-W
Gneisenaustr . 21, 1, ar. 3-Z.-W7 sof
ENbenstr. 32, V. 2, 3 Ztm . u. Zubeh
_sofort oder später zu verm. 2367
Gr ^ enstr. 6, 1, 3-Z.-W. auf Jan.

Nah . Äuisenstraße  19 , Part . F249
Hallgarter Str . 8, Hth. 2, frdI? 3-Z7.

Wohn, auf bald zu ver m.  B12847
He!wnenstraße 1, 2, schöne 3-Zim.-

Wohn ung sof. od. sp. zu vm. 2437
HeÜmnndstr. 4, Hth. Dach, sch. 3-Z.-

Wohn. auf sof. Näh. Laden.  2438
Hcllmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu verm ieten. _ 2439
Heklmundstroße 49, Vdh. 1, 3-Z.-W.

f. o. 1. 1. 17. N. P ., W Ottl . B13065
Herierstr . 2 sch. 3-Z.-W. N. V. 2. 2440
Hirschgrabcn 13, 1. 3 Z7? l K. u. Ms

z. 1. 1. 1917 zu vm. Näh. b. Haus¬
meister Lild, ^ MidiMenst ^ 4^ 2306

Hirschgraben^ lT_ sch. 3-Zim.-W«hn.
Hirs chgrobe« 18 kl. ' 3-Z.-W.. 320 Ms.
JohänmSber ger  Str . 3 's ch. 3-Z.-W7
Kavellenstraßc 33, P „ 3 Z„ K„ Zub.

sogleich für 800 Mk. zu v. Näh.
„bei Brunn . Adelheidstr. 45. 2557

Karlstr^ 31, Hvt.,„ 3-Z.-W. fäf7~ 2689
Karlstr . 36, Wh . P ., 3-Zim.-Wohn.
_nach d. Hof„bill. Näh. 1.
Karlstraße 38, Mtb ., bill. 3-Zim? W7

mit Gas sof. od. sp. ßtäh. Bdh. 1.
Kellrrstraße 31. Vdh. 1 l,  3 -Z.-W

zu verm. Näh, das. 1 St . rechts
Kirch,äffe 49, 3 r ., 3—5-Z.-W. 2554
Kirchgaffe 49. 3 lks., 3-Z. -W._ 2553
Lehr str. 16 kleine 3-ÄIM.-W., 1. St ..
- s- od. spät. Näh. Lehrstr . 14, 1. 24 43
Lorelei,rina 5 3-Zim .-Wöhnung au^

sofort oder spät er zu verm. 244-
Luisenstraße 17, 1. Stock, 3 Zim. u.

Zub., auch als Büro iseither Ver--
sich.-Ges. Wilhelma , Magdeburgs,
zu vm. Näh. Möbelg eschäft. 2445

Luisenstraßc 24. Mtb., 3 Z. u. Küche,
„jährl . 460 Mk. Näh. Tap .-G. 2446

Luxemburgstr. 6 schW3-Z.-W., Hochp.
zu verm . Näh, im Laden.  2447

Marktstr . 22, Stb . Frontsp ., 3 Z. u.

MauritiuSstraße 9, 1, 3-Z.-Dohn . m.
Balkon sof. od. später zu verm.
Näheres Lederhandlung . 2449

Moritz str? 87 Mtb.  1 , 3-Zim.-W. 2450
Moritzstraße 15 3-Zim.-Wohn . 2481
Ne-,str . 11, P ? H ?K. u. MW2452
NerostraßeJJ9 3 Z. u. K., 3. St . „2453
Ne tteli eckftr. 21 gr. 3-Z.-W., SSO Mk,
Nr ugaffe  1 8 3-Z.-W. Näh. Korbgesch.
Nle'oerwa ldstr. 11 schW3-Z.-W., 1. 4.
Oranienstr  19 , Gth., Msd.. 3 Z7. K.
Oranienstr . 25? 2 St ., gr. 3-Z.-Wc>hn.

mit Küche sof. od. später. B14021
PHUitztzSbergftr. 19, P ., neuzeitl . 3-Z.--

Wobn. mit Bad, elektr. Licht, Balk.
u. all. Zubehör am 1. Januar oder
sväter an beff. Familie zu verm.
Näheres Philippsbergstraße 12, bei
Holzhev,  Part , r.  2369

PhilippSbcrgstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. od. spät, zu v. Näh.
Lang gaffe 13, Laden. 2457

Scauentbaler Str . 7, Mtb. Erda .. 3-
Zim.-W. zu  v . Nä h.  Kern, „ Hth.

Rauenthäler Straße 19, Hochparil
3 Zim., auf sof. oder sväter. 2469

Rheinrauer Str . 4 3-Z.-W'. sof. 2460
" heinstr. 117 fch. 'gr7 3-Z.-W., SüdsSIKTlfi . 5 ‘
ftthein
lieft,s_

Riehlstraße 5
3-Z7-W. foC

'Sne 3-Zim .^ V.
2414

. äm
DJieWftr. 8 schöne3-Z.-W, sofort oder

später (510 Mk.). MH. Laden. 3462
Röderstr. 35 sch. 3-Z. -W., sof? 2464
Saala «sse l «'? WH? 'l7 3 Z7? K77'K.7'b7
Sckachtstr. 30, Ecke Steina ., 3-Zrm.-

W. m. K. sof. od. sp. R. Schacht-
straße 30, 2 l„ od. Ke llerftr . 13, 2.

Schiersteiner ®tr7~26, Hth7WZ7Z.-W
Schulberg 6 3—4-Zimmer -Wohnung,

Sonnenseite , Gas , Mektr . 2466
Schwalliacher "Straße 77. Frtsp ., kl.

3-Zinrmer-Wohn., 300 Mk.  2470
Sedauptatz 1. 3. Stock. 3 Z.» 1 Küche.

1 Maniarde u. 2 Keller an kleine§amilie aus1. .Jan. 1917 zu vm.inzuseben von 11—6 Uhr täglich.
Näheres 1. Stock̂ rechts. _ 2309

Äedanstraße 13, E., 3-Z.-W. i. Hth.
zu verm. Nah, bei  A . Nocker.

Stem «affe 6 schöne Wohn., 3̂ Znn .,
Ballon u. Zubehör , auf gleich odi
später zu verm. Näh. 1 St.  2473

Stiftstr . 5, 1, sch. 3-Z.-W7' m? 'Küche
sof. oder spät, zu verm. Näh. das.

_od . Baubüro , Tauuu Sstr. 56. 3473
Stiftstr . 29, 1, Sonnens ., sch. 3—4-Z.»

Wohn, zu vm. Näh. 2. St . 24 75
Taunusstraße 1? 3 Zimmer mit
_Küche zu verm ieten._ 2476
Taunusstraße 44, Part ., 3-Zim .-W.

aus 1. Jan , zu v.  N äh. 2 St . 247?
Daunusstraße 64 schöne 3.Zimmer-

Wohn. mit Zub. sof. od. spat" 2478
Walkmühlstr. 10 sch. 3.Z..W. gleich

od. spater zu verm. Preis 620 Mk.
Näh. Heuser, StS . B 13885

Walramstr . 23 3-Z7-W. N. P7" B14Ü24
Waterwostr . 4, 1 3-Zim .-Wvhn.

auf 1. 4. 17. Näh. P . r . 81573 4
Webrrgaffe 39. Ecke Saalgaffe . Ä7W7

3-Znn .-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort »d. später zu vm. 2479

Webrrgaffe 16 3 3., Küche. Kam. u.

ÄtiTOPSSfc«

baL u. S»ise« stNcke 19. F ^ 8
Wrstantzsträße Ä sch? 3-Z -̂W. N. 1 1
WLetandste. 33 herrschaftl.' 3-Z7-L

für sos. od. Dät . mit Mietnachtaß.
Nielimdstr . 25 3-Z77W7? D-, d. Neuz.

ontstzr., aL  o d. sp. Näh. Hth.  1 r.
Mm karr E ? 9, 1.  St ., 3 Zim. 248?
Dsrkffraße" 9, 1,  3 -Zim.-Wohn. 257
ÄorNtr. 20 sehr sch. 3-Z.-D . m. Ms
' sofo rt od er später, 530„Mk. „268/

Dorkstraße' 23, P .. 87Km.-Wohn. zu
„ ve rm. Näh. 1. St . r ._ B 14026
ZimmermannstraHe 1, 1 St ., schöne

3-Zimmer -Wohnung zu vm. 2640

4 Zimmrer.

Adelheidstr. 87, 1, schöne 4-Zim .-W.
Gas , Elektr., sof. od. sp., bis 1. Okt.
1917, Nachlaß . Näh. Erdgeschoß.

Adolsstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
Näh er es beim Ha usmeister. 2490

Albrechtstr. 10 sch? 4-Z.-W7, D'äik., el.
Licht, Gas . Rehwinkel. Tel. 3510

Albrechtstr. 34 4-Z. -W., sof. od. spatl
Albrechtstr. 36, 1 St ., 4-Zim .-Wohn.

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderstraße„39._ 2492

Bismarckring Iß , 2 St ., gr. 4-Zim
W. z. 1. J an . 1917. N. Lad. Bl4027

Bismarckring 19, Erdg., 4- ob. 3=87
W., auch mit Werkstatt, f. 500 bis
700 Mk. sofort. N. 1.  S t. r . 2416

Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub7
sof. od. sp. zu v. Näh. M. P . 2493

Bliichervlaö 6, 1, Sonnen,' .. 4-Z.-L.
u . reicht. Zub. Näh. P . Iks. 85673

Blücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zub., Balk., Erker für 1. Jan.
zu vm. Näh. P ., Oberhe im.  2494

Dambachtal 5 je 4 große Zim., Bad,
Elektr . 1106—700 m.  2634

Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche.
1 Mansarde , 1 Kammer , 2 Keller

_sof . ob. sp ät.  Näh . Bäckerladen.
Datzheirner Str , 57? 1, 4-Z.-W., 2 M..
. s. o. sp. N. Dotzh. Str . 74, 1. 2498
Dreiwe idenstr. 8.L ., 4-Z.-W., soforst
Emser Str . 10, 2, 4-Z.-Wohn. sofort'
Frankrnstr . 25, a. Ring , 1. St ., sch.

4-Zim.-Wohnuna  z u verm. 8 13737
Frievrstlfftraße 8. Wh . 3, 4-Z.-W.

sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
Hausmeister , Hinterbau . 2499

Gneisenaust r. 35. 1. 4-Z.-W?? f? Si tz.
Gstbenstr. 12, 1 L, 4°Z,-W„ Bwd. Gäs

u. Elektr.^ kein  Hth . Näh, das. 2602
Garthestraße , Ecke Moritzstr. 56, 1,

4 Ztm. u. reicht. Z>ch. N. P . 2503
<8>»stiw-Adoirs,ia»,e 10, 1, schöne sonn,

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. „ 2504Serderstr.17schl4-Z.-W.N?P.2505erUgart enstr. Ist. 2, 4 Zim. 2506
Jahnftr . 18, 1, 4 Zim, u. Zub. Näh.

das. Part , u. .Älise nstr. 19. 2507
Jähnstraße 32. 3, schone 4«8 ..®? s.

jju verm. Näh, Kreidelstr. 7. 2508
sahnstr. 34. 2, 4-Z,-W„ 650 M ., sof,
kaiser-Friedrich-Ring 1, 1, 4-Zim,-

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. auf
, ^ .vkort od er spät, zu verm. 2511
Kaiser-Fricbr .-Ring 32, 1 l.. herrsch.

4-Zim.-W«hn., gleich od. sp. 2513
Karlstr . 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. auf
. _l .„ 2r»riLi017 . Näh, Part . 2513
KrSerstraße H . sch? 4-Z,°W Näh, 13.
Kirchgaffe 1k? 2. sch. hell? 4-Z.-Wohst",

auf für Geschästszwecke. 2515
Kirchgosse 22, 3. 4 Zim., voW? neu

hera er., Gas , elektr. L. N. 2. 2516
Kle Wtr . 8^ 8Im..'W. so fort. 2375
Klapstackstraße2l? P .. schone 4?Zim'.

Wohn, m. Zentral heiz,  z u v.  2517
Köruerstr . 2, P „ 4?Zim.-W. m. Zub

aus 1. April 1917 zu  v ermi eten.
Körnerstr . 5, l , 4-Zim.-W. mit Zub'.

sp,. NM 1 St .„ w2519
Kncrstr . 8 4-Z.-W.  a . 1? Ja n, P . l.
»bestrafte 9 4-Zsm.-Wohn. mit Zub,
sof. od. spät, zu vm. gegen Haus¬
aufsicht. Nietnachl . Näh. das. P . r„
od. Dotzheimer Straße 82, P , 25 20

Lorelevriug 5 4-Zim .-Wohnung auf
„sof . oder später zu verm.  2521
Luisenstr. 41 sOdeontTheater)

4-Zim,-W., 3 Mans ., GaS, Elektr.,
Heizung, 8. St ., auf 1. äpril 1917
zu vermieten. Näh. beim Haus-
meister Kremer , 4 St . _ 2509

Juremburgpl . 1, 2, 4-Z.-W. a. sof.
- Näh 1 r. od.  Ooheinstr. 73, Äüro.
Luxemburgstr. 4, 3. St ..' 4-Fim, -W,
_mit Zuveb, sof. oder sväter. 2522
Marktstr . 2171 l? 4"Z, m. Zb. alsbald

od. 1. Arril . Näh. daselbst u.
Kaiser-Friodrich-Ring 25,  P . 2486

MickielSbcrg 12, l , 4-Z,m .-Wotzn. mit
Zubeh. auf sof. zu vm. Näh. das.
Laden od. Öellmunditr, 97, P . 2523

MichelSber, 21. 3, 4 Z. u.„K. sofort.
!stvritzstr. 15 4-Z,M ? Näh. lT 2524
Nerastr. 27, 2, sch. 4.Z7-W? seh? bill,
Bksta Neubrrg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Z. in. Zub. sof. od, sp. f. 650 Mk.
zu verm. Näh. Erdgesch,_ 2527

Nhein gau. St r . 6,_ 2, 4-Z.-W. 81 4031
ein»auer Str . 13, 3, sch. 4-Zim .-

ung „aus„sof. zu verm . 2523
Niederbe-gstraßc 7, 2. 4-Zim .-Dohn.

zu v. ; kvmi sederzeit bezog, werden.
Ho-ffmann , Emser Str . 48. 815728

Röderstr. 21. 2. ^-Z.-WTnuZhT ' sof.
Olöderstr. 40, P .. 4?Zun .-W., Küche.

Balk., , Gart , üsw . s. od̂ svät. 2530
Röderstraße 45, 1.  Stock,„ 4-Zim .-W.
Rüdesh. Str . 31, Sonnens ^ herrsch.

4j_u. 5-Z -W, s. o. sp, N. Tel. 9893.
!k«deSS? Str . lÜ. Hv.. 4 Z„ Zb. 2533
i lna lgäffe 20. ? zu  v , 2551
Scharnhorststr, 15, L St .', 4-Z"im.-W

zu vm. N. Blü cherpl. 6, P . 814083
Scharnhorststr . 32 gr. mod.  4 -Z? W.
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -A oh« un« zu „vm . 2634
Sckierstelner Straße 11, 2 St .? 'Herr?

schaftliche 4-Z.-Wohn., Bad usw»
m.  ad . spät. Näh. l̂ rrt . r.

Schwalbacher Str . 12 gr. 4- od. 5-.
~ ' t. m. Balk., 1. 4. N. 2. 2314

i? SW? 14? 2?^ Z?WI? l? l . 17,
Schwalbacher Sir . 71, 3, 4-Z.-W. m.
^ Z«b^ sos. ob. spät, zu verm. 2536
Sophienstr . 3, Villa? sonnig u. frei

gel. 4—6-Zim.-Wohn, m. r . Zubeh.
fof. od. sp.„ Preis ^ 500 Mk, 2637

Tauavtzstraße 12, 1. Et .. 4 Km . u.
Zubeh. gleich oder  sväte r.  1964

Walramstraße 39, Ecke Emser Str.
4-Zim.-Wohn. mit rerchl. Zubeh
sof. od. sv. Näh. Erdg eschoß. 2539

Weißenburgstr . 1, 1, 4-Zim.-Wohn.
sof. od. spät. Näh. P . r.  816597

Wellritzstraße 11 4 Zim. od. 3 Zim. u,
Zubeh. sofort zu verm. Näh. Part,

Wellritzstraße 45 4 Zimmer , Küche
u. Zubehör a-uf sofort oder später
zu verm . Näh, bei Kahn. 814023

Westenbstraße 12» 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. sos. od. sväter zu vm. Näh,
Part , lks., bei Kiesel. „ 2542

Wielanbstr . 4 gr. 4-Z.-W-, Part ., sof,
oder sv ät . Nah, das. 10—1. 2543

Wielandstraße 23 Herrschaft!. 4-Z.-
_W „ d. Neuz. entspr., sof. od. spät.
Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche,

2 Kell er, mit el. Licht zu v. 2545
Horkstraßr "19 4-Z.-W. u. Zubehör.

Näh. Noll, Bism arckrina 9. 814025
Aorkstraße 27, 1. Stock l., sch. 4-Zim.-

Wohn. alsbald zu verm. Näheres
Erdgeschoß  links , bei Mersch. 2546

Zielen ri ng 13, 2, sch. freie Lage, in
Nähe der Mbrecht-Dürer -Anlagen

, 4-Zimmer -Wohnun g. 2691
Ssione 4-Zim.-Wohnung im Hause

Friedrichstr . 49. 3. St ., aus 1. Jan
1917 zu vermieten . Näheres da-
selbst bei Mod er . Frontsp . 2547

Schöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz,
entsvrech., zu v. Anzus. v. 11
N. Ha llga rter  S tr . 5, P . r . 814034

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. aus
sof. N. Wörthstraße 14. Lad. 2548

5 Zimmer.

Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)
5-Zim .-Wohn., 1. Stock, mit groß,
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. 4.
1917 zu vermieten . Näheres im
Erdges choß. 2558

Ado-lfsallee 51 he rrsch. 6-Z.-W. 2560
Adolsstraße 1 5-Zimmer -Wöhn. Näh,

im Spsditionsbüro . 2561
Albrechtstraße 13,1 , schoneö-Zimmer

Wohnung zu vermieten . 8 140 36
Albrechtstraße 16 snächst der Adolss-

allee) ist die im 2. stock beleaene
_Wo hn, v. 5 Z. u. Zubeh. z. w k378
BiSmarckr. 23, 1 u. 2 St ., 5-Z -W.,

Zub. s. od. sp. N. b. Gasser. 814037
Itdingenft-aße 4 5 Zim. rn. Kücke ui

_Zentralheizung sofort zu vm.„ 2562
Dombachtal 8, 2 St ., neuzeitl . 5-Z-

Wohn. sof. od. sp. Näh. nur „3.„ St.
Dotzheimer Straße 10, 2, 5?Z.-Wohn

nebst Zubeh. au f 1. Avril . B15132
Dolcheü,»er Str . 13 5 Zim., Sonnen-

seite, zu verm. Näh, daselbst. 2564
Drudenstr . 4, 1, Et ., 5 Z? u? Zk? 2566

f? ^ ?Z.-W. mitEckernsordestr. 1^ 2, sch. 5?Z
reicht. Zubehör auf gl. od. später zuverm. MH . Eck ern fördestraße 4, 1.

Friedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage,
schöne 5—6-Zrmmer -Wohnung mit
Erker, Bad usw., zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r„ von
10—42 u. 2—4 llhr.  2607

Töetbestr . 15? 1. u. 2. Et ., 57Z-W,
mit Zub. sof. od. sväter zu verm.
Einzuietz. 10̂ -13, Näi,. das.  2563

Goechcstr. 20» 1. o. 3. St ., 5- od74-Z.
Wohn., neu  hcrg .. preiSw._ 2569

Goethestraße 22, 2, S-Z.-Wöhnüng
aus l^ Avril zri vcrmieten,_ 2328

!8-ethest̂ . 23, 1, 5.Zim.-Wohn. 2570
Goethestraße 26, 1. Stock, 5 Zim. u.

Zubehör, aus gleich zu verm. Näh,
das, u. Möhrinflstraße 13. ^ 671

Gnstav -Adolfstr. 9 5-Z -W,, 800 ML
Hrümundstraße 58, B?. 5 Z. u. Zub..

evt, mit Nachlaß sof. od. sp.„ 2572
Horderstr. 3 1. 4. ff sch, 5-Zim.-W„

Sonnens ., bill. Räh . 1. Stock. 2573
Herrngartenstr . 4, P . od. 2. Ss, . 5-Z.

W. m. Bad. Gas , elektr. Z N. 2 St.
Ja hnstr. 42, 2, 5-ZÄ . Nah, P . 2573
Jahnstraße 44 5-Zim.-W.. 750 Mk,,

zu verm. Näh? Rheinstr . 107, P,
Kaise' -Friedriiü -Riag 30, 1, 5- oder
^ -.Zimmer -Wohn, zu verm., „ 2576

lhais.-Fr .-Rin'g 60, 1. Herrschi5-Z.-W,
Näh, dort u. Rüdesh . Str . 29,  2,

Kapellenstraße 6, Part .. k̂ Zim.-W,
mit Bad, Sveisek., elektr, Licht, auf
sof. zu vm. N«h. dorts. 2 St . 2577

IHnrfrttütMfr Straße f T̂Mne 5-st.
Wohn, sof.  o der später  zu v. 2578

Klopstockttr. 21, 1, eleg. 6-Z?Wohn.
mit  Zeutralheiz . zu verm. 2580

Luremburqstr . 11 gr. sch., 'STKleua
entspr. 6-Z.-W. a. r . kl. Fcrm.. sof.

Marktplatz 7 neu bergerickstete5-Fim.
Wohnung, 2. Etage , mit ZMehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werben gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
«delheiditraße 32, F941

Mauritiasst -. 14, 2. gr. "57Z? W. mit
„B alk. auf 1. Ap ril . Näh, 1 St . 2582
Moritzstr. 38,1 , 5 Z., Bad , eli" L" ü,
„ZÄ ., fof. od, spät. Nah. P.  23V
îliederwaldstr. 9, 8 k.,' '6-Zim.-Wohn,

mit Zubehör sof. od. später zu vm.
Näheres beim Hausmeister . 2584

NikolaSstraße 9. 2. St .. 5 Z , Balkon,
Küche u. Zub. sof. od, spät. Näh.

_Erdgesch . vorm. zw. 10 u. l2 . 2585
M,lassti ? 2s. 1 u. 4 Tri? Wühst? ÜZ'

Äabeh fof. oder svät , u v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr , 15,  1 . 2586

Dranienstr . 37 scü o-Zim.-Wohn. m.
Zubehör für gleich od. später zu

„ verm. Näh. 1. Stock._ _ 2587
Philippsbergstraße 25? Tiefpart .,

tafbä

Rheinaauer Straße 1 2 5-Zimme«
Wohnungen u. Zubeh., mit 8en*
tralheiz ., elektr. Licht, TaS , Ent-
staubunHsanl., Kohlenaufz» Bad,
auf 1. Ja «. 1917 zu verm. Räh.
Hausverwalterin Kranz , An „ der

„ Ring kirche 11.
Rhrinstraße 11/13 6 Z ., K.» k rdges
" einstr. 117, Süds, , 5--8im .-Woh

desh. Str . 6, 1, 5-

-Z -W. s
Scharnhorststr. 37, Ecke Bülowstr.» sch.

5-Z,-W.> 2 St ., sof. R. P . l. 25W
Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-Zim.-W.,

der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, ans sof. od. spät, zu vm,

_Näher es S chesfelstraße 9, P . ÄW
Schiersteiner Str . 18, 1, sch. ö-Z -W.
_mit Zentralheizung su bettm_ 2694
Schlichtrrstr. 11, Hochv., Süds, , 5-Z?

W. m. Bad, gr. Bal k. N. 2 SÜ 2595
Schlichterstr. 18, an Adolssallee, 1 u.

2. St ., gr. 5-Z.-W,, G., el. L. N. P.
Schwalbacher Straße 7, 1. Etage,

moderne 5-Zim.-Wohn-  2 597
Schwalbacher Str . 9, 3, St ., 6 Z,m.

mit Zubehör zu verm. Näheres
Bismarckring 8, Hochpart. 81 4038

Stiftstraße 24 5-Zim.-Wohn., GaS,
elektr. Licht, Bad u. Zubeh ör.  2598

Taunusstr . 26, 1. od 2. St ., neu herg.
5-Zim.-Wohn., Bad, elektr. Licht,
vorz. Lage/fü r Arzt. Näh. 2. 2599

Taunusstr . 47, 2, sch. 5-Z.-W., Süds?
mit bedeu tend em Na chlaß. _ 2373

Tannnsstraße 64, 1, schön? "5-Zim.-
Wohn-, Bad, Ballon , elektr. Licht,
sos. oder später. Näh. Part . 2600

Wikhelminenstrape 1 «vord. Nerotal ).
Etagenvilla , 1. Stock, schöne mos.
K-Zrm.-Wohn. mit Zubehör auf
fof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst

_ L Erdges ch., Hausm eister. 81 4011
Dorkstraße 2,  Ecke BiSmarckr., 5=8 .»

Wohn, u.  a ll. Zub., sofo rt . 814042
5 Zimmer , Hochpärt? mit Balk., freie
° beffere Lage, Gas , Bad, elektr. L..

800 Mk. Zu erfr . Tgbl.-V. 2603 Gy
Landhaus , 5-Z.-Wohn., mit reichlich.

Zubehör . Obst- u. Ziergarten , zu
verm. Näh. Tcrgbl.-Verl. 2191 Lz

6 Zimmer.

Bismarckring 4, Hochpart. u. 1. St .,
je 6 Zim . mit reicht. Zubehör zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiweiden»
straße 1, Part , rechts, u. Rhein--
straße 42 (Landesbank). 2607

Bismarckring 24, Ecke der Blücherstr.«
sind die seit 12 Jahren von Herrn
Dr . med. Haßeünann bewohnten
Räume von 6—9 Zimmern auf
1. Januar resp. 1. April 1917
ander weit  zu 14048

Dotzh. Str . 11 ist 2? Stock 6-Z.-W, zu
vm. N. Kaiser-Fr .-Ning  56 . F247

Friedrichstraße 27 neuzeitl. geraum.
6—7-Zim.-Wohn. fof. od. sp. 26CB

Friedrichstraße 10, 1, Ecke Kirchgaffe,
schöne 6-Z.-W., Terrasse u. reichst
Zubehör, zum 1. April zu v. 2600

Gocthestr. 5 prachtv. 6-Z..W. Näh.
Lemv. Lureinburgstr . 9. Test 6450.

Her-ngartenstraße 5, 3? 8 Z. m. Zub?,
Gas , Elektr .. sof Näh. 2 r. 2611

Kirchgaffe 24, 2, 6—8-Zim.-Wohnun«
ju verm. Näh. im Laden, Eisen-

„ Handlung Frorath . _ 2612
Langgaffe 16, 2. sch. Wohn., 6 ob. 7 8.

Warmwafferheiz. (f. Arzt, Anwalt»
Büros geeign.) sos. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr . Bestchtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578)._ 2613

24 moderne 6-Zim.-Wi
Nah, daielbst T avetenaei'ckäist 3614

ILnremburgpl . 3̂ 37 gr . 6-Z.-W. m. r.
Zub.. sof. Nah. Bismarckr. 37, 2.

Moritzstr. 31, ä, sch. Wohn 6 Zim.,
rerchl. Zub.. Elektr.. GaS, Bad.
Balkon, vollstand, neu, auf gletck, od.
später . Näh, dasi bei  Rapp . 2615

Raritzstr . 35, 8. 6 Z? Kücke? Mans?
Gas , elektr. Licht, neu berger., für
900 Mk. sofort zu vermieten
Näheres bei Krauth . 2616

Niko<a»str«ße"l3 ist die Parst -Wohn?
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro deS Herrn Rechtsanwalts
Biesedachl nebst Zubehör s. o. svät.
Bi n. N. K.-Fr dr.-Ring 67, 1. 2617

NikolaSstraße 41, 3, herrschastst W?
6 Zim., 2 Batst. Bad, Küche w
Zubeh., aus sost od. spater zu vm.
Nah, daselb st Part . linstS. 2618

Äwinstraßc 46. Ecke Moritzstratze 2.
l . Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Lan desbank, Rheinstrab e 42. F210

Rheinstr . 86, 3, gr. herrsch. 6-Z.-W.
—ist st all. Zu behör. Näh. P  arst„ 2266
Rhetnstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit

reichst Zubehör. Näh, das. 26 19
Weinsträfie 103, 2. St ., herrschastli

Wohnung, 6 große Zimmer , mit
all. Zubeh^ sost„ Ir -iĥ Parst ^ 620

M 'besh. Str . 15. Erda ., 6-Z.-W. sos.
od. sp. N. Kais.-Fr .-Ring 56.  F247

Schlichterstr. 10? 8. 6-Zim..Dvbn ..
m. reichl. Zb. Näh, das. 3 S t. 2621

TaunuSstraße 31, t  oder 3. Etage.
ie 6 Zim. u. Zub., zum 1. Avrist

event. srützer̂ u vi N. 1. Est 2622Bistoriastraße 23 ist die _ _
Wohnung, bestehend auS 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten. Näh.
Ka,ser.Friedrich. Rina  56 _ F 878

Wattmtihlstraße 48. 1. Villa , GZ .»
Wohn., mit Zentrakh., ver 1. Av̂ rl
1S17 zu verm. Anzirs. 10?-1.

7 K « m«r.

14. P -, von 10—12 Ühr. 2624
Aj.,Isstr »ße 10. 3. Stock. 7" Zimi auf

sät. zu verm. Näh. Parst 2625
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Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock.

besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh.. sof.
,od . später. _ Nah. 2. St «k. F 247

Querstraße 2, 1, 7 Zim .. auch geteilt,
elektr. Licht, Gas , Bad. 3 Balk.. auf
1. April  a u vm. Näh. Abler. 2690

Rheinstr . 49, 1. St ., hocheleg. 7-Zim.-
Wohn.. Zentralheizung . Personen-
oufzug, auf sofort preiswert zu

_verm . Näh. im,3 . Stock das. 2626
Ta «nutzstra«c Z2, 2. Et ., hochherrsch.

7-Zim.-Wohn. mit gr. gedeckter
Veranda a. d. Südseite , einger.
Bad . elektr. Personen - Aufzug.
Warmwafferheiz . u. Versorgung,
elektr. Lickt. Vacuumrein .. auf
1. April. Näh. Baubüro . Taunus¬
stra ße 56, P . Tel . 6623. 2627

Biktoriastraße 49, 1. St ., 7-Z.-2L. m.
reicht. Zubeb. auf sof. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.

^Näh .̂ Nikolasstraße, 12. 2628
Wi' lhclmstraße 40, 1. Stock, hochherr.

schaftl. 7-Zim .-Wohn. mit reicht.
Zubehör . Bad, Balkon, Personen¬
aufzug . GaS, elektr. Licht, Vacuum-
reinigung . auf sofort zu ver¬
mieten . Nähere? Adelheidstraße 32,
Änwaltbüro . 2629

8 Zimmer unv mehr.
Friedrichstraße 8. 2, herrschaftliche 8.

Zimmer -Wohnung, mit all. Zubeh,.
für sofort zu vermieten. Näheres
Mitteldeutsche Creditdank. 2630

Kaiser -Friedrich/Ring 65. 3. hochh.
_Wohn .. 8 Z„ mit^ Zentralhz . 2631
Kaifer -Friedr .-Ring 67 ist die 2. Et.,

besteh, aus 8 Zim. nebst reichl. Zb.
sofort zu verm. Nah. daselbst. 26W

Lülsenstraße 25 ,st die" herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern. Bade-
Einrichtung , Lauftrevpe, Zentral.
Heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder später zu verm. Nähere?
Kontor Gebr . Wagemann . 2633

Läden und Geschäftsräume.
ildelheidstr. 14 Räume f. Büro u. Lag.
BiSmarck-in, 17 Laden per Dlonat

30 Mk. zu verm._B14047
Bleichstr. 18 Lagerraum zu vm. 264'2

Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich
u. spater zu vermieten . Näheres
Helenenstr. 6, 1. Schwerdel. 2643

Dotzheimer S tr . 61  W erkst, o. Lagerr.
EmserStraße 2 Läden zu v. F247
Friedrichstratze 39, Ecke Neugaffe, in

der 1. Et ., große Geschüfts-lBüro )-
Räume , ev. mit Wvhnuna auf
1. Avril 1917 zu vm. Näh. 3. St .,
von 10—12 u. 2-4  U hr._ 2696

Fliedrichstraste 44 gr. Lagerr ., auch
Au to gar age zu v. S , Jung . 2645

Gneifenaustraße 9, B. Part ., Laden
(Bäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert auf sof. oder später zu verm.
Näh, b. Hausv.  Arndt daŝ F226

Gobenst aße 2 gr. h. Werkst. L1 4048
Grabenslraße 9 Laden zu vm. 2636
tzerrnmühlg . 3 kl. Laden tri. Werkst.

od. Lagerr aum zum 1. 1. 17. 2694
Karlstr . 36, 1, gr. hell. Laden, 2 gr.
_Schau fenst,, m. o. o. 3-Z.-W., sof,
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere

Räume zu  vermi eten. 2646
Oranienstr . 48 Laden m. Keller u.

Werkstät te, 70 gm. Näh. 8. F 226
Römerberg 9/11 schöner groß. Laden

mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
doctselbst Sth . Part ., bei Berghof,
od. Ja hnstr. 25, bei Steiger . F 354

Scheffelstr. 1, Sout ., 2 gr. Zim. für
Bü ro od. Möbeleinst. ' Näh. Part.

Kl. Schwalbacher Straffe 10 großer
Laden u. Saal zu vermieten. Nah.

, ,HerderstraßL, Ll , 1 1. 2647
Wagemannstr . 31Lad en zu vm. 2648
Walramstraße 21 Laden mit Wvbni

sofort oder später zu vm. B14050
Zimmermann str. 10 Wkst.. ca. 50 gm.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.
Riehlftr . 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. Näh. Kais.-Fr .-Ring 56,  P.
Emser Str . 6, Anbau 1 St ., freund^

heizb. Mans .-W. u. G. zu verm.

Auswärtige Wohnungen.
Baumstraße 1» Biebrich, bei Nelles,

4-Zim.-Wohn. mit Balkon, 1. Stock,
zum 1. Januar 1917 zu verm.

Bierst. Höhe, Wartcstr . 3, 3- od. 2-Z.-
_ Frontsp .-W., in Villa, bald zu vm.
Sonnenberg , Ädolfstr. 5, 3 Z. u. K.

sof. od. spät, zu verm. Näh., bei
,_ Gemeinder echner T raudt ._ F375
Billa Sonnenberg , Kaiscr-Friedrich-

straße 1. 10 Zim. u. reichst Zubeh.,
_s . od. sp. zu  vm . od. zu verk. 2649
Sonnenberg . Wiesbadener Str . 83,

1. Stock, 4 Z., Bad u. reichl. Zub.,
. zum 1. Av ril 1917_ zu vermieten,
Waldstrnßc 94 schöne 3-Zim.-Wohn.

für 23 Mk. monatl . zu vm. 814051

M 'blierte Zi mmer, Mansarde » re.

Adelheidstraße 45, Part ., Wohn- und
Schlafz immer sofort  zu vermieten.

Adolfsallee 17, 1, gut mobl. Wohn» u.
-^.Schlafzimmer ^ u^vermieten. _ _
Albre chtstraße 24, i . aut mbl. Zim. b.
Älbrcchtstraße 30,1 r., g. nt. Z„ sep.
Ärndtstr . 8 elea. mbl. W.- u. Schlaf-

zim., scvar. Eing. , auch  einzeln ._
Bertramstraße 8, 2 t 7 schön mobl.
_Zimmer als Alleinnnetcr zu verm.
Bert ramstr . 14, 1 l.. beh agl. mbl. Z.
Bismarckrina  42 . 2 l.. m. Z., el. Lichtst
Bleichstrahe 5, 3, möbl. heizb. Mans.
Bleichstraße 30, 1 l., m.  Z . m. u. o. P.
Blücherstr. 26, 1 r„ mbl. Zim,. 3.50,
Blücherstr aße 40, 2 r„ mobl. Zim mer.
Büdingenstraße 8, 2 st, am Kaiser-

Friedrich-Bad, schön mbl. sep. Zim.
mit Zentralheizung frei, _ _

Tambachtal 1. j . m. Z. ä. T., W. M.
Dotzheimer Str . 12, 1, m.  Zim . frei.
Dotzheim. Str . 15. B.. m.,Z .. ,18 M.
Dotzheimer Str . 37, 1, sch. mbl. Zim.,

sev. Ein«., sehr  gut e Pe nsion, bill.
Jlu ' lbrunnenst r. 10, 2 r ., sch. mKä Z.
Frankenstr ^ 8, chst̂ m. Z., 18 Mk. mtl.
Frankenstr . 15, 1, möbl. heizb. Mans.
Frankenstraße _23,1r ., möbl. Mans.
striedrichstraße 40, 3, schön mbl. Zim.
Geisbcrgstr . 11, 1. mbst Zim., 10 Mk.
Grabenstr . 2, 3 st,  frdl . möbl. Zim.
Grabenstraße 20, 2, gut möbliertes

großes warmes Zimmer mit Koch¬
gelegenheit an Dame od. Herrn
zu verm. Preis 18 M . monatlich.

Helenenstr . 2, 2 r.. Ecke. Bleickstr.,
möbl. Zim . od. Mans . mit Pen ston.

Helenenstraße 18, 1 St . r ., gut möbl.
_Zimmer sofort billig zu verm.
Hellmundstr.  12 , P . I.  m öbl. Zim.
Hell mnndstr. 36, 2, sch, m.  Z ., 18̂ Mk.
Hellmundstr . 40, 1 r., m. Zst, W. 4.50.
KällmäädstH40,/l ^ mstKzbstMst2.50
Hellmundstr . 45. b. Meder , mbl.  Ms.
Herdcrstraße 15, 2 r., sch. mbl. Zim.

mit Schreibtisch, Mittagstrsch oder
Küchenb enutz ung so fort zu verm.

Hermannst r. 12, 1, mbl. Z., 2—3 Mk.
Jahnstr . 28, 1, sev. Zim., mtl . 16 Mk.
Karlstr . 3 möbl. Mans . m. Ofen zu

verni. Näh. Wirtschaft.
Marktstraße 8, 2, Ecke Mauergaffe,

2 möbl. Zim.. 2 B., m. Kü chenben.
Maneraafle 12, 1 r ., möbl. Zimmer

mit  s ep. Ei ngang zu vermieten . _
Michels berg  15 , 3 r -, sch.,möbl ., Zim,
Moritzstr. 4, 2, möbliertes Zimmer.
Moritzftr. 13, 2 l., sch. mbl. Zim. an

Dmierm . z. 1. Dez._ Anzus. 3—5.
Moritzstraße 22, 2, gut mbl. Zimmer.
Moritzstr. 24 aut mbl. Frontsp .-Zim.

an sol. Geschäftsfräul . zu vm., ev.
mit Pen s.._ Näh. Part ., Drogerie,

Neugaffe 14, 3, frdl . miö bst Zimmer.
Oranienstr . 10, 1, gut möbl. Z., voll.

Pens . 80 Mk., mbl. Mans . 70 Mk.
KicSlstr. 12. Bst"st7sch. m. Z-, 16,Mk.
Röderstraße 34, 1 r., schön mbl. heizb.

Mansarde billig zu ver miet en.
Römerberg 24, 2 r., möbl. Zimmer

zu verm., monatl . 15 Mk.
Nö in erberg 37 S tüb ch. m. B. u. Ofen
Saalgaffe  8 mbl. Zim. m. Pens ., bill.
Sckwalb. Str . 14» 3, mö-bl. Zim . sof.
Sch walb. S tr . 46. 2, mbl. Z., 18 Mk.
Sedan pla tz 3, 3 r ., gut mö bl. Zim.
S teing affe 21 ernf. mblst Zst, W. 2.50.
Taunusstr . 5V, 2, eleg. Zim., 1—2 B.
Wellritzstraße 3, P „ gr. fein mbl. Z.
Wcllritzstr. 53, 3 l., mobl. Z.. 15 Mk.
Wellritzstr. 55, 3 l., m. Z. m. P ., 60 -65
Wilhelminenstraße 6, B., gr. möbl.

Frontsp .-Zim . an ruh . Fräul . bill.

Leere Zimmer, Mairsarven re.
Albre cht str. 33 l. Mans .̂ mit , Kochh,
Bertramstr . ^'3 sck. Zim . sof . N . P,
Bleichstr. 34. V.. 2 Zst  mit Kochgeles,
Blüchcrstraßc. 15 lxere Mansarde . ^ ,
Castellstraße 3 einz. Dackzim. sofort,
Fanlbrunnenstr . 7, H„ höb. Ms. cm
_einz . r . P . o. z. Wöb.»E. Gottwald,
Hellmundstr. 15 ar . l. Mans., Gas,
Hochstraße 4 leer. Zim. mit Kochgel.

Näh. das. u.^ Luisenstr. ,19 , 2Ä7
Mauergaffe 8 heizbare Mans arden.
Kärlstraße 32/1 r ., 2 leere Z.. Vdh.,

1. St .,,Gas , Waffer, Kochgel.^ z.̂
Oranten str.,35 heizb. Mans .-Zimmer,
Oranienstr . 47 gr. l. Z., G. N.  V . Ir.
Rheinstr. 91 gr. hell. Zim,. im. Kochge¬

legenheit zu verm. Nah. Stb ^ P.
Rheinstr. 101, ±t ., g r . s. 8 -, 2 Fenst,
Roontzraße 14J . Zim. z. v. Nah. P.
Schärnhorststr. 14, 1. sch. leer. Zim.
__bei,2 ält .̂ Leut^ an we:bl.,P .,prsw.
Schwalbacher Str . 12,,2. sch. hzb^ Mst
Seerobenstraße 10. 1, Mansarde zunr

Möbeleinstcllen̂ monatl . 5 Mk,_ .
Wellritzst raße 21,  1 , leeres Part .-Z.

Keller, gtemisen, Stallungen rc.

Adelheidstraßc. 54 trockener Hoikell"
_zu verm. bei Tcrpez. Lewald^ 2650
Adlerstr. 55""StaL u. Remise sofort

zu verm. Näheres bei Thiel und
Büro Nikolasstraße 20. 2651

Büdingenstraße 4 Keller u. Lager¬
räume sofort zu vermreteit._ 2652

emfcr j $ tr^ 6,J , grüß. Keller . 2692
Krankenstr. 17 Stallu ng aust,gleich.
Schiersteiner Straße 27 scköne Auto-

Garage sehr preisw. f. sof. zu vm.
Näh. . dorts, Le -ZA uer.̂ Zart . F 352

Wellritzstr. 16 SiäÜ zu verm. 1877
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sof. od. spat, zu vm.
Dotzhei mer S tr . 98, V. 2 r . ^653

Grst Keller «. Magazin od. Werkst.
zu v. N. Elleabügengaffê . l . 2o49

Lägerkeller, in jeder Größe , sofort zu
verm. Näheres Lursenstraße 24
Tapetengeschäft._ 2654

Akmietmizeil~H
3 Zimmer.

mtielmet stiele 112, ?.t„
sofort zu vermieten mit Nachlaß
eine 3-Zimmer -W»bn. mit Zu-
bebör. elektr. Licht. GaS u. Bad.

IE 12. Mit 1. Sl..
schone große 3-Z.-W»hn»ng, neu
herger^ s. sh. billig zu v. 2655

Moritzstratze 72
schöne 3>Zim.<Wohn. zu verm. Preis

300  Mk . Räb. « dH. Part,  2685
Sedanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
^a uf gleich «der später  z u vm. 2656^Ta «un4ftr«̂ e 4L
Parterre -Wohnung. 3 Zim. u. Zub»

geeignet kür Arzt »der Zahnarzt,
aus 1. Januar zu 0. R. 2 St . 2657

Eine 3-Zim.-W«hnu »g mit Maus..
Dampfheizung . 500 Mk., zu verm.
Wagemannstraße 28. 2.

_ 4 Zimmer._
Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wobnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spöt. RÄ . Zeltmaun , 1. Et. l-

Dotzheimer Straß « 53 eleg. 4-Zim.-
_Wohnung sofort z» verm. 8140524-3iHair-Stti.. patt.,
Gartenfeldstr . 17, gegenüber Haupt-

bahnhof, mit Zubeh., Warmwaffer-
heizung, Gas , elektr. Licht, zu vm.
2 Zimmer mit direktem Zugang
eignen sich für Büro , Laden. Näh.
C. Kalkbrenner , Friedrichstraße 12.

Itiungm 43iin.
mit Zubehör Ale me Burgstr . 9
<früher lang« Zeit von einem
Arzt benutzt) aus sofort zu
vermieten. 2659

Marktstrshtö, am MM
schöne 4-Zim.-W»hn„ 3. Stock, m.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör, per
1. Avril 1917 preiswert zu ver¬
mieten . Näheres daselbst.

Hockparterre
schöne 4-Zim.-Wohn. u. Bade¬
zimmer in Villa zu verm.
Näheres Wvhnungs -Rachweis-
Büro , Lion u. Cie., Bahnhof-
straße 8.

tz Zimmer.

re« ». snr-M-M. i.
Hochpart., herrsch. S-Z.-W. Cramcr.

- »derb. v. L»»gr»be«kvl. Tel. 3899.
SMa Soprll -Mr . 3S

Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
ö-Zim.-Wobnung, 1. St -, Zentral¬
heizung, Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf 1. Januar 1917 zu
verm. Näh. beim Hausverwalter

.ob. bei Kneipp, Goldgasse 9._2662
Aue Arzt ov. Bin»
Webergaffe 8 5 Zimmer u. Zubehör

aus sof. oder später zu vermieten.
Allez Näh. das. od. Par ^ traße 10.
bat Architekt I . Brahm . SS11

Drudenstr . 4 <n. Emser Str .), 1 St .,
ger. Wohn., 5 Zim.^ . Zubeh. 2660

Wilhelminenstraße 5 Landhaus (u.
Nerotal ), 2 St ., sch. mod. 5-Zim.-
Wohnung mit Badez. u. r. Zubehör
auf sofort od. später zu vm. Näh.
Wilhelminenstr . 1, Erdg ., Hildner.

6 Zimmer.

WM 24,2,
gwtze 6—8-Zimmer -Wohnung
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Laden. 2681

Güwohnnn«,
Taunnsstraße 13, Eck« Grisbergstr .,

3. Stock. 6—7 Zim., auch geteilt,
Auszug, elektr. Licht, GaS. Zentral¬
heiz., auf sofort oder spät, zu vm.

im 1. S to ck, bei H- - S. 2663
Brüa Bietoriastr. 16

hcrrschaftl. 6-Z.-W., reichl. Zubeh.,
zu vermieten . Näh. 1. St . 2417

7 Zimmer.

Kleine BurgstrLße 11, Ecke
Webergasse, im zweite» Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort vd. später
vermieten.

zu
F363

Icnftttoic,KsMMr.43
9 Zim., Bad, , Wintergarten,

Gart ., reicht. Zub. sof. od.  sp . 2324

Ecke Bärenstraste .gegenüber d. städt.
Badhaus , große mod. 7-Z.-Wohn.,
seither von Arzt bewohnt, auf
1. April 1917 zw verm. Näh. zw.
Besicht. Sonnenberg . Wiesbadener
Str aß« 104. Tel. 3599. 2257

Rerotal 18,
(«in Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

berrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räumet Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, auf
so?, oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochvart. Televhon 578. 2689

8 Zimmer und mehr.

Arzt-Woh«n«s.
Langgaffe 1. 8 Zimmer mit Zubeh..

mod. einger., Zentraihelz ., Aufzug,
cvent. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzh. Str . 43. _ B 14053

hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad.
Personenauizug , Gas , elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid-
straße 32, Anwaltsbür », F 341

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör
TttttKttSstratzs2Z,
2 St ., sof. zu verm.. cot. auch spät.

_ Nähere« daselbst 1 St ._ F841

AMD . WWW
in der Billa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiaer großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. BeNckitigung Ankragen Bau.
büro, Wilhelmstr. 17, P ., erb. 2665

Läden imd Geschäftsräume.
Adolfsallee 17Büro- und Kellerränme

mif sofort zu vermieten. Näheres
daselb st. _ 26 66

8l. MlWl 8.2.
3-Zim.-Wohn. sstö rt zu verm. 2667

Gin großer LaVen
Friedrichstraße 10 auf sof. o. sp. zu

verm. Näh, 1. St . r . daselb st. 26 68
Eckladen Kaiser-Friedrich-Rina 60,

bisher Delik.-Gcsch., weg. Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 l. 81361

Grstzer La- en
Kirchga ffe 19 auf 1. April 1917. 26 69

II»Geschäftslage.Kirchgaffe 49, nahe Langgaffe,
gr. Laden, evtl, mit Wohnung,

__ z. Ap ril 1917 zu verm. 2555

Uranzplatz 1
ist.der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft vaffend, rvent. ge-
__ teilt , zu verm. Räb. 1 r. 1952
Michelsbrrg 28, Helle Werkstätten mit

u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst.
Helle Keller u. Lagerräume sofort.

webrrgasse 23.
in erster Kur - u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden per soft
oder später zu verm. Näh. das.
oder Biebricher Straße 37,
A. Lugenbühl. Tel. 1363. 2671

l
09!

. „ Büro . "dZ
2 gr. Parterrezim . m. o. o. Möbel,

berde mit Ausa. n. d. Hausflur , zu
verm. Adelheidstraße 10, 2. 2635

Ecke Bälmhofstr. 14,
Luisenstraße, sof. zu

verm. Näh. Balmlw fstr. 14. 2409
MsVerne Läse«

mit Neben räumen zu vm. Näh.
„ Hüdaer , B ismo rckr. 2 1. Bl4055 ,
Der von der Färberei
Wittkowskd innegebabte ^ UvCII

ist für sofort z» vermiete«.
_B . Ro senstein. Taunusstrabe 5.W * rkadeu"MW
zu vermiet en Wellritzstraße 27. 2672
Laden m. Wohn., Weü-itzstr. 42, ans

Avril 1917/ Näh. 1. Stock. 2376

Großer Laden
mit anschließenden Ncbrnräumcn,

in nächster Nähr d. Kochbrunnens,
ab 1. Ja ». 1917 für 1 Jahr zu v.
Näht im Tagbt .-Berlag . Yb

Hsf n. La«erra«m
worin feit 50 Jahren ein Kohlen-

gefchäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wahn., ev. Stallung,
ist auf 1. Januar 1917 zu verm.
Näheres Adlerstraße 17, Friseuri.

enttarn StieltWilfr. 12.
130 Qmtr . groß, zu vermieten. Näh.

C. Kalkbrenner._

Schöne Lagerräume
billig zu verm. Westendstr. 37. 1792

_ Billen unv Häuser_
Landhaus , m. Zentralh ^. n. Nerotat.

p. f. od. fp. }.  1700 Mk. zu v. od.
»u verk. N. Gneifenaustr . 2, 1 lks.

Kolonie Adolfshöhe, Billa , enth. 7 Z.
u. Zub., Heiz., gr. Garten , auf 1. 4.
1917 zu verm. od. zu verk. Be-
fichtigung daselbst Naffauer Str . 20.

Auswärtige Wohnungen.

Eigenheim Aorststr. 13
1. Stock. 3—4 Z., K.. Badez.. Gas.
groß. ged. Balkon, mit Zubeb., ab
1. Avril 1917 an ru hige Mieter.

Scki. 4-Zim .-Wohn. m. kl. Vorgarten,
Küche u. Zub. in Schierstcin a. Rh.,
Biebricher Str . 11, auf 1. 1. 17 bill.
zu verm. Näh. Roth im Hause.

Möblierte Wohnungen.
Fliedrichstr . 8. 1, gut m. Wohn., 2

bis 4 Z. u. K.. nahe Wilhelmstr.
DLtbbeerte Zimmer. Mansarde » rc.

Billa Abeagstraße 9. Privath ., nahe
am Kurh., frdl . möbl. Zimmer von
1.h0,Mk .,an inkl. Frühstück.

Bismarckrina 21, Hochp. r ., gut mbl.
Wohn- ». Schlafz immer zu verm.

Dambachtal . 2, 2, sev. gut ^nöbl. Zim.
Dotzheimer Straße 10, 2. eleg. mbl.

Zimme r mit sep. Eingang sofort.

FrWBSr. 29/11, » li,

9 möblierte Zimmerzu vermieten.
‘ ‘ 1, möbl. Zimmer,

_ _ m nt.  m it P ens.

Miiöcrstr « tz- ÄstN ." .„ » °b>

?WWUÄ.
Wohn- u. Schlafzimmer,

el eg. möbl. Ad olfsa llee 18, Part ._
Schön möbl. Zimmer , Klavier . Gas.

zu vermieten . Anzuschcn 2—3.
Bismarckring 37, 1, Dicbel. _

Schön, mbl. Zimmer an Geschäfts-
frä ulrin zu v. Ka rlstraße 2. 2 r.

I « klein. HäuSch. am Walde frenndl.
in. Zim., gute Bcrvfleg.. mäßiger

^PreiS ._ Näh. Platter Straße 65.
1—3 eleg. m. Z., 1 Z. sep.. el. L..

zu v. Schw alba cher Str . 8, 2 lks.
Freund !, möbl. gemütl . Zimmer zu

verm. Näh. Tagbl.-Zw eiast. vo
Kurviertel.

Behagl. möbl. sonniges Südzimmer,
30—40 Mk. m., tn. Küchenbcnutz.,
frei ._ Adreffe im  Tagbl .-Brrl . Yr

Als Daucrmietcr find. sol. vornehm.
Herr in kl. Häusl , behagl. Heim,
mod. H., Zentralh ., Rüdesh. Str.
Off. u. D. 354 an de« Tagbl.-B.

Leere Zimmer , Mansa rden re.
Adolfsallee 51. P ., 2 sch. gr. leere

Zim. an einz. Dame od. Herr ».

Keller, Siemise«, Stallungen rc.

Große Stallung
mit großem Futterboden , auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstcllge-
legenhrit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzheimer Str . 16. 2680

U MiMche Ä
Lehrerin s. 2-Zim.-Wohn. m. Gas.

Off, u. I . 357 an den Tagbl .-Verlag.

smizeS-S-Mmn-Enn.
(nicht Part .), bis 1400 Mark, zum
1. Avril gesucht. Adelhe.dstraße u.
ähnl. bevorz. Angeb. unter H. 358
an den Tagbl.-Berlag.__

Eine Dame
sucht für einige Monate gut möbl.
SLohnung <Wohn- u. Schlafzimmer)
mit Kochgelegenheit. Genaue Preis¬
angabe und Angabe unter A. 790
an den Tagbl.-Berlag._

Geschäftsdame sucht gr. schön m.
Zim., a. Mittagstisch. N. Wilhelm¬
straße, mit Klavierbenutz. Off . mit
Preisang . u. G. 359 an d. Tagbl .-B.

Gesucht
für magenkranke Dame Pension , wo
Zentralheiz ., elektr. Licht und Bade¬
gelegenheit, nicht über 7 Mark.
Höhenlage ausgesckstosken. Part . od.
1. Stock wenn ohne Aufzug. Adreff.
u. M. 359 an den Tagbl.-Berl . abz.

MleWes«Kl. Zi»«n
mit Kabinett oder Küche und Be¬
dienung gesucht. Offerten u. T. 359
an den Tagbl»-Berlag,

Zwei möblierte oder unmöblierte
Zimmer

in guter Lage von einem Herrn als
Dauermieter gesucht. Elektr. Licht,
Telephon, u. wenn mögl. Zentralh.
Angebote mit äußerstem Preis unt.
H. 359 an den Tagbl.-Berlag.

j[ jjnmiknljtimf1

MAN MW
Kochgeschäft.

6 Dambachtal 6, Telephon 2963.
Zim mer mit vorzügl. Berpflegnng.

Pension OssentÄÄÄ:
parterre und 1. Stock te»i,_

Pension Webe ĝaffc 8, 2, gegenüber
dem Kurhaus , möbl. Zimmer zu
vm., auf läng. »d. kurze Zeitdauer.

Wohuungs - Nachweis »Büro

laon &Cie.,
Bahnhofstratze 8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Miet-
und Kaulobjekten jeder Art.



Einladung zur Lösung
von Neujahrswunsch-Ablösungslarlen.
Jahre für diejenigen Personen , welche von Gratwlatronen oum neuen
Jahre entbunden sein möchten,

Nenj»hrsw«nfch-AI>lös»»s»l!»rte«
seitens der Stadt ausgegeben werden. Wer eine solche Karte erwirbt , von
dem wird anaenommen . daß er auf diese Weise ferne Gluckwunlche dar-
brinat und ebenso seinerseits auf Besuche oder Kartenzusendungen öer»
SÄ - tieSkfan bei / er Sachen « rmenver « altun »,M °rtt-
straße 1, Zimmer 22, sowie bei den Herren : Kaufmann E. Mern , Wilhelm-
traße 20e, Kaufmann E. Naschold (Drogerie: Modus ), Tauuusstraße -.a.

Kaufmann Roth, Wilhelmftratze 60, . und Kaufmann E. Moecke, Lang,
gaffe 24, gegen Entrichtung von mindestens 2 Mark für bcu —tuck rn Emp¬
fang genommen werden. _ . . _ _ ~

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollstandrg zu wohltätigen Zw^ cen
Verwendung finden und dürfen wir deshalb wohl die Hoffnung ausfprechen,
daß die Beteiligung eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt, daß dre Veröffentlichung der Namen
(Hauptverzeichris ) ani 30. Dezember d. I . erfolgt.

Wiesbaden, den 24. November 1916. ±4d ‘
Der Magistrat . Armenve rwaltung : Borgmauu.

Keiner werten Kundschaft
und einem wohllöblichen Publikum empfehle ich

als geeignete=Weihnaehts*Geschenke=
trotz der Knappheit ui .d Teuerung der Ware , mein
noch sehr reichhaltige » Lager in echt orientalischen

Teppichen zu bekannt billigen Preisen.

Sehenswiirdige antike Stiieke!
Besonder » mache ich auf einen Posten

orientalischer Seidenteppiche
in prachtvollen Farben , passend als Tischdecken,

Flügeldecken usw. aufmerksam.
Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten.

Reparaturen werden künstlerisch hei
billigster Berechnung ausgefuhrt.

Prima Referenzen . Billigste Preise.

Jttssim Jßizvatli aus Ko»st»«tii»pel,
_ Kein Laden ! Kirchgasse 49 , I , Telefon 6130.

gegenüber Thalia -Theater.

WM -MlSM
Kinder -Schnallenstiefel , Ledersohleu. N ^ ^ deikappcĥ. ^ ^
Imitiert Kamelhaar -Damen -Hausschnhe,Leder- u. Filzsohle 2 .59 , 1.98
Schwarte Damen -Schnallenstiefel , ringsum Lederbesatz,Ledersohle, Fleck 4 .95
Damen -Schnallenstiefel , Ledersohleu. Fleck . . 3 .78 2 .95

25-26  27 -30 31-35

Warme Schnallenstiefel,Ledersohleu .Käppchen1.75 2 .25 2 .75
Warme Damen . Hausschuhe , ringsum LederbesatzLedersohle3 .95 2 .95
K «,f;-Hakoschen3.tf0, 3.30, hohe Kolz-Schnürstiefel alle Nummern.

Alle Sorten Schnhwaren in größter Auswahl, speziell Rind » «. Spalt-
lederstiefel, einige tausend Paare , Damenstiefel von 10.50 an, Herrenstiesel
von 10.90 an. — Selbst Fachmann, eigene Reparaturwerkstätte.

Kuhns Kchnhgrschästr
Wevr itzstr. 26 — Fernspr. 6236 — Bleichstrafte 11.

wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende sichan die
Berinittelnnssftelle für Kriegsbeschii»»«!«

im Artzeits«mt,
Dotzheimer Strafte 1.

Visls 100 Meter

und
11 l \ 7RS | ' veruf | - - - - - "
iiiiiiiiiuiHiiiimiitiimnmiimiuiiumiiiiuuimiiimniiiiiiiiiiimiiiiiuiiimiiiiiiimmiHiiimmiiiii

•für

Decke«, Läufer«>«l WeihBaditsliandarkiten
noch zu sehr billigen Preisen.

Spitzenhaus Goldberg,
Kirchgasse 54 , gegenüber Eormass . Telephon 4862

Mk . 6 .25
altes Lager — hochfeine Qualität

bei 1254
Rosenau, Wil hel mstraße 28

Zllller-Wche
^unübertroffen ).

Morqeu-Ansgabe. ErsteS Blatt. Nr. 584^

Rentenanstalta. (I  und Lebeiisversielieriingsbaiik
zu Dannstadt.

Die Einlösung der Rentencoupons für 1916 für
Wiesbaden und Umgegend erfolgt im Monat Dezember bei der

Bank für Handel und Industrie, Filiale Wiesbaden
zu Wiesbaden, Tannnsstrasse S.

Die Rentencoupons müssen mit der vorgesehriebenen Lebens-
bescbeinigung versehen sein

Darnistadf , den 17. November 1916.

« Sheotet■Sanierte1

!Königliche d HchauiVielr
Freitag , de» 1. Dezember.

272. Vorstellung.
13. Vorstellung. Abonnement L.

Die Wdelnngen.
Ein deutsches Trauerspiel von Friedrich

Hebbel.
Erster Teil:

Der gehörnte Siegfried.
Vorspiel in 1 Akt.

Personen:
König Günther . . . . Herr Albert
Hagen Tronje . Zollm
Tankwart , dessen Bruder . Hr- Schwab
Volker, der Spielmann Hr- Stembeck
Gifelher, Bruder des Königs Hr- -rester
Gerenot , Bruder des Königs Hr. Jacoby
Rumolt, der Küchen-

meister . Herr Lehnnann
Siegfried . Herr Everth

"ÄM .'ch. • . . 3<«u tmm*
Zweiter Teil:

Siegfried < Tod.
Trauerspiel in 5 Akten.

König Günther . . . . Herr Albert
Hagen Tronje . § etI  Sott«
Dankwart . Herr Schwab
Volker . Herr Stembeck
Giselher - . Herr Tester
Gerenot . Herr Jacoby
«Wulf , ^ . . . Herr Dormg
Truchs I decken . . . Herr Rehkopf
Rumolt . Herr Lehmmnn
Siegfried . . • JerrEverthUte . Frl . Scholz a| ®.
Kriemhild . Frau Hummel
Brunhild, Königin von

Jjenland . . . . Frl . Eichelsheim
Frigga , ihre Amme . . . Frau Kuhn
Ein Kaplan . Herr Ehrens
Ein Kämmerer . . . . Herr Spieß
Nach dem 2. u. 4. Akte 12 Min. Pause
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 10V- Uhr.

Rrsttzrnr-SU»- *«».
Freitag , den 1. Dezember.

Kl. Preise. Fünfte Bolksvorstellung.
Kiese Lustig.

Ein fröhliches Spiel in 3 Auszügen
von Paul Georg Münch.

Nach dem 1. und 2. Akte Pausen.
Anfang 8 Uhr. Ende IO1/, Uhr.

Der vollständige Zettel erscheint
in der heutigen Abend-Ausgabe._ _

Thalia-Thealer.
i Kirchgasse 72. * Telephon 6137
»arnehmsteS«. größtes Lichtspielhaus.

Heute letzter Tag.
Erstausführung:

Aus dem Leven
gestrichen!

Tragödie eines Schauspielers
in 5 Akten.

In der Hauptrolle:

Mts KHrifanöer
vom Kgl. Theater Stockholm.

«riAStterob in seiner ergreifenden
SS » « "" endet schön ' «
seinem Nufbau! :: Prächtig m

Spiel und Photograpyie!
Gtn schwere» Grame «.

Filmscherz.
A« falscher Adresse.

Schwank.

Neueste Kriegsbilder.
(Mehter erste Woche).

lMW«. MMMet.
I# # # # # # # # # # #

PV*Heute:
{L etzter Ta g!

Erstaufführung

Tochter üerKachti
Abenteuer dreier Nächte.

Hochseasationellcs
Schauspiel in 3 Akten

Aus dem Leben einer Artist in
Hervorrag . Darstellung!

Neuartig W

1 Taunusstrasse 1.
1! Erst -Auff ührung!!

Der geniale Darsteller
lax JLantla

der raffiniert durch¬
geführten

Kriminal - Studie

in

w smr für
Wiesbaden:

Vorführung von
Rassehunden.
Hochinteressant für
Hunde -Liebhaber!

fiU ! Erstaufführung!
des neuesten Treumann-

Mä Larsen -Films
KM (1916/17) _

Shemannsllrlaiib
Köstlichst .Filmschwank

in 3 Akten.
Hauptdarsteller:

Viggo Larsen und
Wanda Treumann

Neueste Eiko -Woche.

Professor
Sriehsons jlroale
lilllllHI!!lllHIHH!IIIHlHdlllll!lll!IIHIIIlHlllllllHnI*,, llll

Das interessante Werk
bietet diesem meister¬
haften Schauspieler Ge¬
legenheit , seinen Scharf¬
sinn , Menschenkenntnis

und Erfahrung in
schwierigsten Kriminal¬
fällen zur vollen Geltung

zu bringen.

Teddys
Geburtstagsgeschenk.

Eine sehr lustige Begeben¬
heit mit dem Favorit-

Komiker
Paul Heidemann.

Extra -Einlagen.

MWWW'Msl
Dotzheim« Straße 19 :: Fernruf 81«.

Heute Abend:

MMWRMWeMöe»;
Gastspiel

jKurhaus zuWiesbaden.
Freitag , den 1. Dezember.

Nachmittags 4 übt und abends 8 Uhr;
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kurorchester. _
Programme in der gestrigen Abend-A.

Deutschlands beste Berwandluugs-
Künstlerin in ihrem verblüffenden!

Bl tz-Akt.
Aufsehen erregende Attraktion!

Außerdem : Das gr. neue Programm.
19 erstkl. Spezialitäten 10.

Anfang 8' /< Uhr. (Vorher Musik.)
Vorverkauf täglich von 11—1 Uhr int

Theater -Büro.
Zur gesl Beachtung! Während des

Gastspiels „Frezolia " sind die Dauer¬
karten nur Imal gültig sür 2 Personen,
»orzugskarten haben sür Num. Loge
und Reservierter Platz keine Gültig-
jeit . Die Direktion.

Drama in 3 Akten«
!Aus dem Leben ein es Arztes j

mit Erich Kaiser -Titz
in der Hauptrolle.

^Der bestrafte Don Juan.'
Lustspiel in 2 Akten.

Das kommt davon.
Humoreske.

D̂erverkaufte Schanrrbart'
Lustspiel in 1 Akt.

fpie Liebe erwacht.
Drama in 1 Akt.

kEin Ausflug zu dem
* Dubitzer Kirchlein.
k Hübsche Naturaufnahme.

Anfang 3 Uhr.
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k  Minie 1
. drümt «verkaufe. __

_ Gutes älteres Pferd zu verk.
-frankenstcaße 15, 1, bei Ruppert.

Gute trächtige Kuh,
3 Maß Milch gebend, zu verkaufen.
Mcher es im  T agbl.-Ve rlag. Yo

Drei schwere Einlegschweine
zu verk. Maue rgaffe 8, Hth. r._

Läufer-Schwein
»u verkaufen. Zu erfragen Kellcr-
ftraße 31,  Part , r.

Halbjähriger Bock
zu verk. Hebgen u. Eckhardt, ober.
halb der Wielandstraße._

Ziege zu verkaufen
Hormann stra ße 28, Hth. 1 r._

Schlachtziege zu vvrk.
lÄerichtsstraße 8, Part.

Erst«. Boxer-Hündin
sofort in gute Hände billig zu ver-
kaufen Helenenftraße 18, Mtb. Par t.
3 schw. Belg. Häf. u. 2 pr. Männch.
zu verk.  Adelheidstraße 35, Part .^
Junge Kanarienhähne u. Weibchen,

'tiefe Hohl- u. Knorrvögel, gute
Sänger.^ Wellritzstraße 14, 3.

Ia junge Kanarienhähnezu verki
Oranienstraße 14, Vdh. 3 r._

Eleg. taup. Kostüm, Gr. 44,
» enger Rock, billig zu verk. Näheres

Bülowstraße 18, 2 links. Anzufehen
nachmittags 2—3 Uhr . _ _

Zwei schwarze Tuch-Jackenkleider,
a. Seide gef., 1 schw. Rock, langer
Flausch- Tuchmantel, schw. Jackett,
grauer Mantel (Größe 44—46), alles
sehr gut, zu verkaufen Schwalbacher
Stra ss 8, 2 links. _ _

Cent gut erhaltenes Jackenkleid
(Gr. 46) billig zu verk. Hermann¬
straße 9, 1 S t._
Neuer Flauschmantelu. sch. Jacken«.
(Gr. 44) zu cherk. Wellri tzsir. 48, 1 l.

Paffendes Weihnachtsgeschenk!
Für Mädchenv. 12—14 I . ein fast
neues Seidenkleid zu verk. Anschaff.-
Preis 62 Mk„ Verkaufspreis 26 Mk.
?täh« ces Dotzh eimer  Straße 60, 2 r.

Schw. Jacke, auf Seide, Gr. 44,
u. 2 rote Plüschseffel zu verkaufen
Kirchg asse 46, 2._

Eleg. mod. Tuchjackef. j. Bl.,
fast neu, 12 Mk., schön, w. Wollkleid
10 Mk. zu verk. Einser Skr. 44, 1 r.

Abendmantel, Pelzt ackett, M«
Pelzbarett, Kleider, Hüte, GasC
u. Lyra billig Webemasse8, L

Verschiedene nene Hüte,
durchschnittlich8 Mk., zu verkaufen
Hermanns traße 9, 1._ _
Fast neuer blauer Anzug s. 18 I.

26 Mk., Stiefel (Nr. 40), mod. Kragen
mit Muff, imit. Maulwurf, für
18 Mk. zu verkaufen Lehrstraße 16,
Part . Iuris.

Getr. Fracku. Herrenkleider
billig zu verk. Am Rümertor 3, 3.
Getr. H.-, D.- u. Jnits .-Garderobe
bill. zu verk. Spiegelgasse2, 1.

^ Smoking, Frack, Gehrock-Anzug,
Schuhe u. Herrenwäschepreiswert
abzugeben Friedrichstraße40,_ I r.
Weiße Weste, Oberhemd, Krag. (37),

Theaterkaove bill. LSeberaaffe8. 2.
Gummimantel für H., Mikroskop

.m. Zub. (Zeitz), Kinderpult, gr. Kauf¬
laden, alles gut erh. u. lvenig gebr.,
vvrteilh. abz. Drogerie Tauuusstr. 6.

. Gnntmi-Mantcl,
Jünglingsgröße, billig zu verkaufen
Adolsstr atze 12. r. Gth. 1.
Ueberzieher, Sweater für 10jähr. I .,
Mantel u. Rock für 16j. M. zu vett.
Dotzheimer Straße 11, Part.

Zwtt Ueberzieher, Gehrock,
schwarzer Militarmantel zu verk.
Adlersttaßc 43, Lad. Anzus. v. 3—5.
Dkl. H.-Ueberzieher, wenig getr.,

Gr. 58, schwarze Hose, eins. Marengo-
Jacke (44), groß. schw. Sammethut,
schwarz. Damenrvck, weit, billig zu
verk. Adr. im Tagbl.-Verlag. vk

Eleg. Herren-Ueberzieher
zu verk. Änzuseheu vorut., Gerichts¬
straße 1, 2 links.

Ein Herren-Ueberzieher
u. ein Havelock, ganz neu, ttir starte
Figur, billigst zu vett. Adresse im
Tagbl.-Verlag. Yq

Moderner Herren-Ulstcr (grau),
wenig getragen, für 30 Mk. zu verk.
Schwalbacher Straße 71, Hochpart. r.
Ulster 10, Gehrock-Anzug 20 Mk.,

1 Rasiermantel4, 1 Hopfensack5 Mk.
zu verk. Adelheidstraße 75, Part . l.

Schwalbacher Straße 45, Mtb. 2 l.,
versch. Sachen zu verk.: H.-Havelock
mit Pelerine 8, Fr.-Tuchjacke4 Mk.,
Samthose. Jacke, Mantel, Unterrücke,
sch. H.-Röcke, Tuchgamaschenf. H. rc.

Hellgr. gut erh. Militär-Mantel
u. Litewka für mittl. schl. Fig. zu
vett. Bärenstraße 2, 1.

Ein schöner Art.-Oifizier-Säbel
f. 8 m  zu vk. Seüanstr. 13, Mtb. 1 l.
Konv.-Lex. (Brockh., 17 B., in Led.),
f. n., Blumenständ., gr. Stehdoppel¬
leit., phot. gr. App. f. 9X12 u. 13X18,Sing. Nahm., tadelt. Adolsstr. 8, P.

Neue Mrnzenh. Konzert-Zithex
mit Noten zu vett. Näheres im
Tagbl.-Verlag. Yn

Grammophon mit Pl.
billig zu verk. Hellmundstraße 40, 2 l.
Gut erh. Goammophon mit Plattenbillig zu vett. Wellrttzstraße 14, 3.
Wertvoller Kupferstich(Christus)

bill. zu verk. Am Rümertor 3, 3.
Bier Stück Herren-Bruchbänder,enge und wette, fast neu, billig

zu vettaufen Wielandstraße 7,
Patterre links.

Neues Mahaa.-Schlafzimmer
zu verkaufen Helenenstraße 25, 1.

Bett, Schrank, Tische, Stühle,
Spiegel Scharnhorststraße 27. 3 r.

2 aut erhaltene Sprungrahmen
u. 1 Stosfbüste(Gr. 44) bill. zu vett.
Luremburgplad2, 1 links.

Schreibtisch
u.. Kleiderschrank billig abzugeben.
A. Debus, Nettelbeckstr. 13, Hot lks.

2tür. Kleiderschr., 1 Tisch, 2 Stühle,
Gummimantel f. 18—20sahr. zu verk.
Eckernsürdestraße 2,chPart. links.

Seltener Gelegcnheitskguf.
Itoch neue Singer - Nähmaschine,

Schrankfvrm(versenkbar) sofort bill.
zu ve rk. Friedrichstrabe 29, 1 r.

Bushängekasten, Kinderpult
u. Tischvult billigst zu verk. Adresse
tm Tagbl.-Berlag. _Yp

Schöne 3flam. Messingkrone
mit Mtttelzuglampe für Gas preisw.
abzug. Näh. Adolfstraßê14, 2.

5a-m. KristM-Kronlcuchter
u. Mesiing-krone, 3armig, für Gas,
zu vk. Kais er-Friedrich-Ring 30, 1 r.
Ein gut erh. Schaukelvfrrd(Fell)

zu ve rk. Rcmenthaler Straße 7, 3 r.
Kinderschaukel, Rutschbahn,

Schlitten u. dergl. billig zu haben
Neugaffe6, Biebricho. Rh.

Große u. kleine Pupve billig
zu verk. Herderstraße 19, 1 re chts.

Sch. Puppe, Puppentüche
u. Schaukelpferd bill. zu verkaufen
Blücherstr aße 49, 1 r.
Sch. gr. Pupvenkücheu. Puvpenbett
bill. zu  verk. Wücherstraße 10, 2 r.

Puppenwagen, fast neu,
sowie Puppe u. Zubehör, Gehrock
Größe 60, gut erh., Knaben-Paletot
für 6 I . billig zu verk. Michels-
l>erg 28, Stb. l. 2 St . _
Festung5, in. Sold. u. Wag. 10 Mk.,
Konzert-Zither 6 Mk. Adolsstr. 8, P.

Gute Soldaten zu verk.
Muss umstraße 5,  4 l., nachmitt ags.

G-otze Anzahl Bleisoldaten
billig zu verk. Kirchgasse 11, 2 l.

Krankenfahrsttihl
zu verk. Ber tramstraße 8, 2 r._

Kinderwagen
billig zu verk̂ Röderstraße 40, 1 St.

Kinderwagen, gut erhalten,
billig zu ve rk. Bülowstra ße 4, 3 lks.

Ofen zu perk.
Walramstraße 14/16, Part.

Gußeis. Ofenschirm, Fenstertritt
zu verk. Kapellenstraße 17.

Leere Kisten zu verk.
Nikolasst raße 21, Zigarren.
w.

Einige Fuhren Mist
billig abgegeben Karlsttaßc 39.

Händler- Verkäufe.
Ulsteru. Ueberzieher, gut erh.,

sehr billt Neugasse 19, 2.
Pianino zu 225"Mk. zu verk.

Schmitz, Rheinstraße 52.
10 Schlafzimmer,

prima Arbeit, 10 Küchen sehr billig
Bettengeschäft, Mauergasse 8._

Speisezimmer, roh Eichen,
sehr  bill . Minor, Friedrichstraße 67.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour, Hermannstraße6, 1.
Diwan, Chaisel., Vertiko, Flurtoil.,Trumeau b. Minor, Friedrichs« . 57.
Roch neue Nähmaschine bill. zu verk.
Menche, Bleichstraße 13, Gth. 1.

300 Puppenwagen
sehr bill., 1 Deckbettchenu. Kitzchen
gratis beim Einkauf eines Wagens.
Bettengeschäst Mauergasse 8.

K Sa«I>>esiche]
Muff, amerikanischer Dachs,

zu kaufen gesucht. Offerten unter
S . 355 an den Tagbl.-Verlag.
Gut erh. mod. Damen-Äostüm(461,

handgestickte eleg. Bulgaren-Bluse u.
1 Küchenwage zu kaufen ges. Off. m.
Preis u. F. 359 a. d. Tagbl.-Verlag.

Gut erh. Damen-Winter-Mantel,
Gr. 44. zu kaufen gesucht. Offerten
tinter B. 361 Mt den Tagbl.-Verlag.
Schwarzer Plüsch- oder Astrachan-

Kindermantel f. 8j. Aiädch., gut erh.,
sowie sehr große, gut erh. Glieder¬
puppe v. b. Herttchast zu kauf. ges.
Off. u. P. 359 an den Tagbl.-Verlag.

Kriegersfrau,
hat 2 gattz arme Ktndcr in Psl., d.
Mutter fehlt u. Vater s. Ans. im
Felde, sucht getr. 5«eid., w. auch z.
Umänd., z. k.; auch, um eilte Weihn.-
Freude zu machen, entsvr. Spiels, od.
Puppenwagen bill. zu kauf. Off. u.
H. 209 an den Tagbl.-Verlag.
F. Jung . v. 6 u. Mädch. v. 4 u. 8 I .,
Halbw., Kleideru. Stiefel (a. Herren-
u. Damen-Kl.) zu kaufen gesucht.
Off. u. O. 359 an den Tagbl.-Verlag.
G. erh. Loden-Eape aus Privathand
zu kauf. ges. Off. mit Preis unter
K. 209 Tagbl.-Zwgft., Bismarckr. 19.

Pianino, wenn auch älter,
zum Lernen sofort gesucht. Offert,
u. W. 341 an den Tagbl.-Berlag.

Ein gutes gebr. Pianino,
als Weihn.-Gesch. vass., z. k. ges. Off.
m. Preisang . u. B. 359 Tagbl.-Berl.
1 gebr. gute Mandoline u. Gitarre

oder Laute zu kaufen gesucht. Off.
m. Preisang. u. E. All Tagbk.-Verk.

Mandoline, Zither u. Gitarre ges.
Offerten unter H. 17 postlagernd.

Möbel aller Art u. Federbttten
kaust Kannenberg, Hellmundstr. 17.

Kaufe Möbel aller Art.
A. Rambour, Hermannstraße 6, 1.

Atöbel u. AUertümer jeder Art
kauft Heidenreich, Frankenstraße 9.

Sekretär u. Piano
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z. 208 an den Tagbl.-Verlag.

Kabinen-Kosfer
M kaufen gesucht Angebote unter
E. 359 an den Tagbl.-Verlag.

Gebrauchter Reisekoffer,
mögt. Rohr- u. Holzplatten, etwa
100—>110 cm lang, 52—55 breit,
82—37 hoch, oder bei geringerer
Länge größere Höhe; vetttellbares
Kinderpult mit Sitz gesucht. Ange¬
bote mit Preisangabe unter S . 359
an den Tagbl.-Verlag.

Eine Häckselmaschine
zu kausett gesucht Helenenstratze1, P.

H
Gut erhaltener Puppenwagen

zu kauf, ges. Roonstr. 8,̂ 3, Müller,
Gut erh. Puppenwagen gesucht.

Näheres Jahnstt aße 6, Part ._
Gebrauchter Kindcr-Leiterwagen ,

zu kaufen gesucht. Näheres Roon-
straße 14, Frtsp.̂ linkstGut erh. H-lzschubtarren
zu kauf, gesucht Mbrechtstraße 33̂ K.

Weißbinder, u. Maurer-Diele,
gebr., zu kaufen gesucht. Hosnncmn,
Emser Straße 43.

Gebrauchtes Regal,
ca. 3X2X0,30 m groß, zu leihet,
oder zu kaufen gesucht.

Paoierhandlung Becker,
Gr.  Burastraße 11.

Haar kauft
Kopp, Zimmermannstraße 6.

f Bnletridit1
Guter Lauten-Gitarre-Nnterricht

wird erteilt Bleichstratze 37, 2 St.
Zu erfragen zw. 3 u. 6 Uhr.

M \m • iejttnlen1
27. 11. Portern, verl. mit Geld

u. 3 Losenv. Lehrer-Verein. Abzug
gegen Belohn. Luisenstraße 28, P.

[igeiMtlJinpjslilttnri
Polieren, Umbeiz. g. Einricht., Rep.
btll. Spez. Eppstein, Frankenstr. 6, H.
Alle Tapeziererarb., Bnfp. v. Betten
u. Möbeln, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgeführt.
Wilh. Egenols ir .. Friedrichstraße 27.
Tücht. Schneiderin fertigt einfache,

sowie eleg. Damen- u. Ktndergard.
an, auch Umarb., in u. a. d. Haute.
Weber, Bismarckring 32. Frvntsp. _
' T. Näherin emps. sich in Wäsche,
Kinderkletd. z. Ausbeffern bet billiger
Berechn. Adelheidstraße 61, HLH. 1.

Kriege-Sfrau
sucht noch einige Kunden z. Mtgeln.
Näh. Dreiweidenstr. 4, bet Volker.
Zu melden von 2 Uhr ab._ _ >

Krankenpflegerin
übern. Tag- und Rackvpflsge. Sdtt
Rümertor 3, 3. -"

BersWeieS
600 Mari

gegen hohe Zinsen und gute Stcher-hetl aus einige Wochen sofort zu
leihen gesucht. Offerten u. D. 361
an den Taghl.-Verlag._

Pianino zu 5 Mk.
zu verm. Rhe instraße62, Part, _

Geb. Dame
sucht guten Skatanschluß. Offerten
unter W. 358 an den Tagbl.-Verlag.

¥ mm 1
Pr ivat - Verkäufe.
Schweine

,über Zentner, sowie Ziegen abzug.
Zu erfr. von 12—1 Uhr, Gneisenau-
sttaße 10, Pa tt , lin ks._Wles-W «l W«MlI.
extra schweru. 18karät., m. g Deck,
u. Chronograph 300 Mk., schwerer
Herrenring mit Rubin n. Saphiren
60 Mt., Uhren-Armband, längliche
Form, für 85 Mk. zu verkaufen
Rheinstraße 68, 1.mnstraße 68, 1.  _Inefsirtfü-Saiaslaai

,paffendes Weihnachtsgeschenk).
Samml. enthält sehr schöne Stücke.
Katalogwert zirka 1200 Mk.. für
680 Mk. zu »erkaufen. Offerten u.
L. 208 m die Tagbl.-Zweigst.. B.-R.
^AlSSl«-KSS-S«Mk

spottbillig
Adelheidstraße 67, 3, Vieser._
AM Uora-A« lltlllt

billia zu verk. Adolfsallee 17, 1.
lAlssflkl-LlSlilMs-Mn.
1 Sealskin-Garnitnr, n«u, billig
tm"  Adelheidftr . 37, 1. St.

Echte dunkle, fast neue

sealrkin-Zacke
umstärtdehalbermit großem Nach¬
laß zu verkaufen. Anfragen unter
8. 358 an den Tagbll-Vettaa erbtt.

LMziers,«rtel
SU verkaufen bei Masseuse
^Hanni Brand, Rerostra ße 4. 2.

Altes Oelgemäld« u. Po' zellane
billia Zimmermannstraße4, P. r._

mit vielen Walzen vreiswert zu
Dotzheimer Straße 23._ _2» r-SMswiaiaea

w sehr gutenr Zirft.. billia zu verk.
Mf. u. M. 209 m  den Tngbl.-Berl.

Photo-Apparat
Jcgrette 6x9 cm, Doppel-Anastig-
mat Maximar f.: 7,5, Automrtverschl.
l , */» V51 Vl0> 1/ibt '/so » V100*1/250
sekd., Drahtauslösg., t. g. Zustd., zu
verk. Off, erb, u. A. 789 Tagbl.-Berl.BeMts!efiieiitef.Mlet.

Influenzmaschine, kl. Dhnamo-
Motore u. viele andere sehr billig
zu verk. Michelsberq 28, 3 links.Gebr.
für Fußbetrieb

Drehbank
zu verkaufen.

(kühn, Kirchgasse_9.___
tachelb.-, Himbeerstr.,

Hirschgraben 32, 2.
Johannisb.-, S
immertr., billik

Händler- Beckäufe.

Pelze. Pelze.
Steinmarder, Skunks, Nerz, Alaska¬
fuchs. Blaufuchs, Seesuchs, Feh,
Seal, imittert Alaska von 25 Mk.
an zu verkaufen.Kran Gürv. Adelheidstr. 35. Part.

Alaska-F
Garnituren, 1- ti. 2felli,
eia. Verarbeitung, billi
MAMi

Achs-
I, sehr eleg.,
g zu verk.
osshut,
assc 11. 1.
Gr. 44—46.
tfe, 2 Paar
ilüschmantel.
eid. Diwan.
jseK.ii.

Eleg. sch« . Tuchkost.,
Maßarb.. sch« , seid. Blr
D.-Schuhe (39), schw. ü
Schreibtisch, Tisch, kl. s
A. Kupfer & CfltMßO
E. Störzbacb, Wl ' Sp

Drei Schreibmaschinen,
cye Fabrikate, abzugeben.
Müller, Bertramstrafie 20, P.

ZMlßeMe
Milch-Ziege,

4—6 Schoppen Milchertrag p. Tag,
1 Zirgenlamm, 6—7 Monate alt,
1 Läuferschwein, 8—10 Hühner und
1 Kessel zum Futterkochen zu kaufen
gesucht, von hier oder auswärts.
Offert, nebst Preis u. R. 208 an die
Tagbl.-Zwetgjtelle, Bismarckring. 19.

Uurv.Sipper, Mtljlflr.11.
Telephon 4878

zahlt am best. weg. groß. Bed. f. getr.
Herren-, Damen- u. Kinderkleider,
Schuhe, Wäsche. Pelze, Silb., Möbel,
Teppiche, Federn, Partie - Waren
und  alle ausrangierte Sachen,
py * Komme anch nach auswärts.

fivmt  Stummer
Neugasse 19, 2 St., kein Laden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr.Herr..
Dam.- u. Kinderklcid.,Schuhe, Wäsche»
Pelze, Silb., Brill ant., Pfa ndschei ne.

Freu Klein,
lelerti«34», ‘ssi 1
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe. Möbel.

Frau Kro ^ hut,
Grabenstraßc 26, Telephon 4424,
kauft zu staunend hohen Preisen
guterh. Herren-, Dam.-, Kinderkl..
Wäsche, Schuhe, Pelze. Pfandscheine,
Sitbersachen und Br illanten.

fierreu- u. ftongiiiMr,
Nköbel, Schuhe, Wäsche kaufen

A. Kupfer & ÖsnAfiififfA l (j II
E. Störzbaeb. 4/nl§j)9 « ffv 09.

IfilaTetSneSTleÄ"
sowie 1 weißer Schrank, Tisch und
zwei StsiUe zu kaufen gesucht. Off.
u. W. 208 an Ta gbl.-Zw eigst., B.-R.

Motorrad
Wanderer. Modell 1913/14, auch
wenn ohne Gummi, zu k. ges. Off.
mit Preis n. K. 354 an d. Tagbl.-B.

Zelluloid, Kauttchnk kauft zu sehr
erhöhten Preisen

A.cker , Wellritzsir . 21 , Hof.

Sefifotfen1»1£ fÄ
korkenw. zu höchsten Preisen angek.
Sch. Still . Blücherstr. 6 Tel. 3164.
Komme auch nach auswärts.

Socke. Metall«,
Lumpen, Hasenfelle u. dergl. kauft

stets zu höchsten Preise»
Ml. Mtiir. 21, 9af.
Zahle für

Lumpen per Kilo . . . . 16 Pf.,
gestrickte Wollnmpe» Kilo 1.50 Mk.NA» . Sietes Dm..
Televbon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

SM aller Art kauft D. Sipper,
Riehlstr. 11. Teleph. 4878.

Komme auch »ach auswärts.

Kaufe gebrauchte

KoittroQfajfe,
Mehrzähler Natimntl. Offerten mit
Breis u. Nummern der Kasse an
Rudolf Moffe, Berlin SW. 19, unter
I . P. 14959._ Fl 12

Kassenschrank,
kleinerer und mittlerer, ztt kaufen
gejucht. Offerten unter G. 358 an
den La»bl.-Berlvg.

Kaufe Flaschen, auch auswätts,
usw., Reh- u. Hasenfellc

»ÜNUril  S . Sipper, Oranten-^ 43. M. 2. Tel. 3471.

U 8ell«trliehr Jj
Kapitalien - Angeb ote _̂

Bauk-Hypotheke-
Kapital bis 65 % Taxe (1. St .) abz.
D. Aberle seu., Fraukf»tt/M . F116

_ Kapitalien- Ge suche.
5000—6000 Mk. g. H«P. Sichcrh.,

60 % der Taxe, vom Selbstg. gegen
gute Verzinsung gesucht. Gefl. Off.
u. W. 359 an de« Tagbt.-Berlag.

Swmo&iHen
Jmmovilie« - Verkäufe.

Lünstizs 6slv§sndvit«n
rn

Kanf and Miete
von

'herrschnftl . Villen
und iltacen

weist nach
J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelms« . 56.

Billa.
Seltenst seiewieiisfaaf.
Herrl. idhll. gesunde freie Lage.

9 Herrschaft!. Zim., gr. Obstgarten
(Spalierobst) krankheitshalberbillig
zu verkaufen. Offerten u. Z. 359
an den Tagbl.-Berlag. _ _

jay Mod erne Billa
in seiner Lage, ganz der Neuzeit ein-
gerickcktt, sehr preiswert zu verk.,
auch zu vermieten. Julius Allstadt,
Adelheidstraße 45, Seitenb. 2 St ._
~ Kl. Wohnhausm. 5 Z., 3 K. a^

rc. umsonst durch Kauf e. ca.^K
'1. Morg. (2500 Qm.) gr. Obst- L7
>n. Gemüsegart., eingez., dicht

_ b. d. Stadt, 10 M. v. d. El., w.
E u. d. wirk!. Landw., sv. sch. B. ’ST
D zu 30 000 nt. 8- 10 000 A. vk. AT Otto Engel, Faulbrunnenstr. i G.

Jntmobilie« »Kaufgesuchr._
Billa mit Diele

und Dampfheizung, Nähe Hcmpt-
bahnhos, zu kaufen gesucht. Offert,
nur mit Preisangabe unter I . 359
an den Tagbl.-Verlag.

Immob ilien zu vertauschen.
Wer tauscht schön. Darmst. 3X1-

Z.-Hans, 36,000 Mk., auf sein hies.?
Ansf. Lfi . ». I . 351 Tagbl.-Berlag.



Gesangunterrichtnach bew. M-th.
erteilt Frau Schröder-Kamin" "
Wallufer Straße 12.

ZnsMul Sein
Yf iesteten.Rriyat-Hantelsscbnlß

Rhein*
»strasse1
nahe der

Ringkirche'
Tages- u. AkeiHl-llnt«rrieht

in der gesamten
Handelswiss*nsch., Steno-
prap ie, Schönschreib, etc.
in Kursen od. Priv.-Stunden.
Diplom. Handelslehrer Bein.

Vrotzulagen
für Schwer- und Schwerstarbeiter.

Nachdem einheitliche Grundsätze für die Bemessung der Brotzulagen
für Schwer» und Sckwerstarbeiter durch das Preutz. Landcs-Getreideamt
geschaffen worden sind, findet eine Nachprüfung der bisher gewährten
Brotzulagen für die arbeitende Bevölkerung statt. Tie durch diese Nach¬
prüfung zu gewinnende Grundlage soll zukünftig gegebenen Falles auch
für Zuweisung anderer Lebensmittel benutzt werden.

Die Brotzulagen, die bisher gewährt worden sind, sollen im wesent¬
lichen be'bebalten werden, jedoch müssen unberechtigte und zu hohe Zu¬
lagen beseitigt bezw. eingesch' änkt und zu niedrig- Zulagen erhöht werden.

Der Kreis der Bedachten soll im wesentlichen unverändert bleiben.
Es werden3 Arte» Zulagekarten ausgcgeben und zwar für Schwer¬

arbeiter die Karten 8- 1 und 8—2 und für die Schwerstarbeiler die
Karte 8—3. Die Karten werden auf Antrag ausgegeben.

Bei der Aniragstellung sind vorzulegen außer der Brotausweis¬
karle: eine Bescheinigung des Arbeitgebers, ferner der Steuerzettel oder
der Ausweis zum Empfang von Kriegsunterflützung oder Erwerbsloscn-
Unterslüpung oder der Berechtigungsausweis zum Einkauf von Lebens¬
mitteln in stüdt. Läden. Die Bescheinigung des Arbeitgebers muß ent¬
halten: die Art der Berufstätigkeit des Schwerarbeiters, die Stellung
im Beruf und die Art des Betriebes, also die gleichen Angaben, wie
sie bei der Volkszählung vom1. Dezemberd. I . verlangt werden.

Die Zusatzkarten für Schwerstarbeiter werden ohne Antragsstellung
den Betriebsstätlen zur Weitergabe ausgehändigt. Die Ausgabe der
Zusatzkarlen für Schwerarbeiter erfolgt vormittags von 9 bis 12'/, und
nachmittags von 3 bis 5'/, im Verwaltungsgebäude, Wilhelmstr. 21/26,
Zimmer Nr. 43—45 und zwar für Haushaltungen mit Namen mit
Anfangsbuchstaben:

A—B Montag, den 4. Dezember,
C—F Dienstag, den 5. Dezember,
G—H Mittwoch, den6 Dezember,
J—K Donnerstag, den 7. Dezember,

i_—MFreitag, den 8. Dezember,
N—R SamStag, den 9. Dezember,

8 Montag, den 11. Dezember,
T—Z Dienstag, den 12. Dezember.

Die Ausgabekarten für die Zusatzmarken werden mit den Brot-
auswetskarlen der Berechtigten in Uebereinstimmung gebracht, so daß die
erste Ausgabe der Zusatzmarken gleichzeitig mit der nächsten Ausgabe
der normalen Brotmarken erfolgt. Bis zu diesem Termin tritt keine
Aenderung in den bisher gewährten Brotzutagen ein.

Wiesbaden , den 29. November 1916. F437
Der Magistrat.

emver i .mö.

Ae Honen
können ihre eig. gutfitzende Gard.
selbst anfert.. Tag-, Nachmittags- u.
Abendkurse, mtl. 6 Mk. u. 12 Mk.
Schnittmuster-Verkauf daselbst.
II.Müller, MnstuiUttL

Kapellenstraße3, Part.

Geschäftsleitung,
Vermögensverwaltung,

Kassen- u. Bücher-Revisionen,
Abschlüsse usw.

übernimmt ein in Bank und
Industrie in erst. Vertrauens¬
stellungen tätig gewesener,
bestens empfohlener vermag.
Kaufmann. Gefl. Angeb. u.
A. 787  an den Tagbl.-Verlag,

Eleg . Maselpfiege,
‘ Massage!

Maria Bomershcim, ärztlich gepr.,
smeien MM r . 1.

Nähe Rrstdenz-Tbeatrr.

WWe . Slin - MSMlillM.
vora LeHinFsr, ärztlich geprüft.

Michelsberg 15 , HI.

UtztichMkmksehlMW^

Schreibarbeiten
jeder Art. Bervielsältigungenfertigt

an prompt und billig
Schreibstube Schmitz. Adolfstr. 8, P.

«liftn-JMeT
von 15 Mk. an, Aenderungen billigst.

Damenscknciderer,
0 .1 Ä6KVr , Kirchgasse 19, 2.

Trudy Steffen » ,
Massageu. Handpfleg", ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18. 1 r„ Nähe Adelheidstr.
Sprechst. täglich 10—12 u. 3—8 Uhr.

PW ' Massagen, Ragelpflege, ' WS  SÄ Umnlt 39,u.
Elektr. Bibrations-Massage

Frau Beumelburg, ärztlich geprüft,
Karlstraße 24, 2.

Hanna Brand-Auer.
Alle Massagen. — Aerztlick geprüft.
Nerostraße 4. 2. am Kochbrunnen.

«.,'LLÄ ''M »T!>grn
ärztl. gepr« Bahnhofstraße 12, 2.

!« | r Massagen, - W»
ärztl. geprüft, Sophie Feyhl, Ellen-

I bogengasse9, 1 Tr.

Jntelligeniex Kaufmann
empfiehlt sich für « ertrauensposten
oder als Detektiv. Offerten unter

WelTMm . MerMer
werden aufgearbeitet und poliert.
iBeste Empfehlungen.! .

_Schock ^ BismarckrnmS.

Massage, Hand- u. Fußpflege
Anny Lebert, ärztl. gepr., Lang». 14,Eingang Schützenhofstraße1, 2 at.
Sprechzeit von 10—12 u. 2—8 Uhr.^

Zweites Matt. Nr« 584.

VersWeneS
Weihnachtswuusch!

Künstler! ^ „

.8. 358
aas Kleidung, event. gegen
Vergütung. Angebote unter
an den Tagbl.-Verlag.

Mklll« -AmISlMMM
diii  gieieatieitea.

SfiteiDet’s WSkMesln.
eins. Bogen u. Texte in »r. Aus» .
Kaiser - Bazar , Kl. Burgstr. 2.
Svez ialab teil. für Spiele u. Bücher.

zur Damen
das Allerneueste in Stieseln u. Halb-
schuben in ttad  und anderen Leder

L.RETTEN MAYER
6E6R. 1842 WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION. i
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. 127;

Stets Eingang von
Beleuchtungs -Körpern

für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Elegante u. einfache Ausführung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr . Beleuchtung um.

Seiden- ».Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse

in eigener "Werkstätte angefertigt.

Hinnenherg 9 Elektr.Inst-Gesch.

arten eingetroffen,
vorteilhafter Preis,

Große Auswahl,
gute Paßform.

Rengasse 22.
Holzwolle

in allen Fadenstärken, im Quantum
von 100 Kilogr. ab liefert
Johann Lehn, Mainz - Mombach.

Televbon 2504.

Mucke 300
zu leihen vom Selbstg.eber auf sof.
gegen Sicherheit u. £ ^ ert*li. zr. 359 an de» Tagbi.̂ Berlag,—

Köuiql . Tveater.
1 Viertel Ab. C, 1. Rmrg. 1. Reche,
Mitte, für Dezember abzugeben.

Korn, Wielandstraße, 7, 2. ..
Königl . Hosthrater.
Wer würde ein. jung. Feldgraucir

aus bess. Familie einen Ab°nn.-Pl.
ÜÄS « f
ilri«.-fatli.-J)tn[. | t. » 11,
Hebamme,

Donnerstag, den 7. Dezember er., nachmittags 1 Uhr, versteigert der
Unterzeichnete ra feinem „Winzerhause" die gesamte

1916er Weinkreszenz
bestehend auS ca. « 8 Nummern Hallgartener Natnrmoste.

Die Moste, für deren Naturreinheit garantiert wird, entstammen den
besseren und besten Lagen der Gemarkung Hallgarten und find zum großen.

^ ^^ Al?gemeln/ ' Probrtage am Monta, , de« 4. Dezember» sowie am
Versteigerungstage vor und während der Versteigerung. F24

Ter Borstand
des Hallgartener Winzer-Ber einS. E. G. m. «. H.

Gelegenheit
zum Eindeckend.Weihnachtsbedarfs

50,000

Unsere gutschäumende feste weiße
Seife Pf ». »0 Pf.

nur Philippsberastraße 33, Part . IkS.
SkSdne MeilAkei

empf. sich im Anf. fämtl. Herren-,
D.-, K.» u. Bettwäsche, sowie grnndl.
Ausbessern. Kleine Wevergaffe7, 2.

AUelnverkank kür den
tausendlach bewahrten

Polier-Wischer
Leinenfaden mit O-Cedar-

Politur getränkt.
Reinigt, poliert u. entstaubt
gleichzeitig Wände, Treppen,
Linoleum-, Parkett -, Marmor-,
Terrazzo-.SteinhoU-Fußböden

Haushaltungen
Ladenbesitzer 1224

| Hotels und Pensionen |
brauchen und empfehlen
diesen bezugsscheinfreien

Universal-Polier-Wischer.
lll!llI>»,,,IIlARMtIMNWDMW!WM

flaiäjt untti Sittntit.
Lagerung ganzer Aohnnugö-
Sinrichtungen«. einzeln. Stücke.

A«. « . - tfußr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

K««d. gU<* « . « artrukle «.

SpeaUiaBsgefeDiGiflff
nur Adolfstraste I,

an der Rheinstraße.
Mcht zu verwechseln mit anderen

Airmen.
872 Delepho« 872.

Telegramm- Adresse: „Prompt".
Eigene Lagerhäuser:

Adolfstrabe 1 und auf dem Güter-
bahnhofe « ieSbaden- Wefi. , »^,

Ivelesseanichiuß.)
, «esulv » und

GeseNschasts-Spiele
fürs Feld u. Lazarette

in größter Auswahl.
Kaiser-Wazar,

2 Kleine Burgstraße 2. ,
Svezialabteil. für Bücher u. Sp iele
«l>. IVO Ar. «MMrNl

zu Serk. Sermannstraße 28, H> 1 r
Teppich-Reparaturen

in künstlerischer Ausführung. .
Knnststopferri und Handweberet.

Oranienstratze 3. Taunusstratze 19.
Moritzstraße 7. — Telephon 4353.

Zigarren
ndrik“

51

„Marke Handrik“VorstenlandM Stück-Packung

Oentsehes Colonialhaus
Häfnergasse 1. :: Tel. 4205.

«aife, „Backpulver vlitz
eigene Herstellung— stets frisch.

Haubennetze»
8 Stück 1.60 Mk.

Friseur Klipfel, NikolaSstraße 8.
Durch größeren Abschluß verk.

mehr. 1000 >ji 4arren
auch im 100 zu 8—10 Mk. Höhn,
Schiersteiner Straße 2, Dotzheim.
Daselbst ist ein Wach- u. Zughund
lBernhardinrr) billig abzugeben.

Verwandten, Freunden und
Bekannten die traurige Nach-
richt, daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat, unser
einzig innigstgeliebtes Söhn-
chen Valentin Rhein im Alter
von SV, Jahren nach kurzer
schwerer Krankheit zu sich zu
nehmen.

In tiefer Trauer;
BalentinRhei«, z.Z. i.Felde,u.
FrauMarie , geb.Brandschwei.

Wiesbaden, 30. Nov. 1916.
Göbenstratze S.
Die Beerdigung findet statt

am Samstag nachm. 3' /«Uhr,
vom Portale des Süd-Fried-
hoseS aus.

Am 29. November entschlief sanft nach lOtägiger Militärzeit infolge einer Lungen¬
entzündung mein innigstgeliebter, unvergesslicher Gatte, meines«Kindes treusorgender
Vater, mein herzensgut« Sohn, Bruder, Schwiegersohn, Schwager und Onkel, der

Landsturmrekrut im Ers.-Batl. Fuss- Art. -Regt. Nr. 3

Theodor Wachsmuth
Drogist

im Alter von 48 Jahren.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Paula Wachsmuth , Wwe., geb. Werner,
und Luischen Wachsmuth.

Wiesbaden (Emser Str. 64), den 30. Nov. 1916.
Die Beerdigung findet statt am Samstag, den 2. Dezember, nachmittags2*/* Uhr,

von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus.
Von Beileidsbesuchen bittet man höfliebst absehen zu wollen. 1282

Laotgaise 15. Telephcn 6505.
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